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Berichtigung 

zu den Amtlichen Nachrichten des ~undesministeriums fUr soziale Verwaltung und 
des Bundesministeriums für Gesundheit und Umweltschutz, XXXII. Jahrgang, Nr. 11 

Am Innentitel (Seite 613) soll die Jahrgangszeile r ich t i g heißen: 

XXXII. Jahrgang Wien, 19. November 1976 Nummer 11 
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AMTLICHE NACHRICHTEN 
DES BUN'DESMINISTERIUMS FÜR SOZIALE VERWAL TUNG UND DES 
BUNDESMINISTERIUMS FÜR GESUNDHEIT UND UMWELTSCHUTZ 

, XXXI. Jahrgang Wien, 27. November 1975 Nummer 11 

An den 

Herrn Bundesminister für soziale Verwaltung 

Herr Bundesminister! 

613 

Auf Grund des § 10 Abs. 1 des Arbeitsinspektionsgesetzes 1974 haben die Arbeitsinspektorate alljährlich dem 
Bundesministerium für soziale Verwaltung Bericht über ihre Tätigkeit und ihre Wahrnelunungen auf dem Gebiet 
des Arbeitnehmerschutzes zu erstatten. Ich erlaube mir, diese Berichte über das Jahr 1975 in zusammenfassender 
Darstellung der Tätigkeit der Arbeitsinspektion zur Vorlage an den Nationalrat zu überreichen. 

Der Bericht ist in seinem Aufbau gegenüber jenem über das Jahr 1974 etwas geändert; die beiden Aufgaben­
gebiete Technischer und arbeitshygienischer Arbeitnelunerschutz sowie Verwendimgsschutz wurden getrennt be­
handelt. Ferner wurde über die Durchführung der Verordnung über die gesundheitliche Eignung von Arbeit­
nelunern für bestimmte Tätigkeiten im Textteil berichtet und diesbezüglich auch die neue Tabelle "Gesundheit­
liche Eignung von Arbeitnelunern für bestimmte Tätigkeiten" eingefügt. Schließlich wurde der Großteil der Ta­
bellen des Berichtes neu gestaltet, wobei auch die Betriebe nach der vom Österreichisehen statistischen Zentralamt 
herausgegebenen "Grundsystematik der Wirtschaftstätigkeiten (Betriebssystematik 1968)" gruppiert wurden. 

Im Jahre 1975 konnten die Arbeitsinspektoren in 111 085 Betrieben insgesamt 111861 Inspektionen durch­
führen, bei denen die Belange des Arbeitnehmerschutzes für 1 604 808 in diesen Betrieben beschäftigte Arbeit­
neluner wahrgenommen wurden. Im Rahmen ihres Aufgabenbereiches führten die Arbeitsinspektoren ferner eine 
große Zahl weiterer Amtshandhmgen durch, sodaß sich eine Außendienstleistung von 187 697 Amtshandlungen 
in Angelegenheiten des Arbeitnelunerschutzes an insgesamt 28 956 Reisetagen ergab. 

Der schon im Jahre 1974 festgestellte leichte Rückgang der Zahl der Unfälle setzte sich im Berichtsjahre fort. 
Während der perzentuelle Rückgang bei der Gesamtzahl der Unfälle größer war als im Jahr vorher, war er bei 
den tödlichen Unfällen etwas geringer. Bei den Berufskrankheiten nalun die Zahl der Erkrankungsfälle gegenüber 
1974 erheblich zu. 

Dem vorliegenden Bericht können die Bemühungen der Arbeitsinspektion im Jahre 1975 entnommen werden, 
um den Anforderungen gerecht zu werden, die sich aus dem vielgestaltigen Aufgaben- und Wirkungsbereich durch 
die Entwicklung der Technik und der Medizin ergeben. Von besonderem Interesse ist dabei die stete Weiterent­
wicklung des Arbeitnelunerschutzes sowohl in den Betrieben als auch hinsichtlich der Schutzvorschriften. Zur 
weiteren, den Erfordernissen entsprechenden Gestaltung der Arbeitsumwelt ist das gemeinsame Bemühen der Be­
triebe und der in diesen Beschäftigten sowie besonders die Mitwirkung 'der für die Durchführung des Arbeitneluner­
schutzes eingerichteten betrieblichen Institutionen und die Förderung durch die mit Fragen des Arbeitneluner­
schutzes befaßten außerbetrieblichen Stellen unbedingt notwendig. Die Arbeitsinspektion ist durch die Tätigkeit 
ihres fachlich qualifizierten Personals bestrebt, zur menschengerechten Gestaltung der Arbeitsbedingungen bei­
zutragen. 

Für das besondere Interesse an den Belangen des Arbeitnelunerschutzes und dem Wirken der Arbeitsinspek-' 
tion danke ich Ihnen, sehr geehrter Herr Bundesminister. Ich darf auch Ihnen und Ihren Vorgängern danken für 
die Förderung und Unterstützung, die die Arbeitsinspektion und auch ich selbst während meiner Tätigkeit als 
Zentral-Arbeitsinspektor seit Jänner 1960 erfahren haben und die es ermöglichten, zu Fortschritten zum Wohle 
und im Interesse der Arbeitneluner beizutragen. Daran schließe ich die Bitte, es möge die Weiterentwicklung der 
Arbeitsinspektion stets ein besonderes Anliegen im sozialen Bereich bleiben. 

Wien, im Juli 1976 Müller 

88 42 
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614 Nachrichten Nr. 11 

I. 'EinleitUng 

Im Laufe des Jahres 1975 schieden mehrere lang­
jährige, verdienstvolle Mitarbeiter der Arbeitsinspek­
tion aus dem aktiven Dienst. Mit 31. Dezember 1975 
traten Wirkl. Hofrat Dipl.-Ing. Julius Triebl sowie 
Wirkl. Amtsrat lng. Georg Leberl und noch während 
des Berichtsjahres die Amtsdirektoren lng. Franz 
Egarter und lng. Georg Hammerschmied, Amts­
sekretär lng. Josef Schmidt sowie die Fachober­
inspektoren Leopold Resch und Wilhelm Bauer in 
den dauernden Ruhestand. Wirkl. Hofrat Dipl.-lng. 
Triebl trat nach längerer Tätigkeit in der Privatwirt­
schaft am 3. September 1951 beim Arbeitsinspektorat 
in Salzburg in den Dienst der Arbeitsinspektion. Mit 
1. April 1~67 übernalun er die LeitUng dieses Arbeits­
inspektorates und wurde im Oktober des gleichen Jahres 
zu dessen Amtsvorstand bestellt. Dipl.-Ing. Triebl 
besitzt ein sehr gutes Fachwissen, das er für die Wahr­
nehmung der der Arbeitsinspektion ,obliegenden Auf­
gaben in 'besonderer Weise einsetzte. lng. Egarter 
und lng. Hammerschmied waren neben ihrer all­
gemeinen Tätigkeit als Arbeitsinspektor noch beson­
ders mit Fragen des Jugendschutzes, der Frauen- und 
der Kinderarbeit befaßt; besonders zu erwähnen ist 
noch die Tätigkeit des lng. Egarter auf dem Gebiet 
des Arbeitnehmerschutzes im Bauwesen. lng. Leberl 
bemühte sich vor allem um den Arbeitnehmerschutz auf 
Baustellen, während die Fachoberinspektoren Resch und 
Bauer insbesondere den Schutz der in den Betrieben 
des Gast- und Schankgewerbes Beschäftigten mit Aus­
dauer und Erfolg wahrnahmen. lng. S eh mi d t mußte aus 
gesundheitlichen Gründen frühzeitig in den Ruhestand 
treten. Allen genannten Bediensteten, die durch viele 
Jahre bei der Arbeitsinspektion im Interesse und zum 
Wohle der Arbeitnehmer tätig waren, ist für ihr Wir­
ken herzlich zu danken. 

Im Berichtsjahr konnten zwei Bewerber für den 
höheren techriischen Dienst bei der Arbeitsinspektion 
aufgenommen werden, von denen DipL-Ing. Johann 
Klaus Hohenberg seit Mitte des' Berichtsjahres im 
Zentral-Arbeitsinspektorat mit Fragen des Strahlen­
schutzes befaßt ist. Ferner konnten acht Bewerber für 
den gehobenen Dienst und zwei Bewerber für den 
Fachdienst aufgenommen sowie eine Kanzleibedienstete 
zunächst zum Teil mit Aufgaben des Fachdienstes bei 
der Arbeitsinspektion betraut werden. Am Ende des 
Berichtsjahres waren bei der Arbeitsinspektion 209 Ar­
beitsinspektoren tätig, gegenüber 207 Ende 1974. Diese 

Bediensteten verteilen sich. auf die einzelnen Gruppen 
wie folgt: 

77 Bedienstete des höheren technischen' Dienstes, 
darunter 2 weibliche, 

4 Arbeitsinspektionsärzte, darunter 1 weiblicher, 
88 Bedienstete des gehobenen Dienstes, darunter 

12 weibliche, 
40 Bedienstete des Fachdienstes, darunter 13 weib­

liche, 
57 Bedienstete des Kanzleidienstes, darunter 54 

weibliche, 
1 Bediensteter des Hilfsdienstes. 

Im höheren technischen Dienst gehörten die Absol­
venten von Technischen Hochschulen bzw.' Univer­
sitäten den folgenden Fachrichtungen an: 

Bauwesen ................................ 15 
" Bodenkultur ............................... 6 

Technische Chemie ....................... 21 
Technische Physik ........................ 4 
Elektrotechnik ............................ 13 
Hüttenwesen ............................ . 
Maschinenbau . ' .......................... . 
Montanwesen ............................ . 
Vermessungswesen ......... ; ...... : ...... . 
Wirtschaftswesen ......................... . 

5 
7 
4 
1 
1 

'Zu dem angegebenen Personalstand kommen, noch 
14 Kraftwagenlenker und das Personal für die Reinigung 
der Amtsräume der Arbeitsinspektorate hinzu. 

Die Aufgaben der Arbeitsinspektion werden in erster 
Instanz von 19 Arbeitsinspektoraten wahrgenommen. 
Für die Außendiensttätigkeit stehen den Arbeitsinspek­
toraten 14 Dienstkraftwagen Zur Verfügung. Den 
sieben Arbeitsinspektoraten mit dem Amtssitz in Wien, 
von denen sich bei drei Arbeitsinspektoraten der Tätig­
keitsbereich zum Teil auch auf Niederösterreich er­
streckt, stehen drei Dienstkraftwagen zur Verfügung, 
während bei weiteren elf Arbeitsinspektoraten je ein 
Dienstkraftwagen in Verwendung steht. 

Ende des Jahres 1975 waren im Zentral-Arbeitsin~ 
spektorat 'acht Bedienstete des höheren technischen 
Dienstes, von denen einer auch Jurist ist, ein Arzt, 
ein Jurist, drei Bedienstete des gehobenen Dienstes, 
sechs Karizleibedienstete und ein. Bediensteter des 
Hilfsdienstes tätig. 

Die Organisation und der Personalstand der Arbeits­
inspektion sind dem Teil V des Berichtes zu entnehmen. 
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Nr.ll Nachrichten 615 

ß. Tätigkeit der Arbeitsinspektion 

Zentral-Arbeitsinspektorat 

Im Berichtsjahr war das Zentral-Arbeitsinspektorat 
bemüht, die sich aus, seinem weitgezogenen, vielge­
staltigen . Wirkungsbereich ergebenden Aufgaben zu 
bewältigen. An erster Stelle ist hier die Weiterent­
wicklung des t~chnischen und arbeitshygienischen 
Arbeitnehmerschutzes entsprechend dem technischen 
Fortschritt und den arbeitsmedizinischen Erkenntnissen 
aD.zuführen. Darüber hinaus waren weitere Probleme 
grundsätzlicher Art. sowie zahlreiche Einzelfragen aus 
dem Tätigkeitsbereich der Arbeitsinspektion und· hin­
sichtlich der zusammenfassenden Behandlung der An-

,gelegenheiten der Institution zu behandeln. f 

Zur Durchführung der im Arbeitriehmerschutzgesetz 
festgelegten Maßnahmen und Vorkehrungen zum Schutz 
der Arbeitnehmer wurden die Vorarbeiten zur Erlassung 
weiterer Arbeitnehmerschutzverordilungen fortgesetzt. 
Es wurde die Verordnung über den Nachweis der Fach­
kenntnisse für bestimmte Arbeiten fertiggestellt, die 
im Bundesgesetzblatt unter Nr. 441/1975 kundgemacht 
wurde. Nach dieser Verordnung dürfen zur Führung 
von bestimmten Kranen und Staplern, für Arbeiten 
im Rahmen des., Einsatzes von Gasrettungsdiensten 
und für die selbständige Durchführung von Spreng­
arbeiten nur Arbeitnehmer herangezogen werden, welche 
die für die sichere Durchführung dieser Arbeiten not­
wendigen, in der Verordnung näher angeführten, 
Fachkenntnisse nachweisen. Diese Fachkenntnisse sind 
durch ein Zeugnis einer der in der Verordnung ange­
gebenen Lehranstalten oder durch ein Zeugnis einer 
anderen EinrichtlÜlg nachzuweisen; die anderen Ein­
richtungen müssen vom zuständigen Bundesminister, 
das ist in den meisten Fällen der Bundesminister für 
soziale Verwaltung, zur Ausstellung solcher Zeugnisse 
ermächtigt sein. Diese Zeugnisse dürfen .nur Personen 
ausgestellt werden, die nach einer entsprechenden Aus­
bildung eine Prüfung über die jeweils notwendigen 

. Fachkenntnisse mit Erfolg abgelegt haben, wobei sich 
die Prüfung auch auf die praktische Durchführung der 
Arbeiten zu erstrecken hat. Im' Rahmen der nach ein­
heitlichen Grundsätzen gestalteten Ausbildung müssen 
die in der Verordnung' angegebe~en Fachkenntnisse 
vermittelt' werden. Stellt das Arbeitsinspektorat fest, 
daß ein Arbeitnehmer den fachlichen Anforderungen 
für die sichere Durchführung der Arbeiten nach der 
genannten Verordnung nicht mehr entspricht, so hat 

. es bei der zuständigen Behörde den Antrag zu stellen, 
dem Arbeitgeber aufzutragen, diese Arbeiten nach einer 
angemessenen Frist nur von solchen Arbeitnehmern 
durchführen zu lassen, die die notwendigen Fachkennt­
nisse besitzen. Weiters können Zeugnisse, die von ande­
ren als den angeführten Stellen ausgestellt wurden, 
vom zuständigen Bundesminister anerkannt werden; 
Arbeitnebmer,die bereits bei Inkrafttreten der Verord­
nung mitArbeiten beschäftigt wurden, für die das Vor­
liegen der notwendigen Fachkenntnisse durch ein Zeug­
nis nachzuweisen ist, dürfen solche Arbeiten auch ohne 
ein derartiges Zeugnis weiter ausführen. Auch für 

solche Fälle sieht die, Verordnung im . Interesse des 
Schutzes der Arbeitnehmer die Möglichkeit vor, den 
Nachweis der Fachkenntnisse durch ein Zeugnis zu 
verlangen. ' , 

Auf Grund des Arbeitnehmerschutzgesetzes' dMen 
Betriebe, bei deren Führung infolge der' Art der Be­
triebseinrichtungen, der Betriebsmittel, der' verwende­
ten Arbeitsstoffe oder der Arbeitsverfahren in beson­
derem Maße eine Gefährdung des Lebens und der 
Gesundheit der Arbeitnehmer auftreten kann, nur auf 
Grund einer Bewilligung der zuständigen Behörde ge­
führt werden. Eine solche Bewilligung ist jedoch nicht 
erforderlich bei Betrieben, für die durch eine andere 
bundesgesetzliehe Vorschrift eine Bewilligung vorge­
schrieben ist sowie bei· sonstigen gewerblichen Betrie­
ben. Zur Festlegung der näheren Bestimmungen über 
das Erfordernis der Betriebsbewilligung sowie über das 
Bewilligungsverfahren wurde der Entwurf' einer Ver­
ordnung über die Betriebsbewilligung nach dem Ar­
beitnehmerschutzgesetz ausgearbeitet. Nach Begut­
achtung dieses Entwurfes durch die Arbeitnehmerschutz­
kommission wurde das allgemeine Begutachtungsver­
fahren eingeleitet und darnach die Arbeiten am Ent:' 
wurf abgeschlossen. Es wird darin eine Reihe von Be­
triebs arten aufgezählt, für die insbesondere eine Be­
Willigung erforderlich ist; ferner werden Regelungen 
über das Ansuchen um Bewilligung, die Erteilung der­
selben und über bewilligungspflichtige Änderungen so­
wie über die Vorschreibung weiterer Maßnahmen ge-
troffen. . 

Nach dem Arbeitnehmerschutzgesetz sind Arbeitsvor-' 
gänge und Arbeitsverfahren so vorzubereiten und durch­
führen, daß ein möglichst wirksamer Schutz des Lebens 
und der Gesundheit der Arbeitnehmer erreicht wird. 
Zur Durchführung dieser Bestimmung hinsichtlich der 
Verwendung von Bolzensetzgeräten wurde der Ent­
wurf einer Verordnung über die Verbindlicherklärung 
von ÖNORMEN für Bolzensetzgeräte ausgearbeitet, 
der nach Begutachtung durch die Arbeitnehmerschutz­
kommission dem allgemeinen Begutachtungsverfahren 
zugeführt ,und sodann dessen endgültige Fassung er­
stellt wurde: Der Ver~~dnungsentwurf sieht die Ver-. 

, bindlicherklärung der ONORMEN für Bolzensetzge­
räte ohne und mit Kolben, sicherheitstechnische Richt­
linien für die Verwendung dieser Geräte, vor und legt 
'den Zeitpunkt fest, von dem ab nur solche Geräte ver­
wendet werden dürfen, deren Type einer Prüfung nach 
den. einschlägigen Normen unterzogen wurde. Schließ­
lich wird noch die befristete Weiterverwendung von 
Geräten, die bereits vor dem angegebenen Zeitpunkt 
benützt wurden, geregelt. 

Zu Arbeiten, die im Hinblick auf die Konstitution 
und die Körperkräfte erwachsener weiblicher Arbeit­
nehmer, in bezug auf die Wahrung der Sittlich­
keit oder auf Grund ihrer Art mit einer erhöhten Ge­
fährdung von Leben, Gesundheit oder Sittlichkeit weib­
licher Arbeitnehmer verbunden sind, dürfen solch-
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616 N achridi. ten Nr.ll 

Arbeitnehmer auf Grund des Arbeitnehmerschutzge­
setzes nicht oder nur unter bestimmten Bedingungen 
herangezogen werden. Diese Arbeiten sind durch Ver­
ordnung zu bezeichnen. Zur Zeit gilt eine erhebliche 
Zahl von Beschäftigungsverboten und -beschränkungen 
für weibliche Arbeitnehmer, die in verschiedenen 
Arbeitnehmerschutzvorschriften festgelegt sind. Zur 
Vorbereitung der notwendigen Neuregelung wurde der 
Entwurf einer Verordnung über Beschäftigungsver­
bote und -beschränkungen für weibliche Arbeitnehmer 
ausgearbeitet und der Arbeitnehmerschutzkommission 
zur Begutachtung zugeleitet. Dieser Entwurf wurde un­
ter Beachtung des Grundsatzes der Gleichberechti­
gung von Mann und Frau erstellt, wobei jedoch die 
biologischen Unterschiede zwischen beiden berücksich­
tigt wurden. Vorgesehen ist in erster Linie das Verbot 
von Arbeiten, die mit der Einwirkung bestimmter 
toxischer Stoffe verbunden sind sowie von Arbeiten mit 
besonderer physischer Belastung. 

Zur Begutachtung der angeführten Verordnungsent­
würfe hielt die beim Bundesministerium für soziale 
Verwaltung auf Grund des Arbeitnehmerschutzgesetzes 
eingerichtete Arbeitnehmerschutzkommission im Be­
richtsjahr eine Sitzung des Plenums und 10 Sitzungen 
von Fachausschüssen der Kommission ab. 

Schließlich wurde eine Novelle des Landarbeitsge­
setzes vorbereitet, mit der im Sinne einer Weiterent­
wicklung des Schutzes von Leben und Gesundheit der 
Arbeitnehmer eingehendere, dem Arbeitnehmerschutz­
gesetz nachgebildete Grundsatzregelungen in das Land­
arbeitsgesetz eingefügt werden sollen. Im Zusammenhang 
mit der Bundes-Verfassungsgesetznovelle 1974 ergeben 
sich einige grundsätzliche Fragen, durch die die wei­
teren Arbeiten am Entwurf verzögert wurden. 

Zur Durchführung des Arbeitsinspektionsgesetzes 
1974 wurden weitere Erlässe von wesentlicher Bedeutung 
ausgearbeitet. So wurden nähere Regelungen getroffen 
über die Aufforderung des Arbeitsinspektorates an 
Arbeitgeber bei Feststellung von Übertretungen von 
Arbeitnehmerschutzvorschriften und über die Vorgangs­
weise in Fällen unmittelbar drohender Gefahr für Leben 
und Gesundheit der Arbeitnehmer, in denen das Arbeits­
inspektorat an Stelle der sonst zuständigen Behörde 
eine Verfügung erläßt. Ferner erfolgte eine Klarstellung 
hinsichtlich der Wahrnehmung des gesetzlichen Schutzes 
der Arbeitnehmer bei Betrieben land- und forstwirt­
schaftlicher Genossenschaften und in bezug auf die 
Betriebe des Bergbaues nach dem Berggesetz 1975. 
Schließlich wurden vorläufige Richtlinien für den Ein­
satz der Arbeitsinspektoren erstellt und die Grundsätze 
für den nach dem Arbeitsinspektionsgesetz 1974 von 
den Arbeitsinspektoraten jährlich zu erstattenden Be­
richt über ihre Tätigkeit und ihre Wahrnehmungen auf 
dem Gebiet des Arbeitnehmerschutzes vor allem da­
hingehend neu gestaltet, daß neue Tabellen ausgearbei­
tet wurden, wie dem Teil VI zu entnehmen ist. 

Außer diesen angeführten Arbeiten von wesentlicher 
Bedeutung ist auch die Begutachtung der von anderen 

Bundesministerien oder den Ländern ausgearbeiteten 
Entwürfe für neue Rechtsvorschriften zu erwähnen, 
wobei das Zentral-Arbeitsinspektorat besonders auf die. 
Wahrnehmung der Belange des Arbeitnehmerschutzes 
achtete. Im Zusammenhang damit ist auch die Mitwir­
kung bei der Schaffung des Bundesbediensteten-Schutz­
gesetzes und der Verordnung über die Begrenzung der 
Emission von Trichloräthylen und Tetrachloräthylen 
aus Chemischreinigungsmaschinen anzuführen. 

Neben den Rechtsvorschriften werden für Zwecke des 
technischen Arbeitnehmerschutzes in zunehmendem 
Maße auch Regeln der Technik herangezogen bzw. 
sollen diese Belange bei der Erarbeitung solcher Regeln 
berücksichtigt werden. Dementsprechend arbeiteten 
Vertreter der Arbeitsinspektion in verschiedenen In­
stitutionen mit. So bei der Ausarbeitung von ÖNOR­
MEN, die Belange des Arbeitnehmerschutzes betreffen, 
wie vor allem Normen über Krane, Aufzüge, Flurför­
derzeuge, Luftreinhaltung, Strahlenschutz und Ergo­
nomie. Auch an den Beratungen zur Schaffung von Ent­
würfen elektrotechnischer Sicherheitsvorschriften beim 
Österreichisehen Verband für Elektrotechnik, von ergo­
nomischen Grundsätzen beim Arbeitswissenschaftlichen 
Institut der Technischen Universität Wien und von 
Lärmschutzrichtlinien im Österreichischen Arbeits­
ring für Lärmbekämpfung beteiligten sich Vertreter 
des Zentral-Arbeitsinspektorates. Ferner nahmen Ver­
treter des Zentral-Arbeitsinspektorates an Beratungen 
des Elektrotechnischen Beirates, des Kraftfahrbeirates, 
des Interministeriellen Forschungskoordinationskomitees 
und der Österreichischen Arbeitsgemeinschaft für Ergo­
nomie teil. 

Der Fortschritt in den verschiedenen Disziplinen der 
technischen Wissenschaften, der in der Entwicklung in 
den Betrieben seinen Niederschlag findet, sowie die 
neuen medizinischen Erkenntnisse, insbesondere jene auf 
dem Gebiet der Arbeitshygiene, müssen nicht nur bei 
der Weiterentwicklung der Arbeitnehmerschutzvor­
schriften, sondern auch bei der Durchführung des Ar­
beitnehmerschutzes in den Betrieben direkt angewendet 
werden. Zur Lösung. der zahlreichen auftretenden 
Probleme sind oft auch entsprechende Beobachtungen 
und das mühsame Zusammentragen von Einzelergeb­
nissen notwendig. Auf diese Art mußten auch im Be­
richtsjahr mannigfaltige Fragen auf den verschiedenen 
Gebieten behandelt und nötigenfalls die Arbeitsin­
spektorate mit entsprechenden Unterlagen versorgt 
werden. Auch wurden Eignungserklärungen für Schleif­
körper für erhöhte Arbeitsgeschwindigkeit ausgesprochen 
bzw. solche Erklärungen erweitert oder abgeändert. 
Am Ende des Berichtsjahres lagen 230 Kundmachungen 
über solche Schleifkörper und 72 Kundmachungen über 
Erweiterungen oder Änderungen vor. 

Ein besonderer Arbeitsaufwand ergab sich im Zu­
sammenhang mit der Zulassung von Strahleneinrichtun-. 
gen und von Geräten, die radioaktive Stoffe enthalten, 
auf Grund des Strahlenschutzgesetzes. Bis Ende· des 
Berichtsjahres wurden 11 derartige Zulassungen ausge­
sprochen. 
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An behördlichen Verfahren, die den Schutz der 
Arbeitnehmer berühren, ist die Arbeitsinspektion auf 
Grund des Arbeitsinspektionsgesetzes 1974 zu beteili­
gen. Wenn es sich um Berufungsverfahren der Mini­
sterialinstanz handelt, oder ein Bundesministeriumselbst 
in erster Instanz entscheidet, so ist das Zentral- Arbeits­
inspektorat· in diesem Verfahren zur .Wahrnehmung 
des Arbeitnehmerschutzes berufen. Daraus ergibt sich 
ein erheblicher Arbeitsanfall vor allem in Verfahren 
zur Genehmigung von Betriebsanlagen nach der Ge­
werbeordnung, vereinzelt aber auch auf anderen Sach­
gebieten, wie bei der wasserrechtlichen Genehmigung 
für ein neues Wasserkraftwerk, wobei unter Umständen 
umfangreiche Vorstudien und Erhebungen notwendig 
sind. Eine besondere Inanspruchnahme ergab sich durch 
die Mitwirkung des Zentral-Arbeitsinspektorates in dem 
vom Bundesministerium für Gesundheit und Umwelt­
schutzgeführten Bewilligungsverfahren für das öster­
reichisehe Kernkraftwerk, das SAL-Laboratorium im 
Forschungszentrum der Österreichischen Studienge­
sellschaft für Atomenergie und für das Isotopenlabora­
torium dieses Forschungszentrums. In diesem Verfahren 
ist sowohl der Schutz der· Arbeitnehmer in bezug auf 
Strahleneinwirkung als auch in allgemeiner Hinsicht 
wahrzunehmen. 

Im arbeitshygienischen Bereich galt die Tätigkeit 
insbesondere der Durchführung der Verordnung über 
die gesundheitliche Eignung von Arbeitnehmern für 
bestimmte Tätigkeiten; so wurden in einem Erlaß die 
auf Grund der Ergebnisse der besonderen ärztlichen 
Untersuchungen nach dieser Verordnung vom Arbeits­
inspektorat .zu treffenden Veranlassungen näher er­
läutert. Weiters wurden im Zusammenhang mit der 
ärztlichen Untersuchung von Arbeitnehmern, die der· 
Einwirkung besonders belastender Hitze ausgesetzt 
sind, Kriterien für die raumklimatischen Verhältnisse 
erarbeitet, bei deren Vorliegen eine solche Untersuchung 
durchzuführen ist. Ferner war eine Abgrenzung von 
ärztlichen Untersuchungen nach den Strahlenschutzvor­
schriften gegenüber Untersuchungen nach anderen 
Rechtsvorschriften vorzunehmen. 

Die auf Grund des ArbeitnelLTIlerschutzgesetzes bzw. 
des Strahlenschutzgesetzes durchzuführenden besonde­
ren ärztlichen Untersuchungen von Arbeitnehmern, die 
bei ihrer beruflichen Tätigkeit bestimmten Einwirkungen 
ausgesetzt sind, die die Gesundheit zu schädigen ver­
mögen, müssen von Ärzten vorgenommen werden, die 
hiezu ermächtigt worden sind. Mit Stand vom 31. Dezem-· 
ber 1975 waren vom Zentral-Arbeitsinspektorat für 
die Durchfühiung dieser Untersuchungen nach dem 
Arbeitnehmerschutzgesetz 281 Ärzte und nach dem 
Strahlenschutzgesetz 81 Ärzte ermächtigt worden; 
weitere Ermächtigungen für die Durchführung der 
Untersuchungen nach dem Strahlenschutzgesetz sind 
vom Bundesministerium für. Gesundheit und Umwelt­
schutz ausgesprochen worden. Verzeichnisse der nach 
den genannten Rechtsvorschriften ermächtigten Ärzte 
wurden veröffentlicht. 

Ebenso wie auf dem technischen waren auch auf dem 
arbeitshygienischen Gebiet zahlreiche Einzelfragen in 
Angelegenheiten des Gesundheitsschutzes der Arbeit­
nehmer zu bearbeiten. So ergaben sich immer wieder 
Probleme auf jenen Baustellen der Wiener U-Bahn, auf 
denen in. Druckluft gearbeitet werden muß. Die Be­
mühungen um die Durchführung geeigneter Maßnahmen 
zur Verhütung von Staublungenerkrankungen in Be­
trieben der Granitindustrie wurden intensiviert; da 
nun Einrichtungen entwickelt wurden, die sich auch in 
der Praxis bewähren, muß auf die Ausstattung der Be­
triebe mit diesen Einrichtungen besonders geachtet 
werden. 

Im Berichtsjahr ergab sich eine Verbesserung der 
arbeitsinspektionsärztlichen Tätigkeit durch die Zu­
teilung eines Arztes zum Arbeitsinspektorat in Klagen­
furt; der Wirkungsbereich dieses Arztes erstreckt sich 
auf die Bundesländer Kärnten und Salzburg. 

Auf dem Gebiet des Verwendungsschutzes wurden 
die Arbeitsinspektorate durch eingehende Erlässe auf 
die Novelle des Heimarbeitsgesetzes . vom April 1975 
und die Novelle des Bäckereiarbeitergesetzes vom 
Juni 1975 hingewiesen. Das letztgenannte Gesetz brachte 
auch für die Tätigkeit der Arbeitsinspektion wesent­
liche Änderungen dadurch, daß die Bestimmungen 
über das Nachtbackverbot aufgehoben wurden, sodaß 
die Kontrollen in Bäckereibetrieben . durch Arbeitsin­
spektoren zur Nachtzeit zum größten Teil weggefallen 
sind. Nunmehr ist in solchen Betrieben zur Nachtzeit 

. nur noch die Einhaltung der Bestimmungen über das 
Verbot der Nachtarbeit jugendlicher Ulld weiblicher 
Arbeitnehmer zu überwachen, wie dies auch in anderen 
Wirtschaftszweigen der Fall -ist. Weiters wurden ver­
schiedene Maßnahmen getroffen, um zu erreichen, daß 
auch· während der Schulferien Kinder in Betrieben nicht 
beschäftigt werden. Ferner hatte das Zentral-Arbeits­
inspektorat in Arbeitszeitangelegenheiten und hinsichtlich 
der Nachtarbeit von Frauen sowie· über Ansuchen um 
Bewilligung einer Ausnahme von Schutzbestimmungen 
der genannten Art in jenen Fällen zu entscheiden, die 
nach den in Betracnt kommenden Vorschriften in die 
Zuständigkeit des Bundesministeriums fallen. 

Besondere Bemühungen galten der Einhaltung der 
Bestimmungen des Arbeitszeitgesetzes für Kraftwagen­
lenker und Beifahrer im Güterfernverkehr; insbesondere 
wurden die Arbeitsinspektorate angewiesen, in Spedi­
tionen und Transportunternehmen genaue Kontt:ollen 
hinsichtlich der Einhaltung.dieser Bestimmungen durch­
zuführen und dabei auch auf den grenzüberschreitenden 
Verkehr zu achten. Anzuführen ist ferner 'die Mit­
wirkung bei der Vorbereitung der Heimarbeitsgesetz­
novelle, der Verordnung betreffend Form und Inhalt 
der Anzeige bei erstmaliger Vergabe von Heimarbeit, 
der Listen der mit Heimarbeit Beschäftigten sowie der 
Ausgabe- und Abrechnungsnachweise und vor allem 
bei der Vorbereitung der Fahrtenbuchverordnung. 
Über die Durchführung der letztgenannten Verordnung 
erging ein eingehender Erlaß an die Arbeitsinspektorate. 
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Schließlich ist noch die Mitwirkung bei den Vorarbeiten 
für die Ausnahmeregelungen zum Entwurf des Ar­
beitsruhegesetzes zu erwähnell. 

Im Berichtsjahr wurde .eine KonferenZ der Amtsvor­
stände der Arbeitsinspektion und eine Konferenz über 
die Wahrnehmung des Kinder-, Jugend- und Lehrlings­
schutzes durch die Arbeitsinspektion abgehalten. Diese 
Konferenzen dienen der einheitlichen Wahrnehmung 
der Aufgaben der Arbeitsinspektion und der Klärung 
aufgetretener Fragen; an der zweiten Konferenz nah­
men auch Vertreter der Arbeitgeber- und Arbeitnehmer­
organisationen teil, wodurch auch die Zusammenarbeit 
mit diesen Institutionen gefördert wurde. 

Besondere Aufmerksamkeit galt der Aus- und Weiter­
bildung der Arbeitsinspektoren. Für neu eingetretene 
Arbeitsinspektoren fand .im Berichtsjahr ein Ausbil­
dungskurs statt, bei dem das Arbeitsinspektionsgesetz, 
das Arbeitnehmerschutzgesetz, Fragen der Arbeitshy­
giene und der Verhütung von Berufskrankheiten, der 
Arbeitsphysiologie und der menschengerechten Ge­
staltung der Arbeit, die Grundsätze des technischen 
Arbeitnehmerschutzes, die für den Dienst der Arbeits­
inspektion wichtigsten Vorschriften des Verwendungs­
schutzes und des Verwaltungsverfahrens sowie die 
Grundzüge des Arbeitsverfassungs-, des Arbeitsver­
trags-, des Dienst- und des österreichischen Verfas­
sungsrechtes zum größten Teil von Bediensteten der 
Arbeitsinspektion behandelt wurden. Zur fachlichen' 
Weiterbildung von Arbeitsinspektoren wurden an der 
Technischen Universität in Wien zwei Seminare über 
menschengerechte Gestaltung der Arbeit abgehalten; 
ferner fanden ein Kurs über Sprengarbeiten und eine 
Veranstaltung zur fachlichen Ausbildung von Organen 
der Arbeitsinspektion im Zusammenhang mit der 
Fahrtenbuchverordnung statt. Seit dem Jahre 1960, 
in dem die fachliche Ausbildung für Arbeitsinspektoren 
eingeführt wurde, wurden 62 Ausbildungsveranstaltungen 
abgehalten, an denen insgesamt 1158 Arbeitsinspektoren 
teilnahmen, sodaß im Durchschnitt jeder Arbeits­
inspektor vier bis fünf solcher Veranstaltungen besuchen 
konnte; - vereinzelt nalunen auch Organe anderer mit 
der Wahrnehmung des gesetzlichen Schutzes der Ar­
beitnehmer befaßter Behörden daran teil. 

Bei Lehrgängen für die Grundausbildung von Sicher­
heitstechnikern, 'bei Seminaren für Betriebsärzte sowie 
-bei solchen für Sicherheitstechniker von Bauunter­
nehmungen und bei der Ausbildung von Strahlenschutz­
beauftragten wirkten als Vortragende auch Organe der 
Arbeitsinspektion mit. Ferner sind an Universitäten 
technischer Richtung Organe der Arbeitsinspektion als 
Vortragende in Angelegenheiten des Arbeitnehmer­
schutzes tätig. 

Im Berichtsjahr nahmen Angehörige des Zentral­
Arbeitsinspektorates an verschiedenen internationalen 
Veranstaltungen, bei denen einschlägige Fragen behan­
delt wurden, teil. Es waren dies vor allem die 9. Tagung 
des .Eisen"" -und Stahlausschusses der Internationalen 
Arbeitsorganisation in Genf, der 3. Europäische Kongreß 

für Strahlenschutz in Amsterdam, die internationale 
Tagung über . Staube und Gase am Arbeitsplatz in 
Bonn-Bad Godesberg, die 25. Konferenz des Regional­
komitees für Europa der WHO in Algier, bei der die 
Stellung der Arbeitsmedizin in den öffentlichen Ge­
sundheitsdiensten behandelt wurde, die 26. Sitzung des 
Unterausschusses für Betriebssicherheit und Arbeits­
hygiene (chemische Fragen) im Rahmen des Sozial­
ausschusses im Europarat-Teihlbkommen in Straßburg, 
eine Sitzung der Gemischten österreichisch-jugosla­
wischen Kommission über die Beschäftigung von jugo­
slawischen Gastarbeitern in Österreich in Belgrad, eine 
Taucherfachtagungin Regensburg und eine Sitzung 
des Deutschen Schleifscheibenausschusses in Aachen. 

Zur verstärkten Überwachung der Einhaltung der 
Sozialvorschriften im grenzüberschreitenden Verkehr 
beteiligten sich Vertreter des Zentral-Arbeitsinspek­
torates . an -einer Pressekonferenz des bayerischen Staats­
ministers für Arbeit und Sozialordnung am Grenz­
übergang Walserberg; ferner fand eine Aussprache mit 
Vertretern des Bundesministeriums für Verkehr der 
Bundesrepublik Deutschland in München statt. 

Arbeitsinspektorate 

Auf Grund des Arbeitsinspektionsgesetzes 1974 hat 
die Arbeitsinspektion den gesetzlichen Schutz der ar­
beitnehmer wahrzunehmen und zu diesem Zweck vor 
allem durch ihre Organe die Einhaltung der dem 
Schutz der Arbeitnehmer dienenden gesetzlichen Vor­
schriften und behördlichen Verfügungen zu überwachen. 
Es entfällt daher der größte Teil der Tätigkeit der Ar­
beitsinspektoren auf Amtshandlungen im Außendienst, 
insbesondere zur Inspektion von Betrieben, Teilnahme 
an kommissionellen Verhandlungen sowie zur Durch­
führung von Erhebungen in Angelegenheiten des Ar­
beitnehmerschutzes. 

Den folgenden Ausführungen liegen die von den 
Arbeitsinspektoraten über das Jahr 1975 erstatteten 
Berichte über ihre Tätigkeit und ihre Wahrnehmungen 
auf dem Gebiet des Arbeitnehmerschutzes zugrunde. 
Die Unterlagen für diese Berichte wurden zum Teil neu 
gestaltet, wobei auch die Betriebe nach der vom Öster­
reichischen Statistischen Zentralamt herausgegebenen 
"Grundsystematik der Wirtschaftstätigkeiten ' (Be~ 
triebssystematik 1968)" gruppiert und eine weitere Auf­
gliederung der Betriebe nach der Zahl der in diesen 
Beschäftigten erfolgte. Aus diesem Grunde kann nicht 
in allen Fällen eine Gegenüberstellung zu den Anga­
ben im Bericht über das Jahr 1974 vorgenommen 
werden. 

Ins pekt ions tä ti gkei t 

Bei den 19 Arbeitsinspektoraten waren Ende des J ah­
res 1975 insgesamt 141581 Betriebe (141 768 im Jahre 
1974) zur Inspektion vorgemerkt. Nach der Zahl der 
in diesen Betrieben beschäftigten Arbeitnehmer ver­
teilten sich die vorgemerkten Betriebe wie folgt, wobei 
jeweils auch die Zahlen des Jahres vorher angegeben 
sind. 
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Verteilung der vorgemerkten Betriebe 

Betriebe mit 

Jahr 1-4 
1 

5-19 
1 

20-50 1 51-300 1301-5001501-'-7501751 u. mehr 

, Arbeitnehmern 

1975 ... " ................................ 81.133 45.083 9.669 5.036 I 378 1 1521 130 
~ 

J 

1974 ................................... 81.340 44.906 9.588 5.934 

zunahme.} " 
A 

gegenüber 1974 
bnahme. 1 -I 1771 81 1 

. 207 - - 238 

Bei den Arbeitsinspektoraten wurden ferner 48 937 
(54543) Betriebe, die keine Arbeittiehmer beschäf­

\ tigten, in Evidenz geführt. 

78,5% (79,2%) der bei den Arbeitsinspektoraten zur 
Inspektion vorgemerkten Betriebe inspiziert werden. 

Es wurden von den Arbeitsinspektoren im Berichts­
jahr.in 111 085 (112240) Betrieben insgesamt 111 861 
(113 437), Inspektionen durchgeführt;, damit konnten 

Über die Verteilung der Zahl der inspizierten Be­
triebe und den Prozentsatz derselben von den vorge­
merkten Betrieben gibt die nachstehende Übersicht 
Auskunft. 

Zahl der inspizierten Betriebe und Prozentsatz von den vorgemerkten Betrieben 

Zahl der inspizierten Betriebe mit 

Jahr 1-4 
1 

5-19 
\ 

20-50 1 51-30.0 1301-:-500,1501-7501 751 u. mehr 

Arbeitnehmern 

1975 .' ................ , ......... ; ...... 
I 

371 1 148 1 58.890 37.471 9.191 .4.886 I 128 
'-

----
-

1974 o •••••••••••••• '0' •••• "00 •••••••••• 60.020 37.206 9:238 5.776 

in % von den vorgemerkten Betrieben 

95-1 97-1 98'1 98'5 1975 

1974 

72,6, 

73·8 

83-1 

82'9 
. ------~----------------~------~ 

96·4 97'3 

'Durch die Inspektionstätigkeit wurden im Jahre 1975 1604808 (1631 611) Arbeitnehmer erfaßt, deren Ver­
teilung nach Alter und Geschlecht d.er folgenden Aufstellung zu entnehmen ist: 

. Verteilung der Arbeitnehmer 

Arbeitnehmer 

Jahr Jugendliche Erwachsene 

männlich 
1 

weiblich männlich 
1 

weiblich 

83.
018

1 45.
162

1 970.572\ 506.056 

80.873 46.425, 991.673 512.640 

·1975 ........................................................ . 

1974 ....................................................... . 

2.145 

1.263 21.101 6.584 

ZUIlahme .............. :; ... ; ............ } gegenübe~ 1,974 .. . 

Abnahme ............................... . 

Weitere Zahlet;tangaben über die Inspektionstätigkeit gehen aus der Tabelle 1 im Teil VI hervor. 

Der folgenden Darstellung ist die Entwicklung hinsichtlich der Zahl der inspizierten Betriebe, des Prozentsatzes 
derselben von den vorgemerkten Betrieben und die Zahl der durch die Inspektionstätigkeit erfaßten Arbeit­
nehmer in den vergangenen 10 Jahren zu entnehmen. 
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Millionen 
Arbeitnehmer 

1. 51---+---+-+--+---+---'-boo"'-+----+-l---J 

'/, 
.:; '/.0 I---+---+-+--+--+--b--=+---+-+-------
. ~ 
.:: 
" . III 80-; 

!! ... 
:~ 60~ 
ä- : 

. ~ ~ 0.5 I--+--+-l-+--+-=-!o---~=-+-~ 

t 'O~ 
/20000-1 

., \10' 

". 
110000 ~ 

/966 68 70 

{

Insgesamt 
Arbeitnehmer -_. -_ . -_ männlich 

weiblich 

.. f- •. 

72 74 

- . . - inspizierte Betriebe 

Jahr 

. . . . . . . . . . . Prozentsatz von den vorgemerk­
ten Betrieben 

Zahl der bei Inspektionen erfaßten Arbeitnehmer und der 
inspizierten Betriebe, Prozentsatz von den vorgemerkten Be­
trieben 

Teilnahme an kommissionellen Verhandlungen, 
Durchführung von Erhebunge:g. 

Im Jahre 1975 wurden die Arbeitsinspektorate zu 
21 014 (21 204) kommissionellen Verhandlungen, vor 
allem solchen im Zuge des Verfahrens zur Genehmi­
gung von Betriebsanlagen, geladen; zu 15195 (15682) 
Verhandlungen konnten Arbeitsinspektoren entsandt 
werden. Ferner wurden in derartigen Verfahren 5193 
(6748) Erhebungen durchgeführt. 

Auf dem Gebiet des technischen und arbeitshygie­
nischen ArbeitnehmerschutZes wurden in 6434 (5237) . 
Fällen Erhebungen und überdies 5324 (6384) Unfall­
erhebungen vorgenommen. Außerdem nahmen Ar­
beitsinspektoren an 30 (11) kommissionellen Unfall­
erhebungen teil. 

Neben der schon angeführten Tätigkeit entfiel ein 
erheblicher Teil der Amtshandlungen der Arbeits-­
inspektoren auf Angelegenheiten des Verwendungs­
schutzes. Diese betrafen insbesondere Arbeitszeitange­
legenheiten in 4291 (4811) Fällen, das Bäckereiarbeiter­
gesetz in 2 403 (4 796) und die Beschäftigung von J u­
gendlichen in 2040 (1274) Fällen. 

Vor allem auf Grund der bei den Arbeitsinspektoraten 
von den Arbeitgebern eingegangenen Meldungen über 
werdende Mütter in den Betrieben wurden von den 

Arbeitsinspektoren 9088 (9013) besondere Erhebungen 
in Angelegenheiten des Mutterschutzes vorgenommen. 
Zum Schutz der in Heimarbeit Beschäftigten wurden 
2685 (2901) Heimarbeiter, 84 (109) Zwischenmeister 
und 653 (858) Auftraggeber durch Arbeitsinspektoren 
überprüft und überdies noch 258 (212) sonstige Amts­
handlungen in Angelegenheiten der Heimarbeit 'durch­
geführt. 

Außer den bereits angeführten Erhebungen wurden 
von den Arbeitsinspektoren im- Rahmen ihres Aufgaben­
bereiches noch 28 968 (33 095) weitere Amtshandlungen 
in Angelegenheiten des Arbeitnehmerschutzes durchge ... 
führt. 

Die Arbeitsinspektionsärzte führten im Berichtsjahr 
insgesamt an 484 (450) Tagen im Außendienst 2212' 
(1 702) Amtshandlungen außerhalb des Amtes durch . 
Die Tabelle 2 im Teil VI enthält weitere Zahlenangaben 
über die Tätigkeit der Arbeitsinspektionsärzte. 

Gesamte Außendiensttätigkeit 

Von den 209 (207) Arbeitsinspektoren wurden zur 
, Wahrnehmung des Arbeitnehmerschutzes im Jahre 1975 

im Außendienst insgesamt 187697 (195 389) Amtshand­
lungen durchgeführt; 

Im Durchschnitt entfielen im Berichtsjahr auf einen 
Arbeitsinspektor 898 (944) Amtshandlungen. Von den 
insgesamt von den Arbeitsinspektoren aufgewendeten 
28956 (29119) Reisetagen entfielen 13 097 (12982) 
auf Amtshandlungen am Amtssitz und 15859 (16137) 
auf Amtshandlungenaußerhalb desselben. 

Tätigkeit im Amt 

Die Auswertung der Ergebnisse der Tätigkeit der 
Arbeitsinspektoren im Außendienst sowie die Bearbei­
tung der eingegangenen Geschäftsstücke erfordert auch 
eine umfangreiche schriftliche Tätigkeit bei den Ar­
beitsinspektoraten. 

Im Jahre 1975 langten bei den Arbeitsinspektoraten 
340981 (359 159) Geschäftsstücke ein; schriftliche Er­
ledigungen waren bei 82312 (159877) Stücken not­
wendig. Von den ausgelaufenen Geschäftsstücken waren 
62 660 (88 307) schriftliche Gutachten oder Äußerun­
gen. Auf Grund des Arbeitsinspektionsgesetzes 1974 
wurden 11 074 (10494) schriftliche Aufforderungen 
an Arbeitgeber zur Herstellung eines den gesetzlichen 
Vorschriften und behördlichen Verfügungen entspre­
chenden Zustandes gerichtet und in 145 (37) Fällen 
besondere Anträge bei Verwaltungsbehörden gestellt, 
die Maßnahmen zum Schutz des Lebens und der Ge­
sundheit betrafen. Zufolge unmittelbar drohender Ge­
fahr für Leben und Gesundheit von Arbeitnehmern 
waren 63 (54) Verfügungen gemäß dem Arbeitsinspek­
tionsgesetz 1974 zu treffen. 

Im Berichtsjahr wurde von den Arbeitsinspektoraten 
gemäß dem Arbeitsinspektionsgesetz 1974 in 1454 
Fällen Anzeige bei Verwaltungsstrafbehörden wegen 
Übertretung von Arbeitnehmerschutzvorschriften er­
stattet; davon betrafen 526 Anzeigen mit einem bean-
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tragten Straf ausmaß von insgesamt 1439215 S Über­
tretungen von Vorschriften des technischen und ar­
beitshygienischen Arbeitnehmerschutzes und 928 An-. 
zeigen mit einem beantragten Straf ausmaß von insge­
samt 1620470 S Übertretungen von Vorschriften des 
Verwendungsschutzes . Rechtskräftig abgeschlossen wur­
den im Jahre 1975 1 060 Verwaltungsstrafverfahren, 
von denen es sich in 375 Fällen um Übertretungen 
von Vorschriften des technischen und arbeitshygieni­
schen Arbeitnehmerschutzes mit einem verhängten 
Strafbetrag von insgesamt 773 540 S und in 685 Fällen 
um Übertretungen von Vorschriften des Verwendungs­
schutzes mit einem verhängten Strafbetrag von insge­
samt 1 013 170 S handelte. 

Neben der schriftlichen Tätigkeit der Arbeitsinspek­
toren ist noch die Beratung von Arbeitgebern und 
Arbeitnehmern in Angelegenheiten des Arbeitnehmer­
schutzes besonders anzuführen; dies vor allem im 
Zusammenhang mit der Errichtung von neuen oder 
von größeren Änderungen in bestehenden Betrieben. 
Im Frühjahr und im Herbst

l 
des Berichtsjahres fand 

entsprechend de?l Arbeitsinspektionsgesetz 1974 in 

jedem Bundesland eine Aussprache der Arbeitsinspek­
torate mit den Interessenvertretungen der Arbeitgeber 
und Arbeitnehmer unter Teilnahme von Vertretern des 
Unfallverhütungsdienstes der Allgemeinen Unfallver­
sicherungsanstalt statt. Bei diesen Aussprachen wurden 
spezielle Fragen des Arbeitnehmerschutzes aus dem 
Aufsichtsbereich der betreffenden Arbeitsinspektorate 
erörtert; auf diese Weise kann die Zusammenarbeit 
zwischen den mit Angelegenheiten des Arbeitnehmer­
schutzes befaßten Stellen besonders gefördert werden. 

Für die Inspektion in Betracht kommende 
. Betriebe 

Aus verschiedenen Statistiken, insbesondere aus. der 
vom Hauptverband der österreichischen Sozialver­
sicherungsträger über den "Stand der von den Ge­
bietskrankenkassen erfaßten Betriebe" und den "Be­
schäftigtenstand nach Wirtschaftsklassen " geführten, 
ist abzuleiten, daß für die Inspektion im Berichtsjahr 
etwa 190 000 Betriebe in Betracht kamen; nach diesen 
Statistiken waren rund 2 350 000 pfiichtversicherte 
Arbeitnehmer in diesen Betrieben beschäftigt. 
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III. Wahrnehmungen hinsichtlich des Arbeitnehmerschutzes 

Technischer und arbeitshygienischer Arbeitneh­
merschutz 

Unfälle 

Der Arbeitsinspektion gelangten im Jahre 1975 
104547 (111 779) Unfälle zur Kenntnis, von denen 
323 (364) einen tödlichen Verlauf nahmen. Die Zahl 
der Unfälle, die in den Jahren 1969 bis 1973 eine stei­
gende Tendenz aufwies, ist weiterhin rückläufig; sie 
ist im Berichtsjahr um 6·47% (1·17%) geringer als im 
Jahre vorher. Bei den tödlichen Unfällen beträgt der 
Rückgang gegenüber 1974 11·26%; im Jahre 1974 
waren es bezogen auf 1973 13·02%. Die Rate der töd­
lichen Unfälle, das ist die Zahl der tödlichen Unfälle 
auf je 10000 Unfälle, betrug 30·90 (32·56). 

Die Entwicklung des Unfallgeschehens in den Jahren 
1966 bis 1975 ist der nebenstehenden Darstellung zu 
entnehmen. 
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Entwicklung des Unfallgeschehens 

Die Auf teilung der Unfälle auf die Gruppen von Unfallgegenständen bzw. UnfaIlvorgängen ist der folgenden 
Übersicht zu entnehmen. 

Übersichtstabelle 

Unfälle Davon Todesfälle 

Unfallgegenstände, in Prozenten der Summe 
Unfallvorgänge in 

Zahl Prozenten Zahl 

I I 
der Unfälle der aller mit gleicher Summe Todesfälle der Unfälle 

Ursache 

Energie~wandlung und -veneilung ... 349 0·334 15 4'644 0,014 4·298 

Kraftübertragung ..................... 162 0'155 1 0,310 0'001 0'617 

Maschinen für die Be- oder Verarbeitung 
von Stoffen ...................... , . 11.434 10'937 4 1,238 0'004 0'035 

Fördereinrichtungen, Transportmittel, 
andere mechanische Einrichtungen ... 3.594 3'438 39 12'074 0'037 1'085 

Handwerkzeug ....................... 4.448 4'255 - - - -
Gefährliche Stoffe oder Einwirkungen .. 3.737 3'574 13 4'025 0,013 0,348 

Sonstige Unfallvorgänge ............. ~ 65.844 62'980 89 27'554 0'085 0'135 

Unfälle außerhalb des Betriebes oder 
der Arbeitsstelle ................ , ... 14.979 14'327 162' 50'155 0'155 1'082 

Summe ... 1 104.547 100'000 323 100'000 0,309 " 

In unmittelbarem Zusammenhang niit dem Betrieb 
ereigneten sich 89568 (69739) Unfälle, von 'denen 161 
(184) tödlich verliefen; gegenüber dem Jahre 1974 
stellt dies einen Rückgang um 7,41% ,bzw. 12,50% 
dar. Im Jahre 1974 ergab sich bezogen auf 1973 bei der 
Zahl der Unfälle ein Rückgang um 0,45% und bei den 
tödlichen Unfällen um 4,66%. Die Rate der tödlichen 
Unfälle betrug 17·97 (19'02). 

Nicht in unmittelbarem Zusammenhang mit dem 'oder 
unabhängig vom Betrieb standen 14979 (15040) Un­
fälle, von denen 162 (180) tödlich verliefen. Damit 
entfielen 14·33% (13,46%) aller Unfälle und 50,15% 
(49,45%) aller tödlichen Unfälle auf solche, die sich 
nicht in unmittelbarem Zusammenhang mit dem Be­
trieb ereigneten. Ein Vergleich der betreffenden Un­
fallzahlen mit jenen des Jahres 1974 zeigt bei der Ge· 
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'samtzahl dieser Unfälle bzw. bei den tödlichen' Un­
fällen einen Rückgang um 0·41% bzw, 10%; im Jahre 
1974 betrug der Rückgang gegenüber 1973 5·55% 
bzw. 24·05%. Die Rate der tödlichen Unfälle war 
108·15 (119·68). Bei den nicht in unmittelbarem Zu­
sammenhang mit dem Betrieb stehenden Unfällen 
handelt es sich zu 81% um Unfälle auf dem Wege von 
und zur Arbeit; bei den tödlich verlaufenen Unfällen 
liegt dieser Prozentsatz bei 74. 

Ebenso wie in den Jahren vorher standen auch im 
Berichtsjahr von den einzelnen Wirtschaftsklassen . nach 

. der Zahl der Unfälle die Erzeugung und Verarbeitung 
von Metallen sowie das Bauwesen an erster und zweiter 
Stelle. In der ersten dieser Wirtschaftsklassen ereig­
neten sich 37401 (44 503) Unfälle, davon 56 (90) töd­
liche bzw. in der zweiten 23856 (21632) Unfälle, da­
von 116 (121) tödliche; Auf diese Wirtschaftsklassen 
entfielen 35·77% (39·81%) bzw. 22·82% (19·35%) 
aller Unfälle; bei den tödlich verlaufenenen Unfällen 
sind die Prozentsätze 17·34 (24·73) bzw. 35·91 (33·24). 

Die Rate der tödlichen Unfälle in diesen Wirt­
schaftsklassen, das ist die Zahl der tödlichen Unfälle 
bezogen auf je 10 000 Unfälle, betrug 14·97 (20·22) 
bzw. 48·63 (55·94). 

In unmittelbarem Zusammenhang mit dem Betrieb 
ergaben sich in den Wirtschaftsklassen Erzeugung und 
Verarbeitung von Metallen bzw. Bauwesen 32643 
(39483) Unfälle, davon 25 (43) tödliche bzw. 21 718 
(19644) und davon 81 (78) tödliche Unfälle. Es ent­
fielen 36·44% (40·81%) bzw. 24·25% (20·31%) der 
Unfälle dieser Art auf die genannten Wirtschafts­
klassen; bei den tödlichen Unfällen betrug der Prozent­
satz 15·53 (23·37) bzw. 50·31 (42'39). Bei der Erzeugung 
und Verarbeitung von Metallen ereigneten sich im 
Zusammenhang mit dem Betrieb 25 tödliche Unfälle; 
davon allein je fünf durch Absturz oder Absprung 
bzw. durch Herab- oder Umfallen von Gegenständen, 
Wegfliegen von Stücken und vier durch explosible 
Stoffe. Im Bauwesen ergaben sich im Zusammenhang 
mit dem Betrieb 81 tödliche Unfälle; davon wurden 
17 durch Absturz oder Absprung, 14 durch Zusammen­
bruch von Gerüsten, 10 durch Bagger, Ladegeräte, 
Erd- und Straßenbaugeräte sowie Krane, 10 durch . 
Rutschen oder Abstürzen von Erdmassen oder Gestein 
und 4 durch Herab- oder Umfallen von Gegenständen, 
Wegfliegen von Stücken verursacht. 38·46% der töd­
lichen Unfälle durch elektrischen Strom entfielen auf 
das Bauwesen. Die Rate der tödlichen Unfälle, die 
sich in unmittelbarem Zusammenhang mit dem Betrieb 
in den Wirtschaftsklassen Erzeugung und Verarbeitung 
von Metallen bzw. Bauwesen ereigneten, betrug 7·66 
(10·89) bzw. 37·30 (39·71). Bei den mcht in unmittel­
barem Zusammenhang mit dem Betrieb gestandenen 
Unfällen betrug die Rate der tödlichen Unfälle in den 
genannten Wirtschaftsklassen 65·15 (93·63) bzw. 163·70 
(216·30). 

Auf ausländische Arbeitskräfte entfielen von den 
323 (364) tödlichen Unfällen 2~ (52), das ist ein Anteil, 
von 8·67% (14·29%). In unmittelbarem Zusammenhang 

mit dem Betrieb standen 19 (34) und nicht in unmittel­
barem Zusammenhang standen 9 (18) tödlich verlaufene 
Unfälle ausländischer Arbeitskräfte; der Anteil der 
ausländischen Arbeitskräfte an diesen Unfällen betrug 
demnach 11·80% (18·48%) bzw. 5·56% (10%). 

Der Anteil der tödlichen Unfälle an der Gesamtzahl 
der Unfälle betrug im Berichtsjahr 0·309% (0·326%). 
Demnach verliefen im Jahre 1975 von 10.000 Unfällen 
im Durchschnitt rund 31 Unfälle tödlich gegenüber 
32·6 im Jahre vorher. Bei den unmittelbar im Zusammen­
hang mit dem Betrieb stehenden Unfällen sind' die 
entsprechenden Zahlen 0·18% (0·19%) bzw. 18 (rund 
20) und bd den Unfällen, die ·nicht in unmittelbarem 
Zusammenhang mit dem Betrieb standen, 1·082% 
(1·197%) bzw. rund 108 (120). . 

Von den Unfällen betrafen 8594:3 (92536) erwach­
sene und 5884 (5742) jugendliche männliche Arbeit­
nehmer sowie 11 897 (12639) erwachsene und 823 
(862) jugendliche weibliche Arbeitnehmer; der Anteil 
dieser Arbeitnehmergruppen an der Gesamtzahl der' 
Unfälle beträgt 82·20% (82·78%) und 5·6% (5·14%) 
sowie 11·38% (11·31%) und 0·79% (0·77%) .. Die 
entsprechenden Zahlen bei den tödlichen Unfällen 
sind 297 (338) und 9 (9) sowie 16 (16) und 1 (1) bzw. 
der Anteil 91·95% (92·86%) und 2·79% (2·47%) sowie 
4·95% (4·40%) und 0·31%)(0·27%). 

Weitere Zahlenangaben über Unfälle enthält Tabelle 3 
im Teil VI. 

Im folgenden wird in ·einer Auswahl der Unfallher­
gang jener tödlichen Unfälle sowie jener Gruppenun­
fälle und Einzelunfälle ohne tödlichen Ausgang in 
Kurzberichten wiedergegeben, die über den Einzel­
fall hinaus weitergehende Anhaltspunkte für die Un­
fallverhütung geben oder sonst von besonderem Inter· 
esse für den Schutz -des Lebens und der Gesundheit 
der Arbeitnehmer sind. 

Tödliche Unfälle 
Ein Monteur schloß an eine unter 60 at Überdruck 

stehende Kohlensäureflasche ein nur für 12 atü zuge­
lassenes Ausschankgefäß an, ohne ein Reduzierventil 
dazwischenzuschalten. Das Ausschankgefäß zerbarst 
und verletzte den Monteur tödlich (Arbeitsinspektorat 
für den 11. Aufsichtsbezirk, 11). 

Ein Rohrmonteur wendete bei der Prüfung einer 
Druckrohrleitung auf Dichtheit zu hohen Luftdruck 
an, wodurch das Rohr barst und der Monteur durch 
wegeschleuderte Rohrtrümnier tödliche Verletzungen 
erlitt (9). 

Beim Be- und Entladen mit Hilfe von Lade-, Dreh­
und Mobilkranen bzw. beim Bewegen dieser Krane 
berührten in vier Fällen die Kranarme jeweils eine 
unter elektrischer Spannung stehende Leitung, wo­
durch 4 Arbeitnehmer tödlich verünglückten (9, 10, 
12). 

In einer Pappenfabrik besprühte ein Arbeitnehmer 
mit einer Aerosoldose einen Flachriemen an dessen 
Atiflaufstelle auf die Riemenscheibe mit- Riemenpech .. 
Er wurde hierbei vom Riemen am Ärmel erfaßtund 
tödlich verletzt (9). 
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Beim Pressen von Erinnerungsmedaillen in einer 
pneumatischen MÜllZpresse (60 t) mit Zweihandaus­
lösung legte ein Arbeitnehmer irrtümlicherweise statt 
einer zwei der je 2·5 mm dicken Messingplatinen· ein. 
Durch die verdoppelte Werkstückhöhe erhöhte sich 
die Beanspruchung des Pressenwerkzeuegs derart, daß 
der Faconring (Zwischenring) aus gehärtetem Stahl, 
der sich zwischen dem Werkzeugoberteil und dem Werk­
zeugunterteil befand, zerriß. Ein Teil des zertrümmer­
ten Ringes traf den an der Maschine sitzenden Arbeit­
nehmer in der Herzgegend und fügte ihm tödliche innere 
Verletzungen zu (4). 

. Ein Arbeitnehmer geriet an einer Mischanlage zwi­
schen Beschickerkorb und Mischtrommel und erlitt 
tödliche Verletzungen. Er hatte sich bei einer Arbeit 
in den Gefahrenbereich begeben und dann versehentlich 
die Maschine in Betrieb gesetzt (Arbeitsinspektorat für 
Bauarbeiten, B). 

Ein Gerbereiarbeiter wurde von einem rotierenden 
Gerbfaß erfaßt und tödlich verletzt (11) 

In der Gießerei eines Hüttenwerkes verfing sich der 
Lasthaken eines Hallenkranes an dem vom Kran abge­
stellten 3·5 t schweren Stahlgußring, wodurch der Ring 
umfiel und den Arbeiter, der die Anschlagmittel vom 
Ring entfernt hatte, erdrückte (9). 

In einer Werks halle wurde ein Anstreicher, der die 
Hallenkonstruktion oberhalb des Kranfahrbereiches 
zu streichen hatte, beim Absteigen vom vorbeifahrenden 
Kran gegen eine Kranbahnstütze gedrückt und töd-
lich verletzt (9). -

Der Fahrer eines 14 t Radladers stellte das Gerät 
auf leicht abschüssigem Gelände bei laufendem Motor 
ab, ohne die Handbremse anzuziehen. Einzige Sicherung 
des Radladers gegen Abrollen war die bergauf auf dem 

-Boden aufliegende Laderschaufel. Als sich der Fahrer 
zwischen das Fahrzeug und die Schaufel stellte, rollte 
der Radlader rückwärts, wodurch der Fahrer von der 
Schaufel erdrückt wurde (7). 

Beim Arbeiten mit Baggern bzw. mit einer Planier­
raupe am Rande von Böschungen oder auf steilem 
Gelände stürzten insgesamt 3 Arbeitnehmer mit dem 
Fahrzeug um und wurden dabei tödlich verletzt (9, 
15, B). 

Beim Verdichten des Unterbaues eines Güterweges 
mit einer Straßenwalze stürzte der neben dem Straßen­
baugerät gehende Fahrer. Er wurde von der Straßen­
walze überrollt und tödlich verletzt (B). 

An Förderbändern _ wurden zwei Arbeitnehmer an 
der AuflaufsteIle des Bandes auf die Umlenkrolle bzw. 
auf die Führungsrollen erfaßt und tödlich verletzt 
(6, 8). 

Ein Arbeitnehmer betrat in einem Walzwerk trotz 
Verbotes den Ofenrollgang. Dabei drang ein glühender 
Stahlstab durch seinen Oberschenkel und verletzte 
ihn tödlich (16). 

Ein auf eine~ Baustelle der ÖBB beschäftigter Arbei­
ter übersah das Herannahen eines Zuges. Er wurde 
von diesem zur Seite geschleudert und dabei tödlich 
verletzt (14), 

Bei Überholungsarbeiten an einem Schlepplift sprang: 
ein Arbeiter in den Arbeitskorb. Dadurch begann der 
mit Ersatzteilen überladene und am Schleppseil un­
sachgemäß befestigte Korb auf dem 28% geneigten 
Gefälle mit zunehmender Geschwindigkeit zu rutschen 
und prallte schließlich am Ende der 325 m langen Strecke 
gegen eine Wand der Talstation, wobei der im Arbeits­
korb befindliche Arbeiter tödlich verletzt wurde (13). 

Beim zu raschen Fahren in einer engen Kurve stürz­
ten drei Staplerfahrer mit ihrem Fahrzeug um und ver­
letzten sich dabei tödlich (5, 11, 16). 

Beim Stollenvortrieb wurde eine bei einer Spren-­
gung stehengebliebene Ladung angebohrt; diese de-­
tonierte, wodurch drei Mineure verletzt und der Drittel-· 
führer getötet wurden. In ähnlicher Weise wurde beim 
Abteufen eines Lüftungsschachtes für einen Straßen­
tunnel an einer nach der vorangegangenen Sprengung­
stehengebliebenen Felsrippe ein unbemerkt stehenge­
bliebener Teil einer Sprengladung angebohrt; Auch diese 
Ladung detonierte, wodurch ein Mineur tödlich und 
zwei weitere leicht verletzt wurden (13, 14). 

Aus Vorliebe für den Geruch von Dissousgas atmete: 
ein Schlossergeselle vor Aufnahme autogener Schweiß­
arbeiten dieses Gas einige Atemzüge lang ein. Bei der­
Zündung des Schweißbrenners explodierte das Gas­
geinisch in seiner Lunge, wodurch er tödlich verletzt 
wurde (13). 

In ungesicherten oder ungenügend gesicherten Kü­
netten und Gräben wurden insgesamt 8 Arbeitnehmer 
von den hereinbrechenden Erdmassen tödlich verletzt" 
(10, 12, 13, 14, 16, B). 

Ein Arbeitnehmer stieg, ohne hiezu einen Auftrag 
zu haben und ohne sich zu sichern, in einen SandsilQ< 
ein. Er wurde von nachrutschendem Sand verschüttet"_ 
und erstickte. In einem Schottersilo beseitigten zwei 
Arbeiter, ordnungsgemäß angeseilt, durch Stochern eine· 
Störung (Brückenbildung). Nach Beendigu.ig dieser 
Arbeit stieg der eine nochmals ein, diesmal aber unge­
sichert. Er brach in einen Hohlraum ein und konnte 
nur mehr tot geborgen werden (12, 14). 

Bei Freileitungsarbeiten bestieg ein Monteur einen 
morschen Mast, ohne diesen vorher gegen Umstürzen 
zu sichern. Beim Lösen der Leitungsdrähte fiel der Mast" 
um, wobei sich der Monteur tödliche Verletzungen zu .. · 
zog (11). 

Nachdem 5 Monteure den Gittermast einer Hoch-­
spannungsleitung bestiegen hatten, begannen sie in 
36 m Höhe mit den Freileitungsarbeiten. Beim Wech­
seln des Arbeitsplatzes öffnete der Vorarbeiter die Fang­
leine seines Sicherheitsgurtes, verlor das Gleichgewicht 
und stürzte tödlich ab (15). 
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Beim Verschieben des Vorbaugerätes an einer Auto­
bahnbrückenbaustelle stürzte ein 33 m langer Kragarm 
der Brücke ein. Da' das Vorbaugerät am Kragarm ver­
ankert war, stürzte es ebenfalls ab. Von den 12 Personen 
,der Arbeitsgruppe, die sich auf dem Kragarm oder auf 
dem Vorbaugerät befanden, stürzten 11 in den 50 m 
unterhalb der Arbeitsstelle fließenden hochwasserführen­
den Bach. 10 von ihnen wurden beim Absturz getötet, 
einer konnte sich schwer verletzt schwimmend ans Ufer 
retten. Dem Schichtingenieur war es gelungen, sich 
,am Brückengeländer festzuklammern. Er blieb unver­
letzt (13). 

Bei der Durchführung von Vorspannarbeiten am 
Betontragwerk . eines Autobahnabschnittes wurde durch 
,die Zugbeanspruchung ein Schraubengewinde an der 
Spannvorrichtung ausgerisse~. Die dadurch wegschnel­
lende Spannpresse riß drei Arbeiter von dem 12 m 

'hohen Arbeitsgerüst. Einer von ihnen wurde beim 
Absturz tödlich verletzt (14). 

Beim Vermessen eines Stollens im Kalksteinbruch 
:stürzte der ohne Handlampe gehende Steinbruch­
leiter in einen 30m tiefen, - ungesicherten Lüftungs­
'schacht und verletzte sich tödlich (18). 

In einem Stahlwerk stürzte ein Monteur emes Kran­
baubetriebes beim Aufrollen eines Schweißkabels von 
einer 2 m breiten Kranbahn 15 m tief ab und erlitt 
,dabei tödliche Verletzungen (9). 

Ein Anstreicher arbeitete ungesichert in 12 m Höhe 
an der Stahlkonstruktion einer Werkshalle. Er stürzte 
ab und verletzte sich tödlich (18). 

Bei der Arbeit auf Dächern stürzten insgesamt 3 Ar­
beitnehmer tödlich ab (14, B). 

Ein Fensterputzer stürzte bei seiner Arbeit aus einem 
Fenster im 5. Stockwerk; er hatte keinen Sicherheits­
gürtel benützt. Der Arbeitnehmer starb während des 
Transportes in das Unfallkrankenhaus (B). . 

in der Garage eines Transportunternehmens fiel 
eine zu steil angelehnte, etwa 180 kg schwere Blech­
platte uni und stieß dabei einen Mechaniker in eine 
Montagegrube. Der Arbeitnehmer zog sich beim Sturz 
tödliche Kopfverletzungen zu (9). 

Bei der Demontage eines Aufzuges stürzte die Auf­
zugskabine ab und' tötete einen Arbeitnehmer (B). 

Beim unsachgemäßen Abbau eines Hilfsgerüstes wurde 
,ein Arbeitnehmer von einem herabfallenden Gerüst­
teil tödlich ve):'letzt (10). 

Der Schalttafelwärter eines Elektrizitätswerkes 
stürzte - vermutlich beim Schließen der Einlaufschütze 
der Rechenanlage - vom ungesicherten Podest in den 
hochwasserführenden Bach und ertrank (13). 

Bei der Inbetriebnahme einer Pumpe zum Entwässem 
einer Fundamentgrube hielt ein Bauarbeiter das Ende 
des Schlauches mit den Händen fest. Durch die Kraft­
wirkung des den gekrümmten Schlauch durchströmen­
den Wassers wurde der Arbeiter in den an der Bau­
stelle vorbeifließenden, hochwasserführenden Fluß ge­
stoßen, in dem er ertrank (15). 

Gruppen unfälle 

In einer Papierfabrik wurden beim Abstruz des Fahr­
korbes eines Selbstfahreraufzuges infolge eines tech­
nischen Gebrechens zwei Arbeitnehmer schwer ver­
letzt. Der Aufzug, Baujahr 1950, war stets vorschrifts­
mäßig geprüft und gewartet worden (18). 

Drei Arbeitnehmer überprüften in einer KFZ-Werk­
stätte von unten einen mit einer mechanischen Hebe­
bühne hochgehobenen Personenkraftwagen. Durch den 
Bruch der Konsole des Getriebemotors und Versagen 
der Sperrvorrichtung der Hebebühne sackte das Fahr­
zeug ab, wodurch die drei Arbeitnehmer verletzt 
wurden (13). 

Zwei Mineure fuhren mit einem Bunkerzug zur 
Stollenbrust. Sie standen hierbei mit dem Rücken in 
Fahrtrichtung auf der Zugstange des geschobenen 
Wagens. Der Bunkerzug stieß gegen einen Stollen­
bagger, wodurch beide Mineure schwer verletzt wur­
den (13). 

Zwei Arbeitnehmer versuchten die angehobene Gabel 
eines Staplers,' die sich verklemmt hatte und nicht 
senken ließ, zu lösen. Hierbei fiel die Gabel unversehens 
herab und verletzte beide Arbeitnehmer schwer (10). 

Beim Stollenvortrieb wurden wiederholt bei einer 
vorangegangenen Sprengung stehengebliebene Ladun­
gen angebohrt und dadurch zur Detonation gebracht. 
Hiedurch wurden zehn Arbeitnehmer verletzt (12, 13). 

Durch die Explosion einer Azetylenentwickleranlage 
und den dadurch verursachten Einsturz von Gebäude­
teilen . erlitten acht Arbeitnehmer zum Teil schwere 
Verletzungen (8). 

Beim Reinigen einer mit Ölrückständen verschmutzten 
Zentrifuge mittels Benzin entzündete sich das Beilzin­
dampf-Luftgemisch durch den Schaltfunken des an 
der Maschine' montierten Zeitausschalters explosions­
artig, wodurch zwei Arbeitnehmer, Verbrennungen im 
Gesicht und an den Händen erlitten (16). 

Zwei Arbeitnehmer erlitten in einem Maischestation­
Labor Verbrühungen durch die vermutlich infolge 
Siedeverzuges plötzlich überkochende Maische (6). 

Bei -der Inbetriebsetzung eines neu installierten Gas­
brenners für eine Warmwasseranlage trat durch eine 
Funktionsstörung des Brenners eine Stichflamme auf, 
wodurch fünf Arbeitnehmer Verbrennungen erlitten (9). 

Beim Verzinken von, Schaltkästen löste sich ein 
solcher vom Verzinkungsgehänge und fiel in das Zink­
bad zurück. Das wegspritzende Zink traf zwei Arbeit­
nehmer an den Beinen und fügte ihnen Verbrennungen 
;.;u (17). 

Beim Reinigen des Innenraumes eines 8000 I-Fasses 
in einer Mosterei verlor ein Arbeitnehmer durch das 
Einatmen von Gärgasen das· Bewußtsein. Einem zwei­
ten Arbeitnehmer, der zur Hilfeleistung in das Faß ein­
gestiegen war, erging es ebenso. Durch einen glück­
lichen Zufall wurden beide noch rechtzeitig entdeckt, 

_ ins Freie gebracht· und unter Anwendung künstlicher 
Beatmung gerettet (15). 
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Bei der Durchführung einer Qualitätsanalyse von 
Äthylparathion in einem Laboratorium entstanden 
giftige Dämpfe. Obwohl vor Arbeitsbeginn die Absaug­
anlage eingeschaltet worden war, erlitten zwei Laboran­
ten leichte Vergiftungen. Durch die von der Mündung 
der Rohrleitung der Anlage ins Freie strömenden 
Dämpfe erlitten weiters auch ein außen vorbeigehender 
Arbeitnehmer sowie eine der Mündung schräg gegen­
über bei offenem Fenster arbeitende Bfuoangestellte 
leichte Vergiftungen (8): 

Vier Installateure erkrankten nach autogenen Schweiß­
arbeiten an verzinkten Rohren an Zinkgießfieber (7). 

Beim Verladen von scharfkantigen Blechteilen zogen 
sich zwei Arbeitnehmer Schnittwunden an den Hand­
flächen zu (8). 

Bei der Montage eines Reifens, die nicht in der Rei­
fenpresse vorgenommen wurde, löste sich während des 
Luftaufpumpens der ungesicherte Sprengring aus dem 
Stützring und fügte zwei Arbeitnehmern schwere Ver­
letzungen zu (17). 

Beim Transport von Holzpfosten mit einem Kran 
hatte die ungenp.gende Verständigung zwischen dem 
Arbeitnehmer, der die Last anzuhängen hatte, und dem 
Kranführer zur Folge, daß die Last gehoben wurde, 
ehe sie noch richtig am Kranhaken hing. Die Pfosten 
stürzten ab und verletzten fünf Arbeitnehmer schwer 
(12). 

Beim Ziehen eines Erdkabels mittels Hanfseil und 
vorgespanntem Lastkraftwagen riß das Seil. Das empor­
schnellende Seilende fügte zwei Bauarbeitern Verletzun­
gen an den Händen und den Füßen zu (7). 

Bemerkenswerte Unfälle 

Bei der Reparatur eines Ventiles einer einspritz­
wasserführenden Leitung am drucklosen, entleerten 
Dampferzeuger floß der etwa 70° C ,heiße Speise­
wasserrest aus, wodurch ein Arbeitnehmer verletzt 
'wurde (17). 

Ein Kraftfahrer geriet beim Abladen von palettier­
ten Zementsäcken 'mit einem flurgesteuerten Foco­
Kran unter einer 25 kV-Leitung in den Stromkreis. 
Er erlitt an den Händen und an den Füßen Verbren­
nungen 2. und 3. Grades, (18). 

Ein Arbeitnehmer wollte am Untertisch einer Presse 
durch 'eine Montageöffnung eine Störung beheben. 
Dabei betätigte er unbeabsichtigt einen Notausschalter, 
wodurch sowohl der Pressenstempel als auch das im 
Untertisch befindliche Ziehkissen in Ruhestellung 
gingen. Durch das Hochgehen des Ziehkissens wurde 
dem Arbeitnehmer der Arm oberhalb der Hand ge­
quetscht (12)~ 

Ein Arbeitnehmer wurde beim Bohren eines Loches 
vom Bohrer an der Stulpe des Handschuhes erfaßt und 
zum Auflagetisch geschleudert. Zum Glück zerrissen 
der Handschuh und der Overall, wodurch ärgere Ver­
letzungen vermieden wurden (12). . \ 

Bei Schneidearbeiten mit einer Trennscheibe ent­
zündete sich durch Funkenflug in einem nahe stehenden 
Kübel Aceton. Ein Arbeitnehmer wollte die Flammen 
durch Umdrehen des Kübels ersticken. Er erlitt durch 
das brennend auslaufende Aceton Verbrennungen (17). 

In einem Gummiwerk wurde beim Auflegen von 
Gummi-Mischungsfellen auf einen Walzenbrecher der 
dem Maschinenarbeiter helfende, Arbeitnehmer an der 
linken Hand von einem Fell erfaßt und in den Walzen­
einlauf gezogen. 'Obwohl 'der Bedienungsmann die 
Notausschaltung betätigte, verlor der Helfer alle Finger 
der linken Hand. Da wegen der Materialzufuhr in 
diesem Bereich ein direkter Schutz am Walzenspalt 
nicht möglich ist, sind alle Brecher an bei den Seiten 
mit Notausschalteinrichtungen versehen, die über die 
ganze Maschinenbreite reichen (7)., 

An einer Spritzgußmaschine sprang der Schutzkorh 
aus der Führungsschiene, wodurch ein Endschalter 
wirkungslos blieh. Durch unbeabsichtigtes Betätigen 
eines weiteren Endschalters wurde die Schließbewegung 
des Werkzeuges bei, offenem Schutzkorb eingeleitet 
und dadurch die Hand einer Arbeitnehmerin zwischen 
den beiden Werkzeughälften eingeklemmt (8). 

Beim Entriegeln der hydraulisch betätigten Ladebord­
wand eines Lastkraftwagens kam die Ladebordwand 
schlagartig herunter. Ein Arbeitnehmer wurde von der 
Ladebord~and getroffen und schwer verletzt. Zum Zeit­
punkt des Entriegelns der Bordwand war der Antrieb 
der Hebevorrichtung nicht eingeschaltet. Als Ursache 
'des Versagens wurde ein Ölverlust im. Hydrauliksyste,m. 
zufolge einer schadJ:taften Dichtung festgestellt (13). 

Ein in einem Hochofenbetrieb bei der Theisen-Fein­
gasreinigungsanlage als Wärter beschäftigter Arbeit­
nehmer erhielt den Auftrag, die Ursache des vom CO­
Meßgerät angezeigten Gasaustrittes festzustellen. Kurze 
Zeit später wurde der Wärter vom Waschkühlerwärter 
in benommenem Zustand mit allen Anzeichen einer 
CO-Gasvergiftung angei:roffen~ Der Wärter wurde sofort 
in das Werksspital eingeliefert. Nach sechs Tagen,konnte 
er die Arbeit wieder aufnehmen. Eine sofort eingeleitete 
Untersuchung ergab, daß es beim Röstgasbläser durch 
Absinl,en des Wasserstandes im Siphon zum Austritt 
von CO-Gas kam. Dieser Mangel konnte sofort behoben 
werd'en (12). 

Ein Arbeitnehmer montierte an einem Lastkraftwagen 
einen Reifen. Beim Aufpumpen des Reifens löste sich 
der Sprengring von der Felge und fügte dem Verun­
fallten Verletzungen im Gesicht zu (17). 

Zwei Arbeitnehmer erreichten, jeder von einer anderen 
Seite, eine geschlossene Eisentüre und öffneten sie gleich­
zeitig. Bei dem für jeden der beiden überraschenden 
Aufgehen eJer Türe wurde dem einen der linke Daumen 
gebrochen, der andere stürzte zu Boden und zog sich. 
Prellungen am Körper zu (12). 

Als sich ein Arbeitnehmer nach Arbeitsschluß seine 
Seife aus dem Garderobekasten holte bemerkte, er nicht,. 
daß an der Unterseite eine achtlos -weggelegte Rasier­
klinge klebte. Beim Einseifen zog er sich mit dieser 
Klinge eine erhebliche Schnittwunde am linken Unter­
arm zu (6) . 

III-54 der Beilagen XIV. GP - Bericht - 01 Hauptdokument (gescanntes Original) 17 von 90

www.parlament.gv.at



Nr. 11 Namrimten 627 

Berufskrankheiten 

Allgemeines 

Der Arbeitsinspektion sind im -Jahre 1975 935 (700) 
Arbeitnehmer gemeldet worden, die an einer Berufs­
krankheit im Sinne der sozialversicherungsrechtlichen 
Bestimmungen erkrankten; in zwei Fällen ergab sich 
ein tödlicher Verlauf. Auch 1974 ereigneten sieh zwei 
Todesfälle. Die Zunahme der Fälle von Berufskrank­
heiten insgesamt· ist auf die größere Zahl gemeldeter 
Infektionskrankheiten, . Lärmschäden des Gehörs sowie 
beruflich verursachter Hauterkrankungen zurückzu­
führen. Die Gründe hiefür liegen, was die Lärmschäden 

. betrifft, in Schwankungen der Untersuchungstätigkeit; 
bei den. Hauterkrankungen nimmt die Meldung auch 
geringfügiger Veränderungen zu und bei den gemeldeten 
Infektionskrankheiten muß berücksichtigt werden, daß 
alle im Gesundheits-. und Fürsorgewesen tätigen Ar­
beitnehmer nunmehr der Aufsicht der Arbeitsinspek~ 
tionunterliegen. 

Die folgende graphische Darstellung zeigt die Ent­
wicklung bei den Berufskrankheiten: 

Erkrankungen-
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Erkrankungen durch chemisch-toxische Stoffe 
Infektionskrankheiten 

Entwicklurig bei den Berufskrankheiten 

Von Berufskrankheiten wurden 692 (526) erwachsene 
und 4 (4) jugendliche männliche Arbeitnehmer sowie 
223 (160) erwachsene und 16 .(10) jugendliche weib­
liche Arbeitnehmer betroffen; der Anteil dieser Arbeit­
nehmergruppen .an der_ Gesamtzahl der Berufskrank­
heitenfälle beträgt 74·01 % (75,14%) und 0'43% (0,57%) 
sowie 23'85% (22'86%) und 1'71% (1,43%). 

Über die Häufigkeit der einzelnen Berufskrankheiten· 
ergibt sich folgendes Bild; die Zahlen in Klammer 
sind jene des Jahres vorher. Berufskrankheiten mit 
weniger als zehn Erkrankungsfällen blieben unberück­
sichtigt: 

Durch Lärm verursachte Hörschäden . 410 (266) 
Infektionskrankheiten ................ 195 (139)· 
Hauterkrankungen ....•.............. 190 (161) 
Silikosen oder Silikatosen sowie Siliko­
Tuberkulosen ........ , . .. .. .. .. . . . .. 62 ( 89) 
Erkrankungen durch Kohlenoxid . . . . .. _ 17 ( 16) 
Erkrankungen durch Halogenkohlen­
wasserstoffe . ',' . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. l3 ( 2) 
Asthma. bronchiale.. . . .. . . . . .. . . . . .. 11 ( 8) 
Erkrankungen durch Blei ............ 10 ( 8) 

Die Verteilung der gemeldeten Fälle von Berufs­
erkrankungen auf die eitlzelnen Wirtschaftsklassen 
stellt sich nach der Häufigkeit ·folgendermaßen dar, 
wobei Berufskrankheiten mit weniger als zehn Erkran­
kungsfällen unberücksichtigt blieben: 

Klasse XIII Erzeugung lind Verarbeitung von 
Metallen .................... 319 

Klasse XXII Gesundheits- und Fürsorgewesen 208 
Klasse XII Erzeugung von Stein- und Glas-

waren ...... : ................ 18 
Klasse XIV Bauwesen ...................... 75 
Klasse XI Erzeugung und Verarbdtung ·von 

Chemikalien, Gummi und Erdöl 54 
Klasse IV Erzeugung von Nahrungsmitteln 

und Getränken;· Tabakverarbei-
tung ........................ 38 

Klasse VIII Be- und· Verarbeitung von Holz; 
Musikinstrumenten- und Spiel-
warenerzeugung .............. 34 

Klasse XX Körperpflege und Reinigung; 
Bestattungswesen .............. 31 

Klasse IX Erzeugung und Verarbeitung von 
Papier und Pappe ............ 28 

Klasse V Erzeugung von Textilien und Tex-
tilwaren ..................... ; 24 

Klasse 11 Energie- und Wasserversorgung ... 14 
Klasse VI Erzeugung von Bekleidung, Bett-

waren und Schuhen ........... 10 

Überdies erhielt das Zentral-Arbeitsinspektorat Kennt­
nis von drei Todesfällen, welche Personen betrafen, 
die bereits lange Zeit an einer Berufskrankheit litten. 
Es handelte sich um zwei Fälle von Silikosen und einen 
Fall einer Siliko-Tuberkulose. Diese Staublungen­
leiden wurden auf Kraftwerksbaustellen bzw. inder 
metallverarbeitenden Industrie erworben. 

Von den 410 gemeldeten Hörschäden durch Lärm 
erreichte in 36 Fällen der Hörverlust ein solches Aus­
maß, daß eine mittelgradige Schwerhörigkeit resul­
tierte; dies sind 8'8% der Gesamtzahl der gemeldeten 
Hörschäden. Im Vergleich mit den. diesbezüglichen 

III-54 der Beilagen XIV. GP - Bericht - 01 Hauptdokument (gescanntes Original)18 von 90

www.parlament.gv.at



628 Nachrichten Nr. 11 

Zahlen des Vorjahres zeigt sich, daß trotz der gestie­
genen Zahl der Hörschäden die Anzahl der Renten­
fälle fast gleichgeblieben ist. Auf Grund dieses Ver­
gleiches kann angenommen werden, daß der jährliche 
Zuwachs an solchen Hörschäden, die für die Betroffenen 
in sozialer Hinsicht von Bedeutung sind, in der Relation 
zur Zahl der lärmexponierten Arbeitnehmer auch in 
Hinkunft· gleichbleiben dürfte. 

Hinsichtlich der Verteilung der Hörschäden auf die 
einzelnen _Wirtschaftsklassen dominiert die Erzeugung 
und Verarbeitung von Metallen mit etwas mehr als 
der Hälfte aller gemeldeten Fälle. Auch bezüglich der 
Schwere des Hörverlustes ist diese Wirtschaftsklasse 
weiterhin die bedeutendste. Die übrigen Fälle verteilen 
sich hauptsächlich auf die Wirtschaftsklassen IV, V, 
VIII, IX, XI XII und XIV. 

Die Infektionskrankheiten scheinen mit einer Zahl 
von 195 in der Statistik auf und sind damit hinsicht­
lich der Häufigkeit an die zweite. Stelle gerückt. Der 
Grund für diesen Anstieg ergibt sich aus der Erwei­
terung des Wirkungsb~reiches der Arbeitsinspektion 
auf alle Gesundheits.,. und Fürsorgeeinrichtungen. Wie 
auch in den Jahren vorher handelte es sich überwie­
gend um Fälle infektiöser Hepatitis bzw. Serumhepa­
titis; tuberkulöse Infektionen treten demgegeüber in 
den Hintergrund. In etwa einem Viertel der Fälle be­
dingte die Erkrankung einen längerdauernden bzw. 
bleibenden Gesundheitsschaden. Zu einem tödlichen 
Verlauf der Erkrankung ist es in keinem Fall gekommen, 
jedoch ist bei den schwerer verlaufenden Erkrankun­
gen zufolge der Leberschädigung eine Verkürzung der 
Lebenserwartung der betroffenen Personen nicht aus-
zuschließen. . 

Bei den Erkrankten handelt es sich um 32 Ärzte 
und 163 Angehörige der Krankenpflegedienste, Laboran­
tinnen, Prosekturgehilfen und Reinigungsfrauen in 
Krankenanstalten. Von den Angehörigen der Kranken­
pflegedienste erlitten acht die Infektion bereits während 
der Zeit ihrer Ausbildung in Krankenpflegeschulen. 
Aus dieser Verteilung ist das weitaus größere Infektions­
risiko der zweitgenannten Gruppe zufolge des häufi­
geren und längeren Kontaktes mit den Patienten sowie 
mit infizierten Materialien, wie Injektionsnadeln, 
Spritzen, Sonden und verschiedenen Laboratoriums­
geräten ersichtlich. Das Überwiegen der Erkrankung 
von Frauen erklärt sich damit, daß in ~rankenpflege­
berufen Frauen dominieren. 

Die beruflich verursachten Hauterkrankungen stehen 
mit einer Zahl von 190 an dritter Stelle in bezug auf 
die Häufigkeit. Ihre Zunahme gegenüber dem Jahre 
zuvor ist auf die häufigere Meldung von Hautver­
änderungen geringeren Grades zurückzuführen; die 
Zahl der . schweren Fälle, in welchen die Hauter­
krankung einen Arbeitsplatz- bzw. Berufswechsel er­
zwang, blieb hingegen mit 35 Fällen im Vergleich zum 
Vorjahr (38) praktisch gleich. Diese schweren Fälle 
traten hauptsäChlich in den Wirtschaftsklassen XI, XII, 
XIII, XIV und XX auf, in der letztgenannten Klasse 
ist der Anteil an Jugendlichen mit 50% besonder!) 

hoch. Im Vergleich mit anderen Berufskrankheiten ist 
auch die Zahl der erkrankten Frauen mit 82 relativ 
hoch. 

Unter den Hauterkrankungen überwiegen die zu­
folge Allergien gegen bestimmte Arbeitsstoffe verur­
sachten Ekzeme bei weitem; nur in wenigen Fällen 
handelte es sich um toxisch-degenerative Ekzeme. 

Mit 62 Neuerkrankungen nehmen die Staublungen­
erkrankungen (Silikose, Silikatose, Siliko-Tuberkulose) 
den vierten Platz in der Berufskrankheitenstatistik des 
Jahres 1975 ein; hinsichtlich der Schwere der Erkran­
kung sind sie jedoch nach wie vor die bedeutendsten 
Berufskrankheiten. Ihre Zahl hat gegenüöer dem Jahr 
vorher deutlich abgenommen. Der relativ hohe Anteil 
an Berentungsfällen - er beträgt etwa ein Drittel -
zeigt weiterhin, daß in vielen Fällen die Meldung und 
Feststellung der Erkrankung erst zu einem Zeitpunkt· 
erfolgt, in dem die Lungenveränderungen schon ent­
sprechend weit fortgeschritten sind. Die Erkrankungen 
verteilen sich nur auf die Wirtschaftsklassen XII, XIV 
und XIII, wobei auch die Häufigkeit der Fälle dieser 
Reihenfolge entspricht. Berücksichtigt man die Zahl der 
Erkrankungen zur Größe des staubgefährdeten Per­
sonenkreises, dann ist auch in dieser .Hinsicht die Wirt­
schaftsklasse Erzeugung von Stei1l,- und Glaswaren an 
erster Stelle zu nennen. 

Die Zahl der Kohlenoxidvergiftungen ist mit 17 gegen­
über dem Jahr vorher sowie im Vergleich über eine 
längere Periode praktisch gleichgeblieben; ihre Zahl 
wird weitgehend von der Wahrscheinlichkeit unfall­
artiger Ereignisse in gefährdeten Bereichen bestimmt. 
Kohlenoxidvergiftungen ereignen sich fast ausschließ­
lich bei der Erzeugung und Verarbeitung von Metallen. 
Durchwegs handelt es sich um akute Vergiftungen zu­
meist leichterer Art; in keinem Fall führte die Vergif­
tung zu einem bleibenden gesundheitlichen Schaden. 

33 Erkrankungslälle betreffen die Gruppe chemisch­
toxische Arbeitsstoffe. Davon dominieren zahlenmäßig 
Erkrankungen durch Halogenkohlenwasserstoffe und 
Blei. Diese äußerst geringe Zahl von Erkrankungen 
im Vergleich zu den übrigen Berufskrankheiten zeigt 
den steten Fortschritt in arbeitshygienischer Hinsicht 
an Arbeitsplätzen, an welchen durch Umgang mit schäd­
lichen Arbeitsstoffen gesundheitliche Gefahren bestehen. 
Hinzu koriunt,. daß beginnende gesundheitliche Störun­
gen bereits frühzeitig durch die gesetzlich festgelegten 
Vorsorgeuntersuchungen bei diesen Tätigkeiten fest­
gestellt werden können. 

Weitere Zahlenangaben über Berufskrankheiten ent­
hält die Tabelle 4 im Teil VI. 

Entsprechend den Bestimmungen des Allgemeinen 
Sozialversicherungsgesetzes wurden dem Zentral-Ar­
beitsinspektorat ferner noch 157 Fälle von Berufs­
krankheiten von Ar.beitnehmern aus der Aufsicht der 
Arbeitsinspektion nicht unterliegenden Unternehmun­
gen gemeldet; es waren dies in der Laild- und Forst­
wirtschaft 12, im Bergbau 85, im Verkehr 3, im öffent­
lichen DIenst 48 und in diversen Unternehmen 9 Fälle. 
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Bemerkenswerte Berufserkrankungen 

Benzol 

Ein Tischler, der mit toluolhaitigen Holzklebern zu 
tun hatte, aber ,.auch beim Verlegen von Fußböden 
mitarbeitete, erlitt eine schwere toxische Knochenmark­
schädigung, an deren Folgen er starb. Der Zeitpunkt 
der ersten Krankheitserscheinungen lag zwar bereits 
ein Jahr zurück, ;der Erkrankungsfall W\).rde jedoch erst 
im Berichtsjahr der Arbeitsinspektion zur Kenntnis 
gebracht und ein Zusammenhang mit der beruflichen 
Tätigkeit festgestellt. Charakteristisch für die Schädi­
gung war das therapieresistente Fortschreiten des Krank­
heitsprozesses. Obgleich in der Raumluft keine bedeut­
same Benzolkonzentrationen nachgewiesen werden konn­
ten, muß doch ein entsprechend höherer Benzolgehalt 
des als Lösungsmittel verwendeten Toluolsangenom­
men werden, da dieses allein solche Schädigungen nicht 
verursacht (Arbeitsinspektorat für den 12. Aufsichts­
bezirk, 12). 

Halogenkohlenwasserstoffe' 

Ein Arbeitnehmer, der mehrere Jahre mit dem Ab­
lassen und Reinigen 'der Autoklaven in einem Kunst-, 
stoff werk, welches PVC herstellt, beschäftigt' war, 
erlitt eine chronische Vinylchlorid-Intoxikation. Sie 
äußerte sich zunächst in Schmerzen in den 'Endpha­

,langen der Finger; Röntgenaufnahmen zeigten eine 
Acroosteolyse in allen zehn Fingerendgliedern. -Nach 
Arbeitsplatzwechsel . und entsprechender. Behandlung 
hat sich die Osteolyse bis auf eine nicht vollständig 
geschlossene Osteolysenfuge am rechten kleinen Finger 
rückgebildet. Solche Störungen im Binde- und Stütz­
gewebe sind im Verhiufe langfristiger VC-Vergiftungen 
charakteristisch; . nach Wegfall der Exposition bilden 
sie sich wieder zuruck. Sonstige pathologische Befunde, 
wie sie bei Vinylchlorideinwirkungen beschrieben wer­
den, ,wl,lIden jedoch nicht erhoben. Der erkrankte 
Arbeitnehmer' ist. seither. bescQwerdefrei,' bleibt ~ber 
wegen der Möglichekit. von Spätschäden in ärztlicher 
Beobachtung. In dem Betrieb konnte im letzten Jahr 
zufolge strenger Schuttmaßnahmen die VC-Konzen­
tration. an den Arbeitsplätzen entsprechend dem heute 
international empfohlenen Richtwert auf das Ausmaß 
von 5 ppm gesenkt werden (10). 

, Hauterkrankungen 

Ein Arbeitnehmer in einem Chemiebetrieb hatte bei 
der Trichlorphenolproduktion eine chronische I11-toxi­
kation erlitten, die sich zunächst in einer ausgedehnten, 
für diesen Stoff charakteristischen Hauterkrankung - in 
der Arbeitsmedizin als Chlorakne bekannt - äußerte. In 
der Folge kam es zu einem therapieresistenten Bing'schen 
Kopfschmerzsyndrom mit' anfallartigem Auftreten und 

,zerebraler Leistungsminderung. Mehrmalige Spitals­
behandlungen waren erforderlich. Dieses Zustandsbild 
wurde als Folge der Trichlorphenoleinwirkung, die 
neben' Hautveränderungen auch interne Störungen ver-
ursachen kann, anerkannt (9). . 

Infektionskrankheiten 

Eine Laborantin, die in einem Laboratorium für 
medizinisch-diagnostische U ntersuchung~n tätig war,. 
erkrankte an einer Amöbendysenterie. Der Krankheits­
erreger, die Entamöbahistolytica konnte im Stuhl in den 
typischen, der Darmwand aufliegenden Schleimflocken 
nachgewiesen werden. Die Infektion ist nach ent­
sprechender Behandlung, ohne eine Minderung der 
Erwerbsfähigkeit zu verursachen, abgeheilt. Der be­
rufliche Kontakt mit infektiösem Material war nachweis­
lich gegeben (1). 

Von Tieren auf Menschen übertragene Krankheiten 

Ein Arbeitnehmer, der als Straßenwärter bei einer 
Straßenmeisterei tätig war, erlitt eine durch Zeckenbiß 
übertragene Meningoencephalitis und ist an den Fol­
gen dieser schweren Virusinfektion gestorben. Der be­
rufliche Zusammenhang dieses Leidens wurde auf Grund 
seiner Tätigkeit mit ihren reichlichen Möglichkeiten 
Zecken zu aquirieren anerkannt. Der Verstorbene war 
überdies in einer Gegend tätig, in welcher nach der 
Seuchenkarte diese Infektionen häufig registriert wer-
den (7). ' 

Gesundheitliche Eignung von Arbeitnehmern für 
bestimmte Tätigkeiten 

Auf Grund der Verordnung über die gesundheit­
liche Eignung von Arbeitnehmern für bestimmte 
Tätigkeiten bzw. der Strahlenschutzverordnung wur­
den im Berichtsjahr von den gemäß dem Arbeitnehmer­
schutzgesetz bzw. dem Strahlenschutzgesetz ermächtigten 
Ärzten in 2925 Betrieben 51878 Arbeitnehmer auf 
ihre gesundheitliche Eignung für bestimmte, in diesen' 

. Verordnungen angeführte, Tätigkeiten untersucht. 
Die' Befunde über diese Untersuchungen sind den 
Arbeitsinspektionsärzten zu übersenden, die datauf 
achten, ob die Untersuchungen den für diese maß­
gebenden Gt:undsätzen entsprochen haben und über­
dies prüfen, ob auf Grund der Untersuchungsergebnisse 
gegen die Beschäftigung des . Arbeitnehniers mit. der 
die Gesundheit schädigenden Tätigkeit nach dem 
Arbeitnehmerschutzgesetz ein Einspruch zu erheben 
ist. Von den 51 878 Untersuchten entfielen auf die nach­
stehend angegebenen Einwirkungen oder Tätigkeiten die 
angegebene Zahl von Arbeitnehmern. . 

Chemisch-toxische Arbeitsstoffe ... , .. ',' .... 16228 
Lärm ................... ' ............... '22624 
quarz-, asoest- oder sonstige silikathaltige 
Staube, Thomasschlackenmehl, Aluminium­
staub, Metallstaub bei der Herstellung von 
Hartmetallen ......... . . .. .. . . . . . . . .. .. .. 8 953 
den Organismus besonders belastende Hitze, 
Tragen von Atemschutzgeräten; Tätigkeit 
in Gasrettungsdiensten .................. 1 407 

, Stoffe, die' Hautkrebs . verursachen können' 251 
ionisierende Strahlen bei medizinischer An-
wendung ........... '. . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 382 
ionisierende Strahlen bei nichtmedizinischer 
Anwendung ............................. 1 033 

43 
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Die Zahl der untersuchten Arbeitnehmer verteilt 
sich auf die nachstehend angeführten Wirtschaftsklas­
sen wobei nur jene Klassen angeführt werden, in denen 
mehr als 1000 Arbeitnehmer untersucht wurden: 

Klasse XIII Erzeugung und Verarbeitung 
von Metallen ............... 25 928 

Klasse XI Erzeugung und Verarbeitung 
von Chemikalien, Gummi und 
Erdöl ..................... 5386 

Klasse XII. Erzeugung von Stein- und 
Glaswaren .................. 3 365 

Klasse V Erzeugung von Textilien und 
Textilwaren (ausgen. Beklei-
dung und Bettwaren) ........ 2315 

Klasse VIII Be- und Verarbeitung von Holz, 
Musikinstrumenten- und Spiel-
warenerzeugung ............. 2 259 

Klasse XIV Bauwesen................... 2100 
Klasse VI Erzeugung von Bekleidung, 

Bettwaren und Schuhen ...... 1 754 
Klasse XXII Gesundheits- und Fürsorge-

wesen ...................... 1444 
Klasse IV Erzeugung von Nahrungsmitteln 

und Getränken; Tabakverarbei-
tung ....................... 1351 

Klasse IX Erzeugung und Verarbeitung 
von Papier und Pappe ....... 1 268 

Klasse X Druckerei und Vervielfältigung; 
Verlagswesen................ 1171 

Auf Grund der Untersuchungs ergebnisse wurden 
375 Arbeitnehmer in 179 Betrieben für bestimmte 
Tätigkeiten als nicht geeignet beurteilt; davon mußte 
nur in 29 Fällen das Verbot der Weiterbeschäftigung 
vom Arbeitsinspektorat bescheidmäßig ausgesprochen 
werden. Von den 375 Arbeitnehmern entfielen vier 
auf Einwirkung von ionisierenden Strahlen :und die 
übrigen auf Einwirkungen durch Tätigkeiten nach der 
Verordnung über die gesundheitliche Eignung von 
Arbeitnehmern für bestimmte Tätigkeiten. 

Weitere Zahlenangaben können der Tabelle 5 im 
Teil VI entnommen werden. 

Im Berichtsjahr wurden allein von der Allgemeinen 
Unfallversicherungsanstalt als Kostenersatz für die 
Durchführung der Untersuchung von Arbeitnehmern 
auf ihre gesundheitliche Eignung nach § 8 des Arbeit­
nehmerschutzgesetzes 7 284 000 S aufgewendet. Für 
die Honorierung der nach dem Strahlenschutzgesetz 
durchzuführenden ärztlichen Untersuchungen wurden 
den ermächtigten Ärzten und Einrichtungen von den 
Trägern der Unfallversicherung rund 660800 Sund 
aus Mitteln des Bundes 340 000 S gezahlt. 

Beanstandungen 

Bei Amtshandlungen von Arbeitsinspektoren in Be­
trieben ergaben sich insgesamt 150852 (152 854) Be­
anstandungen auf dem .. Gebiet des technischen und 

arbeitshygienischen Arbeitnehmerschutzes. So entfielen 
auf die Gruppe Betriebsräume 19 509,· Energieum­
wandlung und -verteilung 20863, Maschinen für die 
Be- und Verarbeitung von Stoffen 17720, Förderein­
richtungen und Transportmittel 10687 beim Umgang 
mit Stoffen oder Gegenständen oder durch bestimmte 
Einwirkungen 4847, verschiedene Arbeitsverrichtungen 
9 796, allgemeine Anforderungen und Maßnahmen 
58 995 sowie' bei Durchführung des Arbeitnehmer­
schutzes 730 Beanstandungen. Mit Rücksicht auf die 
neue Gliederung der Tabelle 6 über Beanstandungen 
muß eine Gegenüberstellung bei den angeführten 
Zahlen zu jenen aus dem Jahre 1974 unterbleiben. Auf 
eine Inspektion entfielen im Berichtsjahr im Durch­
schnitt 1·35 Beanstandungen gegenüber 1·34 im Jahre 
vorher. 

Hinsichtlich weiterer Angaben wird auf die Tabelle 6 
im Teil VI verwiesen. 

Verhütung von Unfällen und Berufskrankheiten 

Die in den Betrieben getroffenen Maßnahmen zur 
Erhöhung der Arbeitssicherheit, und zUr Vermeidung 
von Berufserkrankungen waren entsprechend der Viel­
gestaltigkeit des Arbeitnehmerschutzes je nach ,der je­
weils zu lösenden Aufgabe sehr unterschiedlich. In 
den nachfolgenden Ausführungen werden einige dieser 
Maßnahmen beschrieben. 

In einem Fernheizwerk ereigneten sich auf einer in 
den Fußboden niveaugleich eingelassenen Stahlboden­
platte, die eine größere Montageöffnung verschloß, 
wiederholt Unfälle durch Stolpern, insbesondere Fuß­
verletzungen. Ursache waren die in der Platte vertieft 
angeordneten bewegliChen Haltegriffe und Anhänge­
bügel, die gebraucht wurden, wenn die Platte mit Hilfe 
eines Hebezeuges abgehoben werden sollte. Die Un­
ebenheiten sind nun mit passend zugeschnittenen und 
durch Verschrauben gegen Verschieben gesicherten 
Riffelblechen verdeckt worden. Da die Montageöffnung 
nur etwa einmal jährlich gebraucht wird, ist die zu­
sätzliche Arbeit des Wegnehmens und wieder Anbrin­
gens der kleinen Abdeckbleche im Vergleich zur er­
reichten Sicherheit keine ins Gewicht fallende Er­
schwernis. 

In einem durch die Anlage der Räume und die ma­
schinellen Einrichtungen nicht sehr übersichtlichen 
Betrieb wurden alle Türen, die ins Stiegenhaus oder zu 
Fluchtwegen,führen, rot gestrichen und überdies durch 
Aufschrift als Fluchtwege bezeichnet. Die übrigen 
Türen haben einen grauen Anstrich erhalten. Hiedurch 
ist die Orientierung im Betrieb sehr erleichtert worden. 

In einem ausgedehnten Lagergebäude mit mehreren 
Notstiegen und Notausstiegen wurde an einzelnen 
Stellen des Objektes nicht nur die Richtung zum näch­
sten Notausstieg markiert, sondern auf den Richtungs­
pfeilen die Länge des Weges zu allen erreichbaren Not:" 
ausstiegen angegeben. 

In vielen Fällen waren Maßnahmen zur Erhöhung 
der Arbeitssicherheit an Maschinen und maschinellen 
Einrichtungen möglich. Bei einer Registerstanzmaschine 
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in einem Betrieb zur Erzeugung von Büromaterial 
konnte mit der vorhandenen Lichtschrankensicherung 
der Bereich vor dem Werkzeug, in dem die stapelweise 
aufzulegenden Registerblätter von Hand eingeblättert 
..yerden, nicht zufriedenstellend gesichert werden. Die 
als Stapel an der Werkzeugseite zunächst von Hand 
angehobenen Registerblätter unterbrechen, wenn sie 
nicht an beiden Enden gleichzeitig losgelassen werden, 
beim aufeinanderfolgenden Herunterklappen auf den 
Maschinentisch häufig den Lichtstrahl der Schutzein­
richtung und setzen die Maschine still. Um diese Unter­
brechungen der im Dauerhub arbeitenden Maschine zu 
vermeiden, wurde die Schutzfunktion der Lichtschran­
kensicherung für den knapp vor dem Stanzhub liegen­
den Zeitraum aufgehoben. Während dieses Zeitabschnit­
tes kann nun aber in' den gefährlichen Teil des Stem­
pelweges gegriffen werden. Auf Grund einer Anregung 

. des Arbeitsinspektorat~s wurde vom Betreiber der 
Maschine daher eine andere Sicherung gegen Handver­
letzungen eingebaut. Bei dieser kann beim Einblättem 
ein Stempelhub nur erfolgen, wenn die Daumen des an 
der Maschine Arbeitenden gleichzeitig, auf zwei. Schalt­
knöpfen aufliegen. Beim Loslassen auch nur eines Schalt­
knopfes. wird der Maschinenlauf sofort unterbrochen. 

In einem Werk für isolierte Drähte ereignete sich 
. an einer Wickelmaschine mit zwölf Köpfen, die erst 

einige Monate im Betrieb stand, ein schwerer Arbeits­
unfall an einem Wickelkopf, den die zu kleine Abdeckung 
nicht hatte verhindern können. Nunmehr wurde die 
gesamte Öffnung zwischen den Maschinenständern mit 
zwangsverriegeltenSchiebeverdecken gesichert. Durch-

, grlffsichere Öffnungen in den Abdeckungen ermöglichen 
eine Beobachtung des Arbeitsvorganges. 

Ein Großteil der Fertigungsmaschinen iri der Beton.:. 
warenerzeugung arbeitet halb- bzw. vollautomatisch, 
wobei Schutzgitter im Bereich von Gefahrenstellen 
verhindern, daß Arbeitnehmer zu Schaden kommen. Ein 
zusätzlicher Gefahrenschutz wird erreicht, wenn die 
Stellung der Schutzgitter mit dem Produktionsablauf 
so gekoppelt wird, daß beim Entfernen eines Schutz­
gitters der Fenigungsprozeß unterbrochen wird und 
ein Wiederingangsetzen der Maschine nach Einsetzen 
des Schutzgitters nur vom Hauptschaltschrank . aus 
möglich ist. Dies gewährleistet auch, daß beim Reini­
gen der Maschinen, wo~u auch Schutzgitter abgenom­
men werden müssen, Arbeitnehmer nicht durch plötz­
liches Ingangsetzen der· Maschine in Unfallgefahr 
geraten. 

In einem fleischverarbeitenden Industriebetrieb werden 
'neuerdings Entschwartungsmaschinen mit verdeckter 

Zuführungseinrichtung verwendet, wodurch, anders als 
bei den bisher benützten Maschinen, ein Hineingreifen 
mit den Händen wirksam verhindert ist. Auf diese 
Weise konnte eine Gefahrenquelle, die wiederholt zu 
Arbeitsunfällen führte, beseitigt werden. 

In einer Tabakfabrik sind in der Virginia-Abteilung 
für die Anfertigung der Virginia-Puppen mehrere Über­
rollmaschinen aufgestellt worden. Für die Bedienung 
jeder dieser Maschinen sind jeweils drei Arbeitnehmer 

erforderlich. Beim Maschinenlauf hatten die Bewegungs­
bahnen der Stanz-, Abstreif- und Übergabevorrichtungen 
für Tabakblätter gefährliche Scher- und Quetschstellen 
gebildet, die wegen der nur unzureichenden Verklei­
dungen bereits mehrere Handverletzungen verursacht 
hatten. Nunmehr wurden im Zusammenarbeit zwischen 
dem Sicherheitstechniker, den betroffenen Arbeit­
nehmerinnen und der Firmenleitung wirkungsvollere 
Schutzvorrichtungen an den Überrollmaschinen ange­
bracht. Zuerst wurden für die Überwachung der Be­
wegungsbahn der Abstreifvorrichtung in zwei Ebenen 
versetzte Lichtschranken angeordnet, die Dei einem 
Hineingreifen in den Gefahrenbereich die Bewegung des 
Maschinenteiles unverzüglich unterbrechen. Weiters 
wurden die Abstreifvorrichtungen mit federnden Schutz-

. bügeln ausgestattet, bei deren Beiührung Kontakt.:. 
schalter betätigt werden, die ebenfalls den Maschinenteil 
stillsetzen. Schließlich wurden an dei Maschine drei 
Notausschalter so angebracht, daß die Maschine von 
jedem Arbeitsplatz aus stillgesetzt werden kann. 

In der gleichen Tabakfabrik ist bereits seit längerer 
Zeit für die Vorbereitung der Tabakblätter zur weiteren 
Verarbeitung eine aus mehreren Maschinen bestehende. 
Blätterentripp- und -reißanlage aufgestellt. Die zahl­
reichen Riementriebe, Riemenscheiben, Zahnradsätze 
sowie die nach Inbetriebnahme mitlaufenden Maschinen­
teile sind durch eine dicht abschließende Holzverkleidung 
gesichert. Allerdings konnten bisher die Teile dieser 
Schutzvorrichtungen durch Betätigung der Drehgriffe 
leicht geöffnet und sodann die Maschinenteile berührt 
werden. Dem Auftrag des Arbeitsinspektorates, für 
Abhilfe zu sorgen, wurde nunmehr von dem Sicher­
heitstechniker des Unternehmens in sehr zufrieden­
steIlender Weise durch die Anordnung von Licht­
schranken vor den öffenbaren Teilen der Verkleidung 
entsprochen. Da nach einem durch Unterbrechen des 
Lichtstrahles ausgelösten Abschalten des Antriebes die 
bewegten Maschinenteile längere Zeit nachlaufen wür­
den, sind über den Arbeitswalzen der Maschinen als 
Bremsen wirkende Magnete angebracht worden. Diese 
Magnete werden beim Ansprechen der Lichtschranken- . 
sicherung aktiviert und verhindern so ein Nachlaufen der 
Maschinenteile bei geöffneter Verkleidung. 

Die Sicherheitstechnik bei der Anwendung der elektri­
schen Energie hat ein sehr hohes Niveau erreicht, dennoch 
wird aber ständig an ihrer Weiterentwicklung ge­
arbeitet. 

Der sicherheitstechnische Dienst eines Elektrizitäts­
versorgungsunterneh~ens stellte beim Studium aus­
ländischer Berichte über Elektrounfälle fest,' daß ins­
besondere das Ziehen von Niederspannungs-Hoch­
leistungssicherungen mit einer großen Unfallhäufig­
keit verbunden ist. Bei dieser Tätigkeit ergaben 
sich vor allem Verbrennungen an den Händen, den 
Arm~n und Verletzungen im Gesicht. Da im genannten 
Elektrizitätsversorgungsunternehmen ebenfalls solche 
Sicherungen verwendet werden, entschloß sich die 
Direktion des Unternehmens auf Anregung des sicher-: 
heitstechnischen Dienstes in ihrem Bereich das Schalten 
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der NH-Sicherungen nur mehr mit Hilfe von Be­
tätigungslaschen aus Kunststoff und mit Aufsteckgriffen -
mit Unterarmschutz zuzulassen. Außerdem wurde das 
Tragen eines Gesichtsschutzschrimes. beim Hantieren 
mit den NH-Sicherungen vorgeschrieben. Die Besonder­
heit gegenüber den Ausführungen der Sicherheitsvor­
kehrungen im benachbarten Ausland liegt nlin darin, 
daß in dem betreffenden Elektrizitätsversorgungsunter­
nehmen ein schwer entflammbares Gewebe mit der 
Bezeichnung Nomex anstelle von Leder verwendet wird. 
"Nomex" wurde von einem Chemiekonzern entwickelt 
und wird vorzugsweise als Schutzkleidungsgewebe in der 
Raumfahrt, Petrochemie und bei der Feuerwehr einge­
setzt. Ein Prototyp der NH-Sicherungs-Betätigungshand­
habe mit ellenbogenlanger Schutzstulpe wurde einer 
Baumusterprüfung bei der Bundesversuchs- und For­
schungsanstalt Arsenal in Wien unterzogen. Nomex 
weist einen um eine Zehnerpotenz höheren Isolations­
widerstand bei hoher Luftfeuchtigkeit auf als Leder.­
Ein Störlichtbogen von 10.500 A bei 420 V, der in 
einer praxisnahen Anordnung gezündet wurde und 
während einer Zeit von 0,56 s wirksam war, -hinterließ 
auf der Innen- und Außenseite der Schutzstulpe keinerlei 
Spuren. 

Eine wesentliche Voraussetzung für - die Sicherheit 
bei der Arbeit sind unter anderem auch gründliche 
theoretische und praktische Fachkenntnisse des Per"; 
sonals. Dieser Erkenntnis folgend hat ein großes Elektri­
zitätsversorgungsunternehmen eine "Übungsschaltan­
lage" in Betrieb genommen. Mit dieser, in ihrer Art 
ersten Anlage in Österreich können alle in einer mittel­
großen Schaltstation vorkommenden Vorgänge, ins­
besondere auch Störfälle, simuliert werden. -Die Anlage 
dient der Ausbildung von _ schaltberechtigten Personen 
für den Kraftwerks- und Netzbetrieb. Sie wird mit 
60 V Gleichspannung betrieben und besteht aus einem 
Netzzustands-Schaubild und einem Schaltpult. Auf dem 
Schaubild sind drei Umspannwerke, ein Kraftwerk, ein 
HO kV-Hochspannungsnetz sowie ein 30 kV-Mittel­
spannungsnetz mit· zwei Schaltstationen und 34 Trafo­
stationen dargestellt. Die Anlage wird, mit Ausnahme 
der simulierten Trafostationen, die direkt auf dem Netz­
zustands-Schaubild geschaltet - werden, vom Schalt­
pult aus fernbedient. 

Auf einer Kraftwerksbaustelle wurde bei Schweiß­
arbeiten an einer Druckrohrleitung mit einem Innen­
durchmesser . von 2500 mm und Wandstärken von 
50 bis 90 mm ein im Ausland bereits erprobtes elektri­
sches Vorwärmeverfahren angewendet. Ursprünglich 
wurden die Rohre im Bereiche der SchweißsteIle mit 
außen am Rohr ringförmig angeordneten Propangas­
brennern auf 150 0 C vorgewärmt. Hiedurch wurden 
im Rohrinneren die lufthygienischen Verhältnisse be­
einträchtigt. Durch den Einsatz der elektrischen Vor­
wärmeeinrichtung haben sich die Arbeitsbedingungen 
wesentlich verbessert. 

Auch die Bemühungen um die Lärm- und Staubbe­
kämpfung wurden in den Betrieben erfolgreich fortge­
setzt. In einem Betrieb konnte durch Kapselung von 
Flechtmaschinen für Gummischläuche mit MetaIlbe-

wehrung die starke Lärmbelastung der Arbeitnehmer er­
heblich gesenkt werden. Dies gelang an den Prüfständen 
für Latex-Handschuhe durch den Einbau von Schall­
dämpfern in die pneumatischen Prüfeinrichtungen. 
Ebenfalls der Verminderung der Lärmeinwirkung auf das 
Wartungspersonal diente in einem Dampfkraftwerk die 

. Errichtung einer Lärmschutzkabine im Speisepumpen-_ 
raum. 

In einigen Steinbrüchen wurden die auf Raupen­
fahrzeugen montierten Bohrgeräte mit einem Staub­
absaugegerät ausgerüstet. Der Saugventilator wird 
elektromotorisch angetrieben. Der Gesteinsstaub wird 
am Bohrlochmund mit einer das Bohrgestänge zentrisch 
umgebenden Absaugehaube erfaßt und über eine 
flexible Leitung einem Zyklonabscheider und danach 
einem Filterabscheider zugeführt. Das auf dem Raupen­
fahrzeug untergebrachte Absaugegerät scheidet etwa 
80% des beim Bohren anfallenden Gesteinsstaubes ab. 
Auch hinsichtlich der Staubabsaugeeinrichtungen bei 
der Bearbeitung von Granitsteinen konnten Verbesse­
rungen festgestellt werden. 

Um Staubhmgenerkrankungen beim Stollenbau vor­
zubeugen, wurde bei den Fräsköpfen einer Gesteinsfräse 
eine zusätzliche Wassersprühanlage eingebaut, durch die 
ein Großteil des Frässtaubes gebunden werden konnte. 

Verwendungsschutz 

Nachstehend wird ein Überblick über eile Wahr­
nehmungen der Arbeitsinspektion im Bereich des Ver­
wendungsschutzes gegeben, der alle Maßnahmen umfaßt, 
die nicht dem technischen undarbeitshygienischen 
Arbeitnehmerschutz zuzuordnen sind~ Mit Rücksicht 
auf die Änderung der Unterlagen können nicht in allen 
Fällen auch die Zahlen für das Jahr 1974 angegeben 
werden. 

Beschäftigung. von Kindern und jugendlichen 
Arbeitnehmern 

Wegen Zuwiderhandlung gegen die Vorschriften über 
die Beschäftigung von Kindern und}ugendlichen wurden 
insgesamt 3815 Beanstandungen ausgesprochen. 

- Ungesetzliche Kinderarbeit wurde in 119 (151) Fällen 
beanstandet, davon 62 (62) im Beherbergungs- und 
Gaststättenwesen, 16 (26) in Handel und Lagerung und 
13 (17) bei der Erzeugung von Nahrungsmitteln. und 
Getränken. 

In 334 (302) Fällen wurde unzulässige Nachtarbeit 
Jugendlicher ermittelt. 217 (172) dieser Beanstandungen 
entfielen auf das Beherbergungs- und Gaststättenwesen 
und 102 (93) auf die Betriebe zur Erzeugung von Nah­
rungsmittelri und Getränken. 

Hinsichtlich der täglichen bzw. wöchentlichen Ar­
beitszeit Jugendlicher ergaben sich 1 744 Beanstan­
dungen; davon entfielen 823 auf das Beherbergungs­
und Gaststättenwesen, 259 auf Handel und Lagerung 
sowie 178 auf die Erzeugung von Nahrungsmitteln 
und Getränken. 
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Ferner ergaben sich in bezug auf die Sonn- und 
Feiertagsruhe 'bzw. Ersatzruhe 393, die Wochenfreizeit 
432 und den Urlaub Jugendlicher 143 Beanstandungen. 

Beschäftigung weiblicher Arbeitnehmer 

Im Berichtsjahr wurden 108 (114) Fälle verbotener 
Nachtarbeit von Frauen beanstandet; hievon betrafen 
34 (45) Betriebe zur Erzeugung von Nahrungsmitteln 
und Getränken sowie je 15 Handel und Lagerung (12) 
bzw. das Beherbergungs- und Gaststättenwesen (11); 

Vom Verbot der Nacharbeit wUrden 126 (144) Aus­
. nahmen erteilt bzw. Anzeigen zur Kenntnis genommen; 
davon bezogen sich 39 auf Betriebe zUr Erzeugung 
von Nahrungsmitteln und Getränken, 20 auf Betriebe 
zur Erzeugung und Verarbeitung von Metallen und 
13 auf Betriebe zur Erzeugung und Verarbeitung von 
Chemikalien, Gummi und Erdöl. Der überwiegende 
Teil der Ausnahmen 52 (54). betraf das Reinigungs­
personal. . 

Mutterschutz' 

Bei den Arbeitsinspektoraten langten im Jahre 1975 
15 182 (13 899) Meldungen über werdende Mütter ein, 
davon 14506 von Arbeitgebern und 676 von anderen 
Stellen. Auf Grund dieser Meldungen sowie bei Be­
triebsbesichtigung~n und anderen Amtshandlungen 

. führten Arbeitsinspektoren in 4851 (4288) Betrieben 
9088 (9013) besondere Erhebungen in Mutterschutz­
angelege:nheiten durch, wobei 11 225 (11 706) Arbeits­
plätze von Arbeitnehmerinnen, die den Bestimmungen 
des Mutterschutzgesetzes • unterliegen, erfaßt wurden .. 
Bei den Betrie\:>sbesichtigungen' wurden 744 (1203) 
werdende und stillende Mütter direkt erfaßt; insgesamt 
konnten für 12144 (14179) werdende und stillende 

. Mütter Belange des Mutterschutzes wahrg~nommen 
werden. 

Bei den Amtshandlungen der Arbeitsinspektoren er­
gaben sich auf dem Gebiet des Mutterschutzes insgesamt 
1 935 (1700) Beanstandungen. Bei besonderen Er­
hebungen wurden 1 189 (962) Beanstandungen ausge­
sprochen; von diesen betrafen 665 (549) das Stehverbot 
nach § 4 Abs. 2 lit. b, 145 (108) das Bewegen von Lasten 
nach § 4 Abs.2 lit. a und 68 (39) gesundheitsschädliche 
Einwirkungen nach § 4 Abs. 2 lit. c und d des Mutter­
schutzgesetzes .. 

In Angelegenheiten des Mutterschutzes führten die 
. Arbeitsinspektionsärzte in 850 (704) Fällen Unter­
suchungen oder Begutachtungen durch und stellten für 
740 (638) Arbeitnehinerinnen 802 (664) Zeugnisse nach 
§ 3 Abs. 3 des Mutterschutzgesetzes aus. 

Arbei tszei tangelegenhei ten 

Die Übertretung der für Erwachsene geltenden 
Arbeitszeitvorschriften wurde in 5647 Fällen bean­
standet; davon entfielen allein 2726 auf die Arbeitszeit, 
1621 auf Sonderbestimmungen für Lenker und Bei ... 
fahrer von Kraftfahrzeugen sowie 837 auf Ruhepausen 

und Ruhezeiten. Nach der Häufigkeit der Beanstandungen 
geordnet ergaben sich 1 649 in der Wirtschaftsklasse 
Verkehr und Nachrichtenübermittlung, 1205 im Be­
herbergungs- und Gaststättenwesen, 674 in Handel 
und Lagenmg sowie 545 im Bauwesen. 

Von den Arbeitsinspektoren wurden gemeinsam mit 
Organen der ,öffentlichen Sicherheit 8719 (7349) 
Kontrollen von Fahrzeugen auf der Straße durchgeführt, 
wobei erhebliche Übertretungen von Arbeitszeitvor­
schriften festgestellt wurden. 

Bei den Arbeitsinspektoraten und beim Zentral­
Arbeitsinspektorat langten 723 (885) Ansuchen oder 
Anzeigen über Ausnahmen vom Arbeitszeitgesetz ein. 

Sonn- und Feiertagsruhe 

Übertretungen der Vorschriften über die Sonn- und 
Feiertagsruhe für Arbeitnehmer, die keine Jugendlichen 
sind, wurden in 333 Fällen beanstandet. Von diesen 
entfielen allein 225 auf das Beherbergungs- und Gast-' 
stättenwesen. 

Bäckereiarbei terschutz 

In den dem Bäckereiarbeitergesetz unterliegenden 
Betrieben wurden neben den Betriebsbesichtigungen 
auch 2 403 (4 796) Erhebungen zur Nachtzeit durchge­
führt. Dieser geringere Umfang der Kontrolltätigkeit 
ergab sich dadurch, daß mit 30. Juni 1975 das Nacht­
backverbot aufgehoben wurde. 

Verwendungsschutz im Beherbergungs- und 
Gaststättenwesen 

Von den Arbeitsinspektoren wurden im Berichtsjahr, , 
10 435 (10572) Betriebe der Wirtschaftsklasse Beher­
bergungs- und Gaststättenwesen überprüft; in diesen 
Betrieben waren 18616 (18065) männliche und 37676 
(39651) weibliche Erwachs.ene sowie 4294 (4170) 
männliche und 3 832 (3 468) weibliche jugendliche 
Arbeitnehmer, insgesamt 64 418 (65354) Arbeitnehmer 
beschäftigt. Die Zahl der Beanstandungen betrug 4 094 
(3750). 

Berufsausbildung 

Hinsichtlich der Berufsausbildung ergaben sich 1 503 
Beanstandungen. Von diesen entfielen auf den Lehr­
vertrag 500, die Ausbildung der Lehrlinge 419, die 
Lehrlingshaltung 201 und auf den Besuch der Berufs-
schule 90. . 

Heimarbeit 

Im Jahre 1975 waren bei den Arbeitsinspektoraten 
1 551 (1 710) Auftraggeber, 11 635 (13 099) Heim­
arbeiter und 328 (374) Zwischenmeister vorgemerkt. 
Überprüft wurden 653 (858) AUftraggeber, 2685(2901) 
Heimarbeiter und 84 (109) Zwischenmeister. Die über­
prüften Auftraggeber beschäftigten 200 (231) männliche 
und 6369 (7074) weibliche Heimarbeiter sowie 79 (78 
männliche und 47 (105) weibliche Zwischenmeister. 
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Es wurden 159 (192) Auftraggeber zur Nachzahlung 
von 930990 S (813 891 S) aufgefordert; dies ergibt 
einen durchschnittlichen Nachzahlungsbetrag von 5 855 S 
(4239 S) je Auftraggeber. 

Von den Arbeitsinspektoren wurden insgesamt 2 119 
(2548) Übertretungen von Vorschriften zum Schutz 
der Heimarbeiter ermittelt; davon entfielen 787 (911) 
auf den Entgeltschutz, 417 (504) auf die Listenführung 
und Listeneinsendung und 746 (971) auf das Ab­
rechnungsbuch bzw. auf Ausgabe- und Abrechnungs­
nachweise. 

Im Berichtsjahr wurden neuerlich Fälle mißbräuch­
licher Werbung für Heimarbeit durch Inserate, neuer­
dings auch mittels Postwurfsendung, festgestellt; bei 
den zuständigen Staatsanwaltschaften wurde Anzeige 

. erstattet. 
Beans tand ungen 

Bei Amtshandlungen in den Betrieben nahmen die 
Arbeitsinspektoren im Jahre 1975 auf dem Gebiete des 
Verwendungsschutzes einschließlich der Heimarbeit 
16485 (17 803) Beanstandungen vor, von denen der 
größte Teil bereits angeführt wurde. Weitere Zahlen­
angaben enthält Tabelle 8 im Teil VI. 

III-54 der Beilagen XIV. GP - Bericht - 01 Hauptdokument (gescanntes Original) 25 von 90

www.parlament.gv.at



Nr.ll Nachrichten 635 

IV. Zusammenstellung der gesetzlichen Vorschr.iften 

und internationalen Übereinkommen, die für den Arbeitsinspektionsdienst von Bedeutung sind, nach dem Stand 
vom 31. Dezember 1975 ' 

Arbeitsinspektion 

Bundesgesetz vom 5. Feber 1974, BGBl. Nr. 143, über 
die Arbeitsinspektion (Arbeitsinspektionsgesetz 1974 
- ArbIG 1974). 

Verordnung vom. 18. März 1950, BGBl. Nr. 80, über 
die Aufsichtsbezirke der Arbeitsinspektion, in der 
Fassung der Verordnungen vom 15. März 1954, 
BGBl. Nr. 56, vom 16. November 1954, BGBl. 
Nr. 256, vom 12. Mai 1956, BGBl. Nr. 107, und vom 
18. Dezember. 1970, BGBl. Nr. 422. 

Bundesgesetz vom 20. Mai 1952, BGBl. Nr. 99, über 
die Verkehrs-Arbeitsinspektion (Verkehrs-Arbeitsin­
spektionsgese~ - Verkehrs-ArbIG.),in der Fassung 
der Bundesgesetze vom 13. März 1957, BGBl. Nr. 80, 
und vom 30. Mai 1972, BGBl. Nr. 234. 

Bundesgesetz vom 11. April 1975, BGBl. Nr. 259, über 
den Bergbau und über die Änderung der Gewerbe­

. ordnung 1973 (Berggesetz 1975). 

Bundesgesetz vom 2 .. Juni 1948, BGBl. Nr. 140, be­
treffend die Grundsätze für die Regelung des Arbeits­
rechtes in der Land- und Forstwirtschaft (Land­
arbeitsgesetz), in der Fassung der Bundesgesetze 
BGBl. Nr. 279f1957, 241/1960, 97/1961, 194/1964, 
238/1965, 265/1967, 283/1968, 463/1969, 239/1971, 
318/1971,333/1971, 457/1974, 782/1974 und 360/1975 
sowie der hiezu erlassenen. Landarbeitsordnungen. 

Bundesverfassungsgesetz vom 2. Juni 1948, BGBl. 
Nr. 139, betreffend die Zuständigkeit des Bundes auf 
dem Gebiete des Arbeiterrechtes sowie' des Arbeiter­
und Angestelltenschutzes und der Berufsvertretung. 

Bundesgesetz vom 10. Juli 1963, BGBl. Nr. 204, über 
militärische Sperrgebiete. 

Technischer und arbeitshygienischer Arbeit­
nehmerschutz 

Anstreicher-, Lackieter- und Malerarbeiten 

Verordnung vom 8. März 1923, BGBl., Nr. 186, 
womit Vorschriften zum Schutze des Lebens und 
der Gesundheit der in gewerblichen Betrieben mit 
Anstreicher-, Lackierer- und Malerarbeiten beschäf­
tigten Personen erlassen werden, in der Fassung der 
Verordnung vom 14. Dezember 1973, BGBL Nr. 39/ 
1974. . 

Arbeitnehmerschutzgesetz 

Bundesgesetz vom 30. Mai 1972, BGBl. Nr. 234, über 
den Schutz des Lebens, der Gesundheit und der Sitt­
lichkeit der 'Arbeitnehmer (Arbeitnehmerschutzge­
setz),in der Fassung des Bundesgesetzes vom 5. Feber 
1974,BGBl. Nr. 144. . 

Durchftihrungsvorschriften zum Arbeitnehmerschutz:" 
gesetz 

Verordnung vom 9. Feber 1973, BGBl. Nr. 82, über 
die Geschäftsordnung der Arbeitnehmerschutzkcim­
mission. 

Verordnung vom 30. April 1973, BGBl. Nr. 253, über 
Einrichtungen in den Betriebenfür die Durchführung 
des Arbeitnehmerschutzes. ' 

Verordnung vom 25. Juli 1973, BGBl. Nr. 501, über 
den Schutz des Lebens und der Gesundheit der 
Arbeitnehmer bei Arbeiten in Druckluft sowie bei 
Taucherarbeiten (Druckluft- und Taucherarbeiten­
Verordnung). 

Verordnung vom 25. Juli 1973, BGBl. Nr. 502, über 
die Verbindlicherklärung einer ÖNORM für Sicher­
heitsgürtel und Zubehör. 

Verordnung vom 14. Dezember 1973, BGBl. Nr. 39/ 
1974, über die gesundheitliche Eignung von Arbeit-
nehmern für bestimmte. Tätigkeiten. . 

Verordnung vom 6. Juni 1975, BGBl. Nr. 441, über 
den Nachweis der Fachkenntnisse für bestimmte Ar­
beiten *). 

Arbeitnehmerschutzkommission 

Verordnung vom 9. Feber 1973, BGBl. Nr. 82, über 
die Geschäftsordnung der Arbeitnehmerschutzkom­
mission. 

Arbeitsstoffe, gesundheitsschädliche oder feuergefähr­
liche 

Gesetz vom 25. März 1939, GBlÖ. Nr. 419, über 
gesundheitsschädliche und feuergefährliche Arbeits­
stoffe. 

Arsen 

Verordnung vom 30. Jänner 1945, deutsches RGBl. I 
S. 31, über das Verbot der Verwendung von Arsen 
und arsenhaltigen Stoffen in Reinigungsmitteln. 

Aufzüge 

Verordnung vom 15. Juni 1943, RMinBl.· S. 46, über 
die Einrichtung und den Betrieb von Aufzügen. 

Azetylen 

Verordnung vom 20. Dezember 1950, BGBl. Nr. 75/ 
1951, über die gewerbsmäßige Lagerung und Zer­
kleinerung von Karbid und über die Erzeugung und 
Verwendung von Azetylen (Azetylenverordnung), in 
der Fassung der Gewerbeordnung 1973, BGBl. Nr. 50/ 
1974, und der Kundmachung vom 7. März 1958, 
BGBl. Nr.· 70. 

*) Inkrafttreten am 15. Feber 1976. 
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Bauarbeiten 

Verordnung vom 10. November 1954, BGBL Nr. 267, 
über Vorschriften zum Schutze des Lebens und der 
Gesundheit von Dienstnehmern bei Ausführung von 
Bauarbeiten, Bauneben- und Bauhilfsarbeiten, in der 
Fassung der Verordnungen vom 25. Juli 1973, BGBL 
Nr. 501, und vom 14. Dezember 1973, BGBL Nr. 39/ 
1974. 

Benzol 

Verordnung vom 28. März 1934, BGBL I Nr. 205, 
über den Schutz des Lebens und der Gesundheit der 
Arbeitnehmer in gewerblichen Betrieben, in denen 
Benzol, Toluol, Xylol, Trichloräthylen, Tetrachlor­
äthan, Tetrachlorkohlenstoff oder Schwefelkohlen­
stoff erzeugt oder verwendet wird (Benzolverord­
nung), in der Fassung der Verordnung vom 14. De­
zember 1973, BGBL Nr. 39/1974. 

Bestimmte Arbeiten 

Verordnung vom 3. Dezember 1956, BGBL Nr. 259, 
womit Vorschriften zum Schutze des Lebens und der 
Gesundheit von Dienstnehmern bei Ausführung be­
stimmter Arbeiten erlassen werden, in der Fassung 
der Verordnung vom 1. Dezember 1970, BGBL 
Nr. 382, des Bundesgesetzes vom 30. Mai 1972, BGBL 
Nr. 234, und der Verordnung vom 14. Dezember 1973, 
BGBL Nr. 39/1974. 

Blei- und Zinkhütten 

Verordnung vom 8. März 1923, BGBI. Nr. 183, womit 
Vorschriften zum Schutze des Lebens und der Ge­
sundheit der in den der Gewerbeordnung unterliegen­
den . Blei- und Zinkhütten und Zinkweißfabriken 
beschäftigten Personen erlassen werden, in der Fas­
sung der Verordnung vom 14. Dezember 1973, BGBL 
Nr. 39/1974. 

Bleiwarenerzeugung 

Verordnung vom 8. März 1923, BGBL Nr. 184, womit 
Vorschriften zum Schutze des Lebens und der Ge­
sundheit der iil gewerblichen Betrieben zur Erzeugung 
von Bleiverbindungen, Bleilegierungen und Bleiwaren 
beschäftigten Personen erlassen werden, in der Fas:" 
sung der Verordnung vom 14. Dezember 1973, BGBL 
Nr. 39(1974. 

Bolzensetzgeräte 

Verordnung vom 12. November 1962, BGBL Nr. 305, 
über die Verbindlicherklärung einer ÖNorm für 
Bolzensetzgeräte. 

Brennbare Flüssigkeiten; Mineralöl 

Verordnung vom 7. Feber 1930, BGBL Nr. 49, be­
treffend grundsätzliche Bestimmungen über die Lage­
rung von brennbaren Flüssigkeiten in· gewerblichen 
Betriebsanlagen, in der Fassung der Verordnung vom 
30. März 1966, BGBL Nr. 52 .. · . . 

Verordnung vom 23. Jänner 1901, RGBL Nr. 12, be­
treffend den Verkehr mit Mineralölen, in der Fassung 
der Verordnung vom 24. August 1912, RGBL Nr. 179. 
Verordnung vom 21. März 1975, BGBL Nr. 241, über 
das Verwenden von Doppelwandbehältern aus Stahl 

, zur Lagerung von brennbaren Flüssigkeiten in ge­
werblichen Betriebsanlagen. 

Buchdruckereiarbeiten 

Verordnung vom 8. März 1923, BGBL Nr. 185, womit 
Vorschriften zum Schutze des Lebens und der Ge" 
sundheit der in gewerblichen Betrieben mit Buch- und 
Steindruckerei- sowie Schriftgießereiarbeiten beschäf­
tigten Personen erlassen werden, in der Fassung der 
Verordnung vom 14. Dezember 1973, BGBL Nr. 39( 
1974. 

Dampfkessel .. 

Artikel 48 des Bundesgesetzes vom 21. Juli 1925, 
BGBL Nr. 277, über die Vereinfachung der Verwal­
tungsgesetze und sonstige Maßnahmen zur Entlastung 
der Verwaltungs behörden (Verwaltungsentlastungs­
gesetz - V. E. G.), in der Fassung des Bundesge­
setzes vom 21. Jänner 1948,BGBI. Nr. 55.· 
Bundesgesetz vom 21. Jänner 1948, BGBL Nr. 55, 
über die Aufhebung von Rechtsvorschriften des 
Deutschen Reiches auf dem Gebiete des Dampf­
kesselwesens . 
Verordnung vom 17. April 1948, BGBL Nr. 83, be- . 
treffend Dampfkessel, Dampfgefäße, Druckbehälter 
und Wärmekraftmaschinen (Dampfkesselverordnung 
-, DKV.), in der Fassung der Verordnungen vom 
2. April 1957, BGBL Nr. 94, vom 18. Mai 1967, BGBL 
Nr. 187, vom 23. September 1972, BGBL Nr. 396, 
vom 7. Mai 1974, BGBL Nr. 383, und vom 27. No-
vember 1975, BGBL Nr. 626. . 
Verordnung vom 29. September 1949, BGBL Nr. 264, 
betreffeild Werkstoff- und. Bauvorschriften für die 
Herstellung von Dampfkesseln (W. B. V.), in der 
Fassung der Verordnung vom 24. September 1973, 
BGBL Nr. 524, und der Kundmachung (Druckfehler­
berichtigung) vom 5. April 1950, BGBL Nr. 103. 

Dienstnehmerschutzverordnung, Allgemeine 

Verordnung vom 10. November 1951, BGBL Nr. 265, 
über allgemeine Vorschriften zum Schutze des Lebens 
und der Gesundheit der Dienstnehmer (Allgemeine 
Dienstnehmerschutzverordnung), in der Fassung der 
Verordnungen vom 29. Dezember 1961, BGBL Nr. 32/ 
1962, und vom 14. Dezember 1973, BGBL Nr. 39/ 
1974, sowie der Kundmachung vom 9. Feber 1965, 
BGBL Nr. 31. . 

Druckluft 

Verordnung vom 25. Juli 1973, BGBL NI'. 5Cll, über 
den Schutz des Lebens und der Gesundheit der Arbeit­
nehmer bei Arbeiten in Druckluft sowie bei Taucher­
arbeiten . (Druckluft- und Taucherarbeiten-Verord­
nung). 
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Durchführung des Arbeitnehmerschutzes 

Verordnung vom 30. April 1973, BGBL Nr. 253, über 
Einrichtungen i,n den Betrieben für die Durchführung 
des Arbeitnehmerschutzes. 

Eisen- und Stahlhütten 

, Verordnung vom 31. März 1955, BGBL Nr. 122, über 
den Schutz des Lebens· und der Gesundheit von 
Dienstnehmern' in Eisen- und Stahlhüttenbetrieben, 
in der Fassung der Verordnung vom 14~ Dezem­
b,!!r 1973, BGBL Nr. 39/1974. 

Elektrotechnik 

Bundesgesetz vom 17. März 1965, BGBL Nr. 57, ~ber 
Sicherheitsrnaßnahmen, Normalisierung, und Typi­
sierimg auf dem Gebiete der Elektrotechnik (Elektro­
technikgesetz): 

Durchführungsvorschriften zum Elektrotechnikgesetz 
Verordnung vom 3, Mai 1965, BGBL Nr. 141, über 
die GeschäftsfüJ:..rung und Orgähisation des Elektro-
technischen Beirates. ' 

Ver6rdnung'vom'22. März 1967, EGBL Nr. 135, über 
die Sicherheit und den störungsfreien Betrieb elek-

'trischer Betriebsmittel und Anlagen (2. DurchfUh­
rungsverordriung 'zum Elektrotechnikgesetz), inder 
Fassung der Verordnungen VOpl 1. Juli 1969, BGBL 
Nr. 263 (3. Durchführungsverordnung zum Elektro­
technikgesetz), vom 12. Juli 1971, BGBL Nr. 300' (4. 
DurchführUl:l.gsverordnung zum Elektrotechnik­
gesetz), vom 1. Feber 1974, BGBL Nr. 99(5. Durch­
führungsverordnung zum Elektrotechnikgesetz), und 
vom 30. September 1975, BGBL Nr. 546 (6. Durch­
führungsverordnung zum Elektrotechnikgesetz) *) so­
wie der Kundmachung (Druckfehlerberichtigung) 
vom 7. Oktober 1971, BGBL Nr. 411; 

Verordnung vom 10 .. Jänner 1966, BGBL Nr. 5, über 
die statistische Erfassung von Personenunfällen durch 
elektrischen Strom sowie durch' Blitzschlag. 

Bundesgesetz vom 6. Feber 1968, BGBL Nr. 70, über 
elektrische Leitungsanlagen, die sich auf zwei oder 
mehrere Bundesländer erstrecken (Starkstromwege­
gesetz 1968). 

, Bundesgesetz vom 6. Feber 1968, BGBL Nr. 71, über, 
elektrische Leitungsanlagen, die sich nicht I auf zwei 
oder mehrere Bundesländer erstrecken. 

Emissionen 

Verordnung voni 23. Juni 1975, BGBL Nr. 437, über 
die Begrenzung der Emission von Trichloräthylen und 
Tetrachloräthylen aus Chemischreinigungsmaschinen. 

Fachkenntnisse 

Verordnung vom 6. Juni 1975, BGBL Nr. 441, über 
den Nachweis der Fachkenntnisse für bestimmte 
Arbeiten **). " 

*) Änderung ,mit Wirksamkeit vom 1. Jänner 1976, 
zUm Teil 1971, 1978 und 1981.. 

**) 'Inkrafttreten am 15. Feber 1976. 

Flüssiggas 

Verordnung vom 8. März 1971, BGBL Nr. 139, über 
den Schutz der Nachbarschaft und der Dienstnehmer 
beim Betrieb von Anlagen,' in denen Flüssiggas ge­
lagert, abgefüllt oder' verwendet wird (Flüssiggas­
Verordnung). 

Garagen, Einstellplätze 

Verordnung vom 18. November 1939,GBIÖ. Nr.1447,. 
über Garagen und Einstellplätze, in der Fassung des 
Erlasses vom 13~ September 1944, RABL 1944, Teil I 
S.325. 

Gase 

Verordnung vom 18. Juli 1906, RGBL Nr. 176; mit 
welcher Vorschriften für die Herstellung, Benützung 
und Instandhaltung von Anlagen zur Verteilung und 
Ver',Vendung brennbarer Gase erlassen werden (Gas­
regulativ), in der Fassung der Verordnungen BGBI. 
Nr. 63/1936 und BGBL Nr. 236/1936 sowie der Kund­
machung BGBL Nr. 75/1936. 

Gesundheitliche Eignung 

Verordnung vom 14. Dezember 1973, BGBL Nr. 39/ 
1974, über die gesundheitliche Eignung von Arbeit­
nehmern für bestimmte Tätigkeiten. 

Gifte; Suchtgifte 

Kundmachung vom '18. September 1951, BGBI. 
Nr. 235, über die Wiederverlautbarung des Gesetzes 
über den Verkehr 'und über die Gebarung mit Gift 
(Giftgesetz ). 
Verordnung vom 20. Dezember 1928, BGBL Nr. 362> 
über den Verkehr und die Gebarung mit Gift (Gift­
verordnung), in der Fassung der Verordnungen vom 
3. Dezember 1934, BGBL II Nr. 392, BGBL Nr. 171/ 
1935, vom 1. Dezember 1938, GBIÖ. Nr. 5/1939, , 
vom 15. März 1954, BGBL Nr. 54, vom 22. Juli 1958, 
BGBL Nr~ 211 und vom 16~ September 1968, BGBI. ' 
Nr. 397, sowie der Kundmachung BGBI. Nr. 306/' 
1935. 
K\lndmachung vom 18. September 1951,0 BGBI. 
Nr. 234, über die Wiederverlautbarung des Bundes­
gesetzes über den Verkehr und die Gebarung mit 
Suchtgiften (Suchtgiftgesetz), in der Fassung der 
Bundesgesetze vom 16. Juli 1952, BGBI. Nr. 160, 
vom 4. Juli 1963, BGBL Nr. 175, und vom 24. Jimi 
1971, BGBL Nr.271. ' 

Verordnung vom 20. Dezember 1946, BGBL Nr. 19/ 
1947, über den Verkehr und über die Gebarung mit 
Suchtgiften (Su<;htgiftverordnung), in der Fassung 
der Verordnungen BGBI. Nr. 71/1948, 90/1951, 122/ 
1952, 234/1958, 128/1963, 256/1965, 205/1966 und 
379/1971. 

Glashütten 

Verordnung ~om23.Dezember; 1938, GBIÖ. Nr.,S7/ 
1939, über Glashütten,Glasschleifereien, Glasätze­
reien, Glasmalereien, Glashafenfabriken und yer-
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wandte Betriebe (Glashüttenverordnung), in der 
Fassung der Verordnungen vom 31. Juli 1939, GBIÖ. 
Nr. 1003, vom 13. September 1940, deutsches RGBl. 
I S. 1246, und vom 14. Dezember 1973, BGBI . 

. Nr. 39/1974, sowie der Abänderung durch das Bundes­
gesetz vom 1. Juli 1948, BGBI. Nr.146, tiber die 
Beschäftigung von Kindern und Jugendlichen, in 

. geltender Fassung. 

Kälteanlagen 

Verordnung vom 21. Juli 1969, BGBI. Nr. 305, über 
den Schutz der Dienstnehmer und der Nachbar­
schaft beim Betrieb von Kälteanlagen (Kälteanlagen­
verordnung). 

Krane, Winden, Flaschenzüge 

Verordnung vom 19. November 1965, BGBI. Nr. 19/ 
1966, über die Verbindlicherklärung von ÖNormen 
für die Errichtung und Prüfung von Kranen, Winden 
und Flaschenzügen sowie für den Betrieb und die 
Wartung von Kranen. 

MagnesiumIegierungen 

Verordnung vom 6. Juni 1939,GBIÖ. Nr. 744, über 
MagnesiumIegierungen und Sicherho;:itsvorschriften 
für MagnesiumIegierungen. 

Maschinensehut?; 

Verordnung vom 19. Jänner 1961, BGBI. Nr. 43, über 
Maschinen, die nur mit Schutzvorrichtungen in den 
inländischen Verkehr gebracht werden dürfen (Ma­
schinen-Schutzvorrichtungsverordnung). 

Methanol 

Verordnung vom 6. August 1942, deutsches RGBI. I 
S. 498, über die Verwendung von Methanol in Lacken 
und Anstrichmitteln. 

Milzbrand 

Verordnung vom 1. August 1922, BGBI. Nr. 588, 
womit Vorschriften zum Schutze des Lebens und der 
Gesundheit der Hilfsarbeiter gegen Milzbrand er­
lassen werden. 

Papierfabriken 

Verordnung vom 25. September 1911, RGBI. Nr. 199, 
mit weIcher Vorschriften zum Schutze des Lebens und 
der Gesundheit der bei der Papierfabrikation beschäf-
tigten Arbeiter erlassen werden. . 

Schädlingsbekämpfung . 

Verordnung zur Ausführung der Verordnung über 
die Schädlingsbekämpfung mit hochgiftigen Stoffen 
vom 25. März 1931, deutsches RGBI. I S. 83 in der 
Fassung der Verordnungen vom 29. November 1932, 
deutsches RGBl. I S. 539, vom 6. Mai 1936, deut­
sches RGBI. I S. 444, und vom 6. April 1943, deut­
sches RGBl. I S. 179, sowie der Gewerbeordnung 
1973, BGBI. Nr. 50/1974. 

Verordnung über die Verwendung von Phosphor­
wasserstoff zur Schädlingsbekämpfung vom 6. April 
1936, deutsches RGBI. I S. 360 in der Fassung der 
Verordnung vom 15. August 1936, deutsches RGBI. I 
S.633. 

. Verordnung über den Gebrauch von Äthylenoxyd 
zur Schädlingsbekämpfung vom 25. August 1938, 
deutsches RGBl. I S. 1058 in der Fassung der Ver­
ordnung vom 2. Feber 1941, deutsches RGBI. IS. 69. 

Verordnung über den Gebrauch von Tritox (Tri­
chloracetonitril) zur Schädlingsbekämpfung vom 
2. Feber 1941, deutsches RGBI. I S. 72. 

Schleifkörper 

Verordnung vom 23. Jänner 1969, BGBI. Nr. 81, über 
die Verbindlicherklärung von ÖNormen für Schleif­
körper. 

Sicherheitsfilme 

Bundesgesetz vom 9. November 1966, BGBI. Nr. 264, 
über den gewerbsmäßigen Verkehr mit Laufbild­
filmen (Sicherheitsfilmgesetz). 

Verordnung vom 21. Dezember 1966, BGBI. Nr. 34/ 
1967, über die Voraussetzungen der Anerkennung 
als Sicherheitsfilm, das Prüfungsverfahren und die 
Kennzeichnung von Laufbildsicherheitsfilmen (Sicher­
heitsfilmverordnung). 

Sicherheitsgürtel 

Verordnung vom 25. Juli 1973, BGBI. Nr. 502, über 
die Verbindlicherklärung einer ÖNORM für Sicher­
heitsgürtel und Zubehör. 

Sodawassererzeugung 

Verordnung vom 29. November 1910, RGBI. Nr. 212, 
mit welcher das Gewerbe der Sodawassererzeugung 
an eine Konzession gebunden wird, in der Fassung 
der Gewerbeordnung 1973, BGBI. Nr. 50/1974. 

Sprengwesen 

Verordnung vom 19. Mai 1899, RGBI. Nr. 95, mit 
welcher Anordnungen betreffend den Verkehr mit 
sprengkräftigen Zündungen erlassen werden. 

Bundesgesetz über Schieß- und Sprengmittel (Schieß­
und Sprengmittelgesetz), BGBI. Nr. 196/1935, in der 
Fassung des Artikels I der Verordnung GBlÖ. 
Nr. 483/1938, des Gesetzes GBIÖ. Nr. 227/1939, 
der Verordnung vom 19. Jänner 1942, deutsches 
RGBI. I S. 37, und der Bundesgesetze vom 30. Okto­
ber 1959, BGBI. Nr. 232, vom 20. März 1973, BGBI. 
Nr. 169, und vom 22. Jänner 1975, BGBI. Nr. 92. 

Verordnung BGBI. Nr. 203/1935, über die Anwen­
dung der Monopolsvorschriften auf Fälle der Ver­
arbeitung von Schieß- und Sprengmitteln und über 
die beschränkte Anwendung des Scllleß- und Spreng­
mittelgesetzes auf Scllleß- und Sprengmittel, die zu 
arzneilichen Zwecken bestimmt sind, in der Fassung 
des Artikels 11 der Verordnung GBlÖ. Nr. 483/1938. 
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Verordnung BGBl. Nr. 204/1935 zur Durchf"uhrung 
des I. Hauptstückes des Schieß- und Sprengmittel­
gesetzes, BGBl. Nr. 196/1935 (Schieß- und Spreng­
mittelmonopolsverordnung), in . der Fassung· der 
Artikel III und IV der Verordnung GBlÖ. Nr. 483/ 
1938. 

Verordnung vom 7. Dezember 1939, GBIÖ. Ni:. 1448, 
über die Einführung von Vorschriften über die Her­
stellung von Knallkorken. 

Verordnung vom 7. Jänner 1954, BGBl. Nr. 77, über 
den Schutz des Lebens und der Gesundheit der 
Dienstnehmer bei der Ausführung von Sprengarbei­
ten, in der Fassung der Verordnungen vom 12. März 
1965, BGBl. Nr. 77, und vom 6. Juni 1975, BGBl. 
Nr.441*). 

Steinbrüche 

Verordnung vom 25. Oktober 1955, BGBl. Nr. 253, 
über den Schutz der Dienstnehmer und der Nach­
barschaft beim Betrieb von Steinbrüchen, Lehm-, 
Ton-, Sand-· und Kiesgruben sowie bei Haldenab­
tragungen. 

Strahlenschutz 

Bundesgesetz vom 11. Juni 1969, BGBL Nr. 227, 
über Maßnahmen zum Schutz des Lebens oder der 
Gesundheit von Menschen einschließlich ihrer Nach­
kommenschaft vor Schäden durch ionisierende Strah­
len (Strahlenschutzgesetz). 

Verordnung vom 12. Jänner 1972, BGBl. Nr. 47, über 
Maßnahmen zum Schutz des Lebens oder der Ge­
sundheit voti Menschen einschließlich ihrer Nach­
kommenschaft vor Schäden durch ionisierende Strah­
len (Strahlenschutzverordnung). 

Textilbetriebe 

Verordnung vom 5. September 1956, BGBl. Nr. 194, 
über den Schutz des Lebens und der Gesundheit von 
Dienstnehmern in Textilbetrieben .. 

Thomasmehl 

Verordnung vom 9. November 1939, GBIÖ. Nr. 1436, 
zur Einführung der Vorschriften über Herstellung 
und Vertrieb von Thomasmehl, in der Fassung der 
Verordnung vom 14. Dezember 1973, BGBl. Nr. 39/ 
1974. 

Zelluloid 

Verordnung vom 15. Tuli 1908, RGBl. Nr. 163, be­
treffend den Verkehr mit Zelluloid, Zelluloidwaren 
und Zelluloidabfällen, in der Fassung des § 46 Z. 20 
des Schieß- und Sprenglnittelgesetzes, BGBl. Nr. 196/ 
1935, in geltender Fassung, und der Gewerbeordnung 
1973, BGBl. Nr. 50/1974. 

*) Änderung mit Wirksamkeit vom 15. Feber 1976. 

Zuckerfabriken 

Verordnung-vom 22. August 1911, RGBl. Nr. 172, 
womit Vorschriften zum Schutze des Lebens und der 
Gesundheit der bei der Zuckerfabrikation beschäftig­
ten Arbeiter g;~troffen werden. 

·Zündwaren 

Verordnung vom 17. Jänner 1885, RGBl. Nr; 8, durch 
welche zum Schutze der bei der Erzeugung von 
Phosphorzündwaren beschäftigten Personen bezüglich 
der in den Betriebsanlagen erforderlichen Einrich­
tungen und Vorkehrungen Anordnungen getroffen 
werden, in der Fassung des Bundesgesetzes vom 
30. Mai 1972, BGBl. Nr. 234. 

Gesetz vom 13. Juli 1909, RGBl. Nr.H9, betreffend 
die Herstellung von Zündhölzchen und anderenZünd­
waren. 

Verwendungsschutz 

Allgemeines bürgerliches Gesetzbuch 

Allgemeines bürgerliches Gesetzbuch, vor allem 
Zweiter Teil, 17. und 26. Hauptstück, sowie Dritter 
Teil, 4. Hauptstück. 

Angestellte (Journalisten, Privatangestellte, Schau­
spieler) 

Gesetz vom 11. Feber 1920, StGBl. Nr. 88, über die 
Rechtsverhältnisse der Journalisten CI ournalistenge­
setz), in der Fassung der Bundesgesetze vom 12. Mai 
1921, BGBl. Nr. 295, vom 20. Juli 1955, BGBl. 
Nr. 158, und vom 21. Mai 1958, BGBl. Nr; 108. 

Bundesgesetz vom 11. M.ai 1921, BGBl. Nr. 292, 
über den Dienstvertrag der Privatangestellten (Ange­
stelltengesetz), in der Fassung der Bundesgesetze 
BGBl. Nr. 229/1937, vom 25. Juli 1946, BGBl. Nr. 174, 
vom 3. Juli 1947, BGBl. Nr. 159,-vom 2LMai 1958, 
BGBl. Nr. 108, vom 18. November 1959, BGBl.' 
Nr. 253, vom 30. Juni 1971,BGBl. Nr. 292, vom 
13. Juli 1971, BGBl. Nr. 317, und vom 3. Juli 1975, 
BGBl. Nr. 418; sowie der Kundmachung (Druck­
fehlerberichtigung) vom 7. Oktober 1971, BGBl. 
Nr. 411. 

Bundesgesetz vom 13. Juli 1922, BGBl. Nr. 441, über 
den Bühnendienstvertrag (Schauspielergesetz), in der 
Fassung der Bundesgesetze vom 21. Mai 1958, BGBl. 
Nr. 108, vom 11. Dezember 1969, BGBl. Nr. 462, und 
vom 30. Mai 1972, BGBl. Nr. 234. 

Arbeitsverfassung 

. Bundesgesetz vom 14. Dezember 1973, BGBl. Nr. 22/ 
1974, betreffend die Arbeitsverfassung (Arbeitsver­
fassungsgesetz - ArbVG), in der Fassung des Bun­
desgesetzes vom 11. Juni 1975, BGBl. Nr. 360. 

Durchführungsvorschriften zum Arbeitsverfassungs­
gesetz 

Verordnung vom 22. Mai 1974, BGBl. Nr. 319, über 
die Vorbereitung und Durchführung der Wahl zum 
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Betriebsrat, Zentralbetriebsrat und Jugendvertrauens­
rat sowie die Bestellung und Tätigkeit von ~ahlkom-. 
missionen und Wahlzeugen (Betriebsrats-Wahlord­
nung 1974 - BRWO 1974). 

Verordnung vom 24. Juni 1974, BGBL Nr. 354, mit 
der die Geschäftsführung der Einigungsämter, des 
Obereinigungsamtes und der Schlichtungsstellen ge­
regelt wird (Einigungsamts-Geschäftsordnung 1974 
- EA-Geo 1974), in der Fassung der Verordnung 
vom 27. Oktober 1975, BGBl. Nr. 561. 

Verordnung vom 24. Juni 1974, BGBL Nr. 355, über 
die Geschäftsführung der Betriebs(Gruppen-, Be­
triebshaupt)versainm1ung, des Betriebsrates, des Be­
triebsausschusses, der Betriebsräteversammlung, des 
Zentralbetriebsrates, der Jugendversammlung und des 
Jugendvertrauensrates (Betriebsrats-Geschäftsordnung 
1974 - BRGO 1974), in der Fassung der Kundma­
chung vom 3. Juli 1975, BGBL Nr. 381 (Druckfehler­
berichtigung). 

Arbeitszeit 

Bundesgesetz vom 11. Dezember 1969, BGBL Nr. 461, 
über die Regelung der Arbeitszeit (Arbeitszeitgesetz), 
in der Fassung der Bundesgesetze vom 16. Juni 1971, 
BGBL Nr. 238, und vom 28. November 1974, BGBI. 
Nr. 2/1975, 

§ 16 der Arbeitszeitordnung, GBlÖ. Nr. 231/1939. 

Nr. 20 der Verordnung zur Einführung von Arbeits­
zeitvorschriften, GBlÖ. Nr. 667/1939 (Ausführungs­
verordnung zur Arbeitszeitordnung). 

Bundesgesetz vom 11. Dezember 1969, BGBI. Nr. 462, 
mit dem Arbeitszeitvorschriften abgeändert und er­
gänzt werden. 

Kundmachung vom 2. Juni 1970, BGBI. Nr. 163, be­
treffend Zeitpunkt einer Arbeitszeitverkürzung für 
den überwiegenden Teil der Arbeitnehmer in öffent­
lichen Heil- und Pflegeanstalten (Krankenanstalten) 
der Gebietskörperschaften. --

Verordnung vom 1:.2. August 1'975, BGBI. Nr. 461, 
üb;;:r das Fahrtenbuch (Fahrtenbuchverordnung -
FahrtbV) *). 

Europäisches Übereinkommen über die Arbeit des 
im internationalen Straßenverkehr beschäftigten Fahr­
personals (AETR), BGBI. Nr. 518/1975. 

Bäckereiarbeiter 

Bundesgesetz vom 31. März 1955, BGBl. Nr. 69, über 
die Regelung der Arbeit in Betrieben, in denen. Back­
waren erzeugt werden (Bäckereiarbeitergesetz), in der 
Fassung der Bundesgesetze vom 1. Juni 1960, BGBl. 
Nr. 116, und vom 11. Juni 1975, BGBI. Nr. 348. 

Betriebsräte 

siehe Arbeitsverfassungsgesetz und Durchführungs­
vorschriften. 

_ *) Inkrafttreten am 1. Jänner 1976. 

Entgeltfortzahlung 

Bundesgesetz vom 26. Juni 1974, BGBL Nr. 399, über 
die Fortzahlung des Entgelts bei Arbeitsverhinderung 
durch Krankheh (Unglücksfall), Arbeitsunfall oder 
Berufskrankheit (Entgeltfortzahlungsgesetz - EFZG), 
in der Fassung des Bundesgesetzes vom 28. Novem­
ber 1974, BGBl. Nr. 775 (31. Novelle zum ASVG). 

Gewerbeordnung 

§§ 72, 73, 76 bis 78 e, 82 (in der Fassung des Entgelt­
fortzahlungsgesetzes, BGBI. Nr. -399/1974), 82 abis 
84, 86, 88, 90 bis 92 und 96 e Abs. 4 der Gewerbe­
ordnung vom 20. Dezember 1859, RGBI. Nr. 227, in 
geltender Fassung. Für den Anwendungsbereich des 
Landarbeitsgesetzes bleibt Artikel IV Abs. 2 des 
Kundmachungspatentes zur Gewerbeordnung bis zur 
Neuerlassung des § 5 Abs. 4 des Landarbeitsgesetzes 
weiter in Kraft. 

Heimarbeit 

Kundmachung vom 21. Juni 1960, BGBI. Nr. 105/ 
1961, über die Wiederverlautbarung des Heimarbeits­
gesetzes, in der Fassung der Bundesgesetze vom 
13. Juli 1971, BGBI. Nr. 317, und vom 28. April 1975; 
BGBI. Nr. 303. 
Verordnung vom 12. Dezember 1930, BGBI. Nr. 3/ 
1931, über die Verarbeitung von Zelluloid in der 
Heimarbeit. 
Verordnung vom 9. Juni 1954, BGBI. Nr. 136, über 
die Anzeige bei erstmaliger Vergebung von Heim­
arbeit, über die Verzeichnisse der mit Heimarbeit 
beschäftigten Personen und über die Abrechnungs 
bücher, in der Fassung der Verordnung vom 5. Jänner 
1961, BGBI. Nr. 30 *). 
Verordnung vom 23. Oktober 1975, BGBI. Nr. 565, 
betreffend Form und Inhalt der Anzeige bei erstmaliger 
Vergabe von Heimarbeit, der Listen der mit Heim­
arbeit Beschäftigten sowie der Ausgabe- und Abrech"' 
nungsnachweise **). 
Verordnung vom 1. Oktober 1957, BGBI. Nr. 226, 
womit Heimarbeit in gewissen Erzeugungszweigen 
aus Gründen des Dienstnehmerschutzes verboten 
wird. 
Verordnung vom 4. Juli 1969, BGBI. Nr. 264, be­
treffend die Errichtung von Heimarbeitskommissio­
nen. 

Invalideneinstellung 

Bundesgesetz vom 11. Dezember 1969, BGBI. Nr. 22/ 
1970, über die Einstellung und Beschäftigung Inva­
lider (Invalideneinstellungsgesetz 1969), in der Fas­
sung der Bundesgesetze vom 20. Juni 1973, BGBI. 
Nr. 329, vom 26. Juni 1974, BGBI. Nr. 399, und vom 
23. Jänner 1975, BGBI. Nr. 96 ***). 

*) Außerkrafttreten mit Wirksamkeitvoni 1. Jänner 
1976. 

**) Inkrafttreten am L Jänner 1976. 
***) Änderung mit Wirksamkeit vom l.Jänner 1976. 
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Kinder- und Jugendschutz 

Bundesgesetz vom 1. Juli 1948, BGBl. Nr. 146, über 
die Beschäftigung von Kindern und Jugendlichen, 
in der Fassung der Bundesgesetze vom 13."Feber 1952, 
·BGBl. Nr. 45, vom 31. März 1955, BGBl. Nr. 70, 
vom 5. April 1962, BGBl. Nr. 113, .vom 11. Dezem­
ber 1969, "BGBl. Nr. 462, vom 20. Juni 1973, BGBl. 
Nr. 331, vom 26. Juni 1974,BGBl. Nr. 399, und 
des Abschnittes II des Anhanges, in der Fassung 
der Verordnung vom 25. Oktober 1954, BGBl. Nr. 258. 

; 

Kollektivvertragswesen, Mindestlohntarife und Betriebs-
vereinbarungen " 

siehe Arbeitsve:rfassungsgesetz 

Mutterschutz 

Bundesgesetz vom 13. März 1957, BGBl. Nr. 76, über 
den Mutterschutz (Mutterschutzgesetz), in. der Fas­
sung der Bundesgesetze vom 18. März 1959, BGBl. 
Nr. 92, vom 28. November 1960, BGBl. Nr. 240, vom 
15. Feber 1961, BGBl. Nr. 68, vom 15. Dezember 
1961, BGBl. Nr.9/1962, vom 10. Juli 1963, BGBl. 
Nr. 199, vom 21. Juni 1968, BGBI. Nr. 281, vom 
11. Dezember 1969, BGBl.'Nr. 462, vom 6. März 1974, 
BGBl.Nr. 178, vom 12. Juli 1974, BGBI. Nr. 459, 
sowie vom 28. Noveinber 1974, BGBl. Nr. 775, 778, 
779 und 780. ' 

Nachtarbeit der Frauen 

Bundesgesetz vom 25. Juni 1969, BGBI. Nt:. 237, über" 
die Nachtarbeit der Frauen, in der Fassung des Bun­
desgesetzes vom 30. Mai 1972, BGBl.Nr. 235. 

Privat -KraftwagenfUhrer 

Bundesgesetz vom 20. Deiember 1928, BGIU. Nr. 359, 
über die Regelung des Dienstverhältnisses der Pri­
vatkraftwagenführer (Privat-Kraftwagenführergesetz), 
in der Fassung der Bundesgesetze vom 25. Juli 1946, 
BGBl. Nr. 174," vom 1~. Dezember 1964, BGBl. 
Nr. 313, und vom 13. Juli 1971, BGBl. Nr. 317. 

Sonn- undFele~tagsruhe' 

Gesetz vom 16. Jänner 1895, RGBl.Nr. 21, betreffend 
die Regelung der Sonn- und Feiettagsruhe im Ge­
werbebetriebe, in der Fassung der Gesetze vom 18. Juli 
1905, RGBl. Nr. 125, und vom 15. Mai 1919, StGBl. 
Nr. 282, der Bundesgesetze vom 21. Dezember 1934, 
BGBl. II Nr. 421 und BGBI. Nr. 548/1935,sowie des 
Ladenschlußgesetzes vom: 9. Juli 1958, BGBl. Nr. 156 
in geltender Fassung, und des Arbeitsinspektions­
gesetzes 1974, BGBl. Nr. 143. 

Verordnung vom 24. April 1895, RGBl. Nr. 58, wo­
mit die gewerbliche Arbeit an Sonntagen bei ein­
zelnen Kategorien von Gewerben gestattet wird, in 
der Fassung der Verordnungen vom 12. Septem­
ber 1912, RGBl. Nr. 186, vom 3. März 1924, BGBl. 
Nr. 98, vom 18. Jänner 1926, BGBl. Nr. 44, BGBl. 
Nr. 403/1935, vom 27. November 1959, BGBI. 
Nr. 273, und vom 28. August 1967, ·BGBl. Nr. 369. 

Verordnung vom 30. Jurn 1911, RGBl.Nr. 129, über 
die Einhaltung der Sonn- und Feiertagsruhe in den 
Kanzleien der Rechtsanwälte und Notare, in der 
Fassung des Gesetzes vom 6. Feber 191~, StGBI. 
Nr.95, und der Vollzugsanweisung vom 17. März 
1920, StGBl. Nr. 124. 
Gesetz vom 15. Mai 1919, StGBl. Nr. 282, über die 

" Mindestruhezeit, den Ladenschluß und die Sonntags­
ruhe in Handelsgewerben und anderen Betrieben, in 
der Fassung der Gewerbeordnung 1973, BGBI. 
Nr. 50/1974. 
Vollzugs anweisung vom 24. Juni 1919, StGBI. Nr. 326, 
über die Sonntagsruhe in den Kanzleien der Patent­
anwälte. 

" . 
Verordnung vom 26. Juni 1933, BGBl. Nr. 261, be­
treffend Ausnahmen von der Arbeitsruhe an Feier­
tagen (Ruhe- und Festtagen). 
Verordnung vom 28. Juni 1933, BGBL Nr. 262, be­
treffend Ausnahmen von der Arbeitsruhe an Feier­
tagen (Ruhe- und Festtagen),. in der Fassung des 
Bundesgesetzes BGBL Nr. 455/1937. 
Verordnung vom 29. Oktober 1945, StGBl. Nr. 212, 
über die Lohnzahlung an Feienagen, in der Fassung 
des Heimarbeitsgesetzes 1960, BGBl. Nr. 105/1961. 
Kundmachung vom 18. Juni 1957, BGBL Nr. 153, 
über die Wiederverlautbarung des Feiertagsruhege-" 
setzes, in d~r Fassung des Bundesgesetzes vom 28. Juni 
1967, BGBI.Nr. 264. 

Teilzeitbeschäftigung 
Bundesgesetz vom 3. Juli 1975, BGBL Nr. 418, über" 
die Einbeziehung von teilzeitbeschäftigten Arbeit­
nehmern in das Angestelltengesetz und in das Guts­
angestelltengesetz. 

Urlaub 
Bundesgesetz vom 11. Mai 1921, BGBl. Nr. 292, über 
den Dienstvertrag der Privatangestellten (Ange­
stelltengesetz), in der Fassung der' Bundesgesetze 
BGBl. Nr. 229/1937, vom 25. Juli 1946, BGBL 
Nr. 174, vom 3; Juli 1947, BGBL Nr. 159, vom 
21. Mai 1958, BGBL Nr. 108, vom 18. November 
1959, BGBl. Nr. 253, vom 30. Juni 1971, BGBL 
Nr. 292, und vom 13. Juli 1971, BGBL Nr. 317, sowie 
der Kundmachung (Druckfehlerberichtigung) vom 
7. Oktober 1971, BGBL Nr. 411. . 
BundesgesetZ vom 25. Oktober 1972, BGBL Nr. 414, 
betreffend den Urlaub für Arbeitnehmer in der Bau­
wirtschaft (Bauarbeiter-Urlaubsgesetz i972 - BArb­
UG 1972). 
Verordnung vom 4. Dezember 1975, BGBl. Nr. 617, 
betreffend die Festsetzung des Zuschlages zum Lohn 
gemäß § 21 des Bauarbeiter-Urlaubsgesetzes 1972, 
BGBl. Nr. 414 *). 
Kundmachung vom 13. Jänner 1959, BGBL Nr. 24, 
über die Wiederverlautbarung des Arbeiterurlaubs­
gesetzes, in der Fassung des Bundesgesetzes vom 
13. Juli 1971,.BGBl. Nr. 317, und der Kundmachung 
vom 14. November 1959, BGBl. Nr. 246. 

" *) Gültig bis 26. Dezember 1976. 
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Bundesgesetz vom 13. Juli 1971, BGBl. Nr. 317, mit 
dem Urlaubsvorschriften geändert werden, in der 
Fassung der Kundmachung (Druckfehlerberichtigung) 
vom 7. Oktober 1971, BGBl. Nr. 411. 

Bundesgesetz vom 13. Mai 1964, BGBl. Nr .. 108, 
betreffend Erkrankung während des Urlaubes. ' 

Sonstige Vorschriften 

Arbeiterkammern 

Bundesgesetz vom 19. Mai 1954,BGBI. Nr. 105, über 
die Kammern für Arbeiter und Angestellte und den 
Österreichischen Arbeiterkammertag (Arbeiterkam­
mergesetz - AKG.), in der Fassung der Blmdes­
gesetze vom 6. Apri11960, BGBI. Nr. 89, vom 7. Juli 
1965, BGBI. Nr; 236, vom 11. Dezember.l968, BGBl. 
Nr. 25/1969, vom 19. Dezember 1970, BGBl. Nr. 5/ 
1971, und vom 3. Juli 1973, BGBl. Nr. 380. 

Ausländerbeschäftigung 

Bundesgesetz vom 20. März 1975, BGBl. Nr. 218, 
mit dem die Beschäftigung von Ausländern geregelt 
wird (Ausländerbeschäftigungsgesetz - AuslBG.) *). 

Berufsausbildung 

Bundesgesetz vom 26. März 1969, BGBl. Nr. 142, 
über die Berufsausbildung von Lehrlingen (Berufs­
ausbildungsgesetz), in der Fassung der Bundes­
gesetze vom 14. Dezember 1973, BGBl.Nr. 22/1974 
(Arbeitsverfassungsgesetz), vom 26. Juni 1974, BGBl. 
Nr. 399 (Entgeltfortzahlungsgesetz), und vom 11. Juli 
1974, BGBl. Nr. 475. 

Durchflihrungsvorschriften zum Berufsausbildungs­
gesetz 

Verordnung vom 22. _Oktober 1969, BGBI. Nr. 375, 
mit der die Lehrberufsliste erlassen wird, in der· 
Fassung der Verordnungen vom 12. Juni 1973, 
BGBI. Nr. 303, und vom 22. Feber 1974, BGBl.. 
Nr. 151 **). 

Verordnung vom 14. Mai 1975, BGBl. Nr. 268, mit 
der die Lehrberufsliste erlassen wird. 

Verordnungen, mit denen Ausbildungsvorschriften 
für Lehrberufe erlassen und geändert wurden: 
BGBI. Nr. 190/1971, BGBI. Nr. 73, 74, 75, 116, 171, 
299, 300, 430, 431, 432/1972, BGBI. Nr. 276, .491, 
492/1973, BGBI. Nr. 171, 696/1974 und BGBI. Nr. 347, 
497/1975 sowie der Kundmachung BGBI. Nr. 142/ 
1973 (Druckfehlerberichtigung). 

Verordnung vom 2. Oktober 1975, BGBI. Nr. 547, 
mit der Ausbildungsvorschriften für den Lehrberuf 
Bautechnischer Zeichner erlassen werden. 

*) Inkrafttreten am 1. Jänner 1976.' 
**) Außerkrafttreten nlit Wirksamkeit vom 31. März 

1976, 30. Juni 1976 bzw. 31. Dezember 1978. 

Verordnung vom 31. Oktober 1975, BGBI. Nr. 593" 
mit der Ausbildungsvorschriften für den Lehrberuf 
Bergwerksschlosser - Maschinenhäuer erlassen wer­
den. 

Eisenbahn 

Bundesgesetz vom 13. Feber 1957, BGBI. Nr. 60, über 
das Eisenbalmwesen (Eisenbahngesetz 1957), in der 
Fassung der Bundesgesetze vom .17. April 1963, 
BGBI. Nr.113, vom 12. Dezember 1969, BGBI. Nr. 20/ 
1970, und vom 8. Juli 1971, BGBI. Nr. 274 (Verkehrs­
recht-Anpassungsgesetz 1971), sowie der Kundma­
chung vom 14. Juli 1975, BGBI. Nr. 422 *). 

GewerbeordnUng 

Bundesgesetz vom 29. November 1973, BGBI. Nr. 50/ 
1974, mit dem Vorschriften über die Ausübung von 
Gewerben erlassen werden (Gewerbeordnung 1973-
GewO 1973), in der Fassung des Bundesgesetzes vom 
11. April 1975, BGBI. Nr. 259. . 

Hausbesorger 
Bundesgesetz vom 11. Dezember 1969, BGBI. Ni. 16/ 
1970, über den Dienstvertrag der Hausbesorger 
(Hausbesorgergesetz), in der Fassung der Bundes­
gesetze vom 24. Juni 1971, BGBI. Nr. 314, vom 
13. Juli 1971, BGBI. Nr. 317, und vom 26. Juni 1974, 
BGBl. Nr. 399. 

Hausgehilfen und Hausangestellte 

Bundesgesetz vom 23. Juli 1962, BGBI. Nr. 235, über 
die Regelung des Dienstverhältnisses der Hausgehil­
fen und Hausangestellten (Haus gehilfen- und Haus­
angestelltengesetz), in der Fassung der Bundesgesetze 
vom 7. April 1965, BGBI. Nr. 104, vom 13. Feber 1969, 
BGBI. Nr. 94, vom 11. Dezember 1969, BGBI. Nr. 462,. 
vom 13. Juli 1971, BGBI. Nr. 317, vom 15. Dezember 
1971, BGBI. Nr. 471, und vom 26. Juni 1974, BGBl. 
Nr. 399. 

Kraftfahrwesen 

Bundesgesetz vom 23. Juni 1967, BGBI. Nr. 267, über 
das Kraftfahrwesen (Kraftfahrgesetz 1967), in der 
Fassung der Bundesgesetze vom 8. Juli 1971, BGBl. ' 
Nr. 285, und vom 3. Mai 1974, BGBI. Nr. 286, sowie 
der Kundmachung vom 22. Juli 1970, BGBI. Nr.240. 

Verordnung vom 30. November 1967, BGBI. Nr. 399, 
über die Durchführung des Kraftfahrgesetzes 1967 
(Kraftfahrgesetz-Durchführungsverordnung 1967), in 
der Fassung der Verordnungen vom 21. Feber 1968, 
BGBI. Nr. 77, vom 19. Juni 1968, BGBI. Nr. 204, 
vom 20. Dezember 1971, BGBI. Nr. 476, vom 
28. Aptil 1972,BGBI. Nr.l77, vom 26. Juli 1972, BGBL 
Nr. 356, und vom 22. Juli 1975, BGBI. Nr. 450**) 
sowie der Kundmachungen vom 30. Juli 1970, BGBI., 
Nr. 256, vom 30. Juli 1970, BGBI. Nr. 257, und vom 
28. Mai 1971, BGBI. Nr. 201. 

*) Aufhebungdes § 12 Abs. 1 zweiter Satz mitWirk­
samkeit vom 31. Mai 1976. 

**) Änderung teilweise mit Wirksamkeit vom 
1. Oktober 1976 
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Verordnung vom 14. Dezember 1967, BGBl. Nr. 400, 
über Kraftfahrzeuge und Anhänger zur Beförderung 
gefährlicher, entzündbarer Flüssigkeiten und über 
den Verkehr mit solchen Fahrzeugen (Tankfahrzeug-
verordnung 1967). ' 

Maß- und Eichwesen 

Bundesgesetz vom 5. Juli 1950, BGBl. Nr. 152, über 
das Maß- und Eichwesen (Maß- ufid Eichgesetz), 
in der Fassung des Bundesgesetzes vom 20. März 1973, 
BGBL Nr: 174, sowie der Kundmachungen vom 
29. Jänner 1957, BGBl. Nr. 40, und vom 8. Novem­
ber 1973, BGBl. Nr. 561 (Druckfehlerberichtigung). 

Normenwesen 

Bundesgesetz vom 16. Juni 1971, BGBL Nr. 240, 
über das Normenwesen (Normengesetz 1971). 

Rohrleitungen 

Bundesgesetz vom 3. Juli 1975, BGEL Nr. 411, über 
die gewerbsmäßige Beförderung·von Gütern in Rohr­
leitungen (Rohrleitungsgesetz) *). 

Sozialversicherung 

Bundesgesetz vom 9. September 1955, BGBl. Nr. 189, 
über die Allgemeine Sozialversicherung (Allgemeines 
Sozialversicherul;lgsgesetz - ASVG.), in geltender 
Fassung. 

Straßenverkehrsvorschriften 

Bundesgesetz vom 6. Juli 1960, BGBL Nr. 159, mit 
dem Vorschriften über die Straßenpolizei erlassen 
werden (Straßenverkehrsordnung 1960), in der Fas­
sung der Bundesgesetze vom 15. Juli 1964, BGBl. 
Nr. 204, vom 14. Juli 1965, BGBl. Nr. 229, vom 
22. Mai 1969, BGBL Nr. 209, vom 8. Juli 1971, 
BGBL Nr.· 274 (Verkehrsrecht-Anpassungsgesetz 
1971), vom 14. Dezember 1973, BGBl. Nr. 21/1974, 
und vom 3. Juli 1975, BGBl. Nr. 402, sowie der 
Kundmachungen vom 13. August 1963, BGBl. 
Nr. 228, vom 3. Mai 1968, BGBl. Nr. 163, und vom 
2. August 1973, BGBL Nr. 405. 

Verordnung vom 26. Feber 1966, BGBl. Nr. 83, über 
Straßenverkehrszeichen (Straßenverkehrszeichenver­
ordnung), in der Fassung der Verordnung vom 
16. September 1969, BGBL Nr. 340. 

Transponvorschriften 

Europäisches Übereinkommen über die internationale 
Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße 
(ADR), BGBL Nr. 522/1973, in der Fassung der 
Kundmachul1gen BGBl. Nr. 523/1973, 377/1974, 
249/1975,250/1975,251/1975,261/1975 und 522/1975. 
Europäisches Übereinkommen über die Arbeit des im 
internationalen Straßenverkehr beschäftigten Fahr­
personals (AETR), BGBl. Nr. 518/1975. 

*) Inkrafttreten am 1. Feber 1976. 

Verfassung 

Bundes-Verfassungsgesetz in _ der Fassung von 1929, 
BGBl. Nr. 1/1930 in geltender Fassung (siehe 
ins besondere Bundes-Verfassungsgesetznovelle 1974, 
BGBL Nr. 444). 

Bundesverfassungsgesetz vom 2. Juni 1948, BGBl. 
Nr. 139, betreffend die Zuständigkeit des Bundes auf 
dem Gebiete des Arbeiterrechtes sowie des Arbeiter­
und Angestelltenschutzes und der Bel1;!fsvertretung. 

Verwaltung 

Kundmachung vom 23. Mai 1950, BGBl. Nr. 172, 
über die Wiederverlautbarung von Rechtsvorschriften 
auf dem Gebiete des Verwaltungsverfahrens, in der 
Fassung der Bundesgesetze vom 26. Juni 1958, 
BGBL Nr. 129 (Finanzstrafgesetz), vom 18. März 1959, 
BGBl. Nr. 92 (EGVG.-Novelle), vom 30. Oktober 
1959, BGBl. Nr. 231, vom 26. Oktober 1960, BGBl. 
Nr. 218, vom 4. Juli 1963, BGBl. Nr. 175 (Straf ge­
setznovelle 1963), vom 4. November 1964, BGBl. 
Nr. 275, vom 27. Jänner 1968, BGBl. Nr. 45, vom 
27. März 1969, BGBl. Nr. 143 (EGVG.-Novelle 1969), 
vom 1. Juli 1970, BGBl. Nr. 224, vom 12. Mai 1971, 
BGBl. Nr. 193, vom 8. Juli 1971, BGBl. Nr. 275, und 
vom 11. Juli 1974, BGBl. Nr. 422 (Strafrechtsanpas­
sungsgesetz). 

Verordnung vom 31. Juli 1951, BGBl. Nr. 219, über 
die bei der Handhabung der Verwaltungsverfahrens­
gesetze zu verwendenden Formulare (Verwaltungs­
formularverordnung 1951), in der Fassung der Ver­
ordnungen vom 24. August 1971, BGBl. Nr. 349, und 
vom 2. Mai 1972,BGBl. Nr. 153. 

Verordnung vom 6. Feber 1968, BGBl. Nr. 53, über 
die Verwaltungsabgaben in den Angelegenheiten der 
Bundesverwaltung und über die Art ihrer Einhebung 
bei den Bundesbehörden (Bundes-Verwaltungsabga­
benverordnung 1968), in der Fassung der Verord-

. nungen vom 21. Dezember 1971, BGBl. Nr. 3/1972, 
vom 26. April 1973; BGBl. Nr. 200, und vom 10. No­
vember 1975, BGBl. Nr. 575 *), sowie der Kundma­
chungen vom 9. Mai 1968, BGBl. Nr. 168, und vom 
3. September 1970, BGBl. Nr. 284. 

Verordnung vom 24. August 1971, BGBl. Nr. 349, 
über Organstrafverfügilngen. 

Internationale Übereinkommen· der Internatio­
nalen Arbeitskonferenz, die von Österreich rati­

. fiziert wurden 

Übereinkommen (Nr. 4) über die Nachtarbeit der 
Frauen, BGBl. Nr. 226/1924. 

Überienkommen (Nr. 5) über das Mindestalter für die 
Zulassung von Kindern zur gewerblichen· Arbeit, 
BGBl. Nr. 279/1936. 

*) Änderung teilweise mit Wirksamkeit vom 1. Feber 
1976. 
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Übereinkommen (Nr. 6) über die Nachtarbeit der 
Jugendlichen im Gewerbe, BGBl. Nr. 226/1924. 

Übereinkommen (Nr. 13) über die Verwendung von 
Bleiweiß zum Anstrich, BGBl. Nr. 226/1924. 

Übereinkommen (Nr. 33) über das Alter für die Zu­
lassung von Kindern zu nichtgewerblichen Arbeiten, 
BGBl. Nr. 280/1936. 

Übereinkommen (Nr. 81) über die Arbeitsaufsicht in 
Gewerbe und Handel, BGBl. Nr. 225/1949. 

Übereinkommen (Nr. 89) über die Nachtarbeit der 
Frauen im Gewerbe, BGBl. Nr. 229/1950. 

Übereinkommen (Nr. 102) über. 'die Mindestnormen 
der Sozialen Sicherheit,BGBl. Nr. 33/1970. 

, ' 

Übereinkommen (Nr. 103) über den Mutterschutz 
(Neufassung vom Jahre 1952), BGBl. Nr .. 31/1970, 
in der Fassung der Kundmachung vom 3. Septem­
ber 1970, BGBl. Nr. 284 (Druckfehlerberichtigung). 

Übereinkommen (Nr. 135) über Schutz und Erleichte­
rungen für Arbeitnehmervertreter im B~trieb, BGBl. 

,Nr. 88/1974. 
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Nr. 11 Nachrichten 

V. Organisation des Arbeitsinspektionsdienstes 

Personal der Arbeitsinspektion 
nach dem Stande vom 31. Dezember 1975 

mit den innerhalb dieses Standes bis 31. März 1976 eingetretenen Änderungen 

Oberste Leitung des Arbeitsinspektionsdienstes 

Bimdesministerium für soziale Verwaltung (Sektion VI, Zentral-Arbeitsinspektorat) 
Wien I, Stubenring 1, Telephon 57 56 55 

Leiter des Zentral-Arbeitsinspektorates 
1 

Organe des Zentral-Arbeitsinspektorates 

Böse Alfred, Dr. phil., Ing., Ministerialrat 
Felix Ferdinand; Dipl.-Ing., Dr. jur., Ministerialrat 
Sluka Franz, Dr. med., Ministerialrat 
Merkl· Karl, Dipl.-Ing., Ministerialrat 
Sust Alfred, Dipl.-Ing., Ministerialrat 

645 

Müller Johann, Dipl.-Ing., . Sektionschef Vogt Herbert, Dipl.-Ing., Ministerialrat 
Hediger Franz, Dr. jur., Ministerialrat 

Nr. des 
Aufsichts­
bezirkes 

1 

Polzer Herbert, Dipl.-Ing., Sektionsrat 
Hohen berg lohann Klaus, Dipl.-Ing., Vertragsbediensteter1) 

Silnusek Franz, Ing., Amtsdirektor, Regierungsrat 
Schegula EIsa, Wirkl. Amtsrat 
Fenböck Ingrid, Vertragsbedienstete 

1) Beim Zentral-Arbeitsinspektorat ab 1. Juli 1975 

Arbeitsinspektorate 

Umfang des Aufsichtsbezirkes und Sitz des 
Arbeitsinspektorates 

Gebiet des 1., II., III. und XX. Gememde­
bezirkes von Wien 

Wien ], Fichtegasse 11 

Telephon 72 61· 36 bis 72 61 39 

Wien I, Fichtegasse 11 

Telephon 72 61 36 bis 72 61 39 

I. Wien 

Name u. Dienstcharakter der Arbeitsinspektoren 
(Die Namen der AmtsvorstAnde sind fett aedruckt) 

Herzka Friedrich, Dipl.-Ing., Wirkl. Hofrat 
Schwansee Roland, Dipl.-Ing., Oberbaurat 
Maser Sonja, Dipl.-Ing., Oberbaurat 
Hiltscher Winfried, Dipl.-Ing., Baukommissär 1) 
Finding Rolf, Dr. phil., Vertragsbediensteter 
Huber Erich, Dipl.-Ing., Vertragsbediensteter 
Hohenberg Johann Klaus, Dipl.-Ing., Vertragsbediensteter 2) 
Benyr Walter, Amtsdirektor 
Grafinger Edmund, Ing., Wirkl. Amtsrat. 
Hermann Otto, Ing., Wirkl. Amtsrat 
Teschner losef, Ing., Wirkl. Amtsrat 
Strelec Raymund, Ing., Wirkl. Amtsrat 
Dengscherz Gerhard, Amtsoberrevident 
Balogh Leopoldine, Fachoberinspektor 
Weber Albert, Vertragsbediensteter 
Schnabelt Rudolf, Vertragsbediensteter 

Stenzel Elfriede, Dr. med., Wirkl. Hofrat 
Salvaberger Erwin, Dr. med., Obersanitätsrat 

1) . Mit 6: August 1975 zum Arbeitsinspektorat für den 3. Aufsichtsbezirk 
versetzt 

') Dienstantritt am 30. Mai 1975; beim Zentral-Arbeitsinspektorat ab 
1. Juli 1975 

44 
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Nr. des 
Aufsichts­
bezirkes 

2 

3 

4 

Nachrichten Nr. 1'1 

Umfang des Aufsichtsbezirkes und Sitz des Name u. Dienstcharakter der Arbeiisinspektoren 
Arbeitsinspektorates .' (Die Namen der Amtsvorstände sind fett gedruckt) 

Gebiet des IV., V., VI., X. und XI. Gemeinde­
bezirkes von Wien 

Wien I, Fichtegasse 11 

Telephon 72 61 36 bis 72 61 39 

Gebiet des VIII., IX., XVI., XVII., XVIII. 
und XIX. Gemeindebezirkes von Wien 

Wien I, Fichtegasse 11 

Telephon 72 61 36 bis 72 6139 

Wien I, Fichtegasse .11 

Telephon 72 61 36 bis 72 61 39 

Gebiet des VII., XIII., XIV. und 
XV. Gemeindebezirkes von Wien 

Wien I, Fichtegasse 11 

Telephon 72 61 36 bis 72 61 39 

Schery Karl, Dipl.-Ing., Wirkl. Hofrat 1) 

Langecker Felix, Dipl.-Ing., Oberbaurat 2) 
Hoschek Othmar, Dipl.-Ing., Vertragsbediensteter 
Mayerhofer Franz, Dipl.-Ing., Vertragsbediensteter 
Fritsche Erich, Ing., Wirkl. Amtsrat 
Spreitzhofer Hildegard, Amtssekretär 
Kaufmann Alfred, Ing., Amtsrevident 
Umek Ingrid, Ing., Vertragsbedienstete 
Eberhart Erich, Ing., Vertragsbediensteter 
Bisztron Herbert, Vertragsbediensteter 

') Im Ruhestand seit 31. März 1976 
') Mit der Leitung betraut seit 1. April 1976 

Borschke Harald, Dipl.-Ing., Wirkl. Hofrat 
Schuster Walter, Dipl.-Ing., Oberbaurat 
Hiltscher Winfried, Dipl.-Ing., Baukommissär 1) 
Liemert Johann, Ing., Amtsdirektor 
Uhlir Friedrich, Ing., Wirkl. Amtsrat 
Milalkovits Franz, Ing., Wirkl. Amtsrat 
RölIig Wilhelm, Ing., Wirkl. Amtsrat 
Hruza Johannes, Ing., Amtssekretär 
Zimmel Hans, Ing., Amtsrevident 
Grünböck Alfred, Fachoberinspektor 
Matznetter Karl~ Fachinspektor 
Schwach Ottilie, Fachinspektor 

Koudelka Ede1traud,- Amtsrevident 
Sutrich Paula, Vertragsbedienstete 
Prochazka Eva, Vertragsbedienstete ") 
Payer Gerlinde, Vertragsbedienstete 3) 

') Mit 6. August 1975 vom Arb"oitsinspektorat für den. 1. Aufsichtsbezirk 
versetzt 

') Dienstantritt am 17. November 1975 
') Dienstantritt am 25. November 1975 

Jedina Paul, Dipl.-Ing., Wirkl. Hofrat 
Luksch Walter, Dipl.-Ing., Oberbaurat 
Musterle Rudolf, Dipl.-Ing., Baurat 
Pfohl Walter, Ing., Wirkl. Amtsrat 
Pamperl Leopold, Ing., Amtssekretär 
Schweiger Robert, Ing., Vertragsbediensteter 1) 
Drapal Rudolf, Ing., Vertragsbediensteter ") 
Resch Leopold, Fachoberinspektor 3) 
Wukovits Joharuia, Fachinspektor 
Wetschauer Johann, Vertragsbediensteter 4) 

') Dienstantritt am 1. April 1975 
') Dienstantritt am 3. November 1975 
') Im Ruhestand seit 31. Juli 1975 
') Dienstantritt am 1. Juli 1975 
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Nr.ll 

Nr. des 
Aufsichts­
bezirkes 

5 

6 

Arbeits­
inspektorat 

für 
. Bau-

arbeiten 

7 

Nachrichten 647 

n. Wien und Niederösterreich 

Umfang des Aufsichtsbeiirkes und Sitz des 
. Arbeitsinspektorates 

Gebiet des XII. und XXIII. Gemeinde­
bezirkes von Wien rind der Bezirkshaupt­
mannschaften Bruck a. d. Leitha, Mödling 
und Tulln sowie das auf dem rechten Donau­
ufer liegende Gebiet der Bezirkshauptmanh-

_~ schaft Wien-Umgebung 

Wien I, Fichtegasse 11 

Telephon 72 61 36 bis 72 61 39 

Gebiet des XXI. und XXIL Gemeinde­
bezirkes von Wien und der Bezirkshaupt­
mannschaften Gänserndorf, Hollabrunn, Kor­
neuburg und Mistetbach sowie· das auf dem 
linken Donauufer liegende Gebiet der Bezirks-

hauptmannschaft Wien-Umgebimg . 

Wien I, Fichtegasse 11 ' 

Telephon 72 61 36 bis 72 61 39 

Gesamtes Gemeindegebiet von Wien und hin­
sichtlich der Ingenieurbauten das. Land 

Niederösterreich 

Wien I, Fichtegasse 11 

Telephon 72 61 36 bis 72 61 39 

Name u. Dienstcharakter der Arbeitsinspektoren 
(Die Namen der Amtsvorstände sind fett gedruckt) 

Brandner Walter, Dipl.-Ing., Wirkl. Hofrat 
Berger Josef, Dipl.-Ing., Oberbaurat 
T iHerKarl, Dipl.-Ing., Baurat 
Schüller Paul, Dipl.-Ing., Bauoberkommissär 
Tintara Friedrich,lng., Amtsdirektor 
Kalina Rudolf, Wirkl. Amtsrat 
Schreiber Oswald, Ing., Wirkl. Amtsrat . 
Bata Josef, Wirkl. Amtsrat 
Treisz Walter, Ing., Venragsbediensteter 1) 
Mödlagl Franz, Fachoberinspektor 
Pilz Margareta, Fachinspektor 

.') Dienstantritt am 1. April 1975 

Geyer .Robert, ·Dipl.~lng., Wirkl. Hofrat 
Herbrüggen Horst, Dipl.-Ing., Oberbaurat 
Banger! Anna, Dr. phil., Baurat 
Decker Heln1ut, Ing., Amtsdirektor 
Mihokovic Herben, Ing., Amtsdirektor 
Pangerl Margarete, Amtssekretär 
GiefingAnton, Amtsrevident 
Göd Otto, Fachoberinspekt()r 

Knopp Günther, Dipl.-Ing., Wirkl. Hofrat 
Holluba Herbert, Dipl.-Ing., Oberbaurat 
Jirousek Hans Heinz, Dipl.-Ing., Baurat 
Rieder Franz, Dipl.-Ing., Venragsbediensteter 
Pranzl Johann, Ing;, Wirkl. Amtsrat 

. Leberl Georg, Ing., Wirkl. Amtsrat 1) 
Grimm Wilhelm, Wirkl. Amtsrat 
Burger Karl, Anltssekretär . . 
Kops Irmbert, Ing., Amtsoberrevident 
Habenschuss Johannes, Vertragsbediensteter 2) 

') Im Ruhestand seit 31. Dezember 1975 .. 
') Mit 1. August 1975 vom Arbeitsinspektorat für den 9. AufsIchtsbezIrk 

in Linz versetzt 

. m. Niederösterreich 

Gebiet der Stadt Wiener Neustadt und der 
BezirkshauptIIiannschaften Baden, Neun­

kirchen und Wienei: Neustadt 

Wiener Neustadt, Engelbrechtgasse 8 

Telephon 31 72 

Mazohl Erich, Dipl.-Ing., Wirkl. Hofrat 
Stürzer Hugo, Dipl.-Ing., Oberbaurat 
Schabauer Reinhard, Dipl.-Ing., Baurat 

. Rosmann Johann, Ing., Amtsdirektor 
Schiebl Gottfried, lng., Amtsdirektor 
Zöberl Johann, lng., Wirkl. Amtsrat 
Hansel Brunhilde, Wirk!. Amtsrat 
GrüH Friedrich, Amtssekretär 
Eckhardt Ludwig, Fachinspektor 
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648 

Nr. des 
Aufsichts­
bezirkes 

8 

17 

9 

Nachrichten Nr. 11 

Umfang des Aufsichtsbezirkes und Sitz des Name u. Dienstcharakter der Arbeitsinspektoren 
Arbe~tsinspektorates (Die Namen der Amtsvorstilnde sind fett gedruckt) 

Gebiet der Städte St. Pölten und Waidhofen 
a. d. Ybbs und der Bezirkshauptmannschaften 
Amstetten, Lilienfeld, Melk, Scheibbs und 

St. Pölten 

St. Pölten, Radetzkystraße 1 

Telephon 63 2 25 

Gebiet der Stadt Krems a. d. Donau und der 
. Bezirkshauptmannschaften Gmünd, Horn, 
Krems a. d. Donau, Waidhofen a. d. Thaya 

und Zwettl 

Krems a. d. Donau, Kasernsttaße 29 

Telephon 31 56 

Maiwald Erich, Dipl.-Ing., Wirkl. Hofrat 
Lemberger Kurt, Dipl.-Ing., Oberbaurat 
Stefke Gottfried, Dipl.-Ing., Vertragsbediensteter 
Mayer Erwin, Ing., Wirkl. Amtsrat 
Schmidt Josef, Ing., Amtssekretär 1) 
Greimel Ewald, Ing., -Amtsrevident 
Kysela Amand, Amtsrevident 
Schmidt Erika, Vertragsbedienstete 
Franke Werner, Vertragsbediensteter 2) 

') Im Ruhestand seit 30. September 1975 
') Dienstantritt am 1. Dezember 1975 

Lonsky Herbert, Dipl.-Ing., Dr. nato techn., Oberbaurat 
Pfadenhauer Berthold, Dipl.-Ing., Bauoberkommissär 
Fürnkranz Johann, Ing., Amtssekretär 
Munaretto Hans-Jörg, Ing., Amtsoberrevident 
Pergher Helmut, Ing., Amtsrevident 
Nagy KaIman, Fachinspektor 
Gröbeldinger Erika, Kontrollor 

IV. Oberösterreich 

Gebiet der Städte Linz, Steyr und Wels und 
der Bezirkshauptmannschaften Eferding, Frei­
stadt, Grieskirchen, Kirchdorf a. d. Krems, 
Linz-Land, Perg, Rohrbach, Steyr-Land, 

Urfahr-Umgebung und Wels-Land 

Linz, Finanzgebäude West 

Telephon 23869 

Greiner Josef, Dipl.-Ing., Wirkl. Hofrat 
Kulhanek Albin, Dipl.-Ing., Oberbaurat 
Palm Otto, Dipl.-Ing., Oberbaurat 
Keplinger· Walter, Dipl.-Ing., Baurat . 
Hösch Adolf, Dipl.-Ing., Bauoberkommissär 
Nagl Friedrich, Dipl.-Ing., Bauoberkommissär 
Hauk Alfred, Dipl.-Ing., Baukommissär 
Seidl Hermann, ·Dipl.-Ing., Baurat ' 
Egarter Franz, Ing., Amtsdirektor 1) 
Mascher Josef, Ing., Wirk!. Amtsrat 
Gamsjäger Johann, Ing., Amtsoberrevident 
Schmidt Nikolaus, Amtsoberrevident 
Kriechmayr Danuta, Vertragsbedienstete 
Habenschuss Johannes, Vertragsbediensteter 2) 
Haslauer Haymo, Vertragsbediensteter 8) 
Ballisch Karl, Fachoberinspektor 
Bauer Wilhelm, Fachoberinspektor 4) 
DeI Medico Kurt, Fachinspektor 
Cuchnal Albin, Vertragsbediensteter 
') Im Ruhestand seit 30. Juni 1975 
') Dienstantritt am 1. Jänner 1975, mit 1. August 1975 versetzt zum Arbeits­

inspektorat für Bauarbeiten in Wien 
') Dienstantritt am 5. August 1975 
') Im Ruhestand seit 31. März 1975 
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Nr.l1 

Nr. des 
Aufsichts­
bezirkes 

18 

10 

11 

Nachrichten: 649 

Umfang des Aufsichtsbezirkes und Sitz des Name u. Dienstcharakter der Arbeitsinspektoren 
Arbeitsinspektorates CDer Namen der Amtsvorstände sind fett gedruckt) 

Gebiet der Bezirkshauptmannschaften Braunau 
am Inn, Gmunden, Ried im Innkreis, Schär­

ding und Vöcklabruck 

Vöcklabruck, Graben 19 

Telephon 27 69 

Pejcha Richard, Dipl.-Ing., Wirk!. Hofrat 
Haage Günther, Dipl.-Ing., Bauoberkommissär 
Jäger Helmut, Dipl.-Ing., Bauoberkommissär 
Nagl Gemot, Dr. phil., Bauoberkommissär 
Liemberger Karl, Ing., Wirk!. Amtsrat 
Hinterholzer Erich, Amtsrevident 
Herzog Gabriele, Vertragsbedienstete 
Dür Alois, Fachinspektor 

V. Salzburg 

Gesamtes Gebiet des Bundeslandes Salzburg 

Salzburg, Schießstattstraße 4 

Telephon 31 5 61 

Triebl Julius, Dipl.-Ing., Wirk!. Hofrat 1) 
Semrad Peter, Dipl.-Ing., Dr. nato techn., Bauoberkom-

missär 2) 
Moik Helmut, Dipl.-Ing., Baukommissär 
Überbacher Josef, Amtsdirektor 
Gebhart Gert, Amtsoberreviden~ 
Hartmann Edith, Vertragsbedienstete 
Feichter Franz, Fachoberinspektor 
Stanzel Karl, Fachinspektor 
') Im Ruhestand seit 31. Dezember 1975 
2) Mit der Leitung betraut seit 1. Jänner 1976 

VI. Steiermark 

Gebiet der Stadt Graz und der Bezirks­
hauptmannschaften Deutschlandsberg, Feld­
bach, FÜIstenfeld, Graz-Umgebung, Hartberg, 
Leibnitz, Radkersburg, Voitsberg und Weiz 

Graz, Opernring 2 

Telephon 77 6 73, 73 1 22 

Franzl Josef, Dipl.-Ing., Dr. techn., Wirk!. Hofrat 
Großdorfer Karl, Dr. med., Wirk!. Hofrat 
Profanter Christian, Dipl.-Ing., Wirk!. Hofrat 
Lind Fritz, Dipl.-Ing., Oberbaurat 
Sengel Herwig, Dipl.-Ing., Oberbaurat 
'Treiber Gustav, Dipl.-Ing., Baurat 
Hofer Rudolf, Dipl.-Ing., Baurat 
Schwarz Johann, Dipl.-Ing., Bauoberkommissär 
Woschnagg Norbert, Dipl.-Ing., Bauoberkommissär 
Gross Gustav, Dipl.-Ing., Dr. techn., Venragsbediensteter 
Priesehing Dieter, Dipl.-Ing., Dr. techn., Vertragsbedien- , 

steter 
Hammerschmied Georg, Ing.; Amtsdirektor 1) 
Kretzky Manha, Wirk!. Amtsrat 
Dornauer Gottfried, Ing., Wirk!. Amtsrat 
Greiner Johann, Ing., Amtssekretär 
Kautschitsch Walter, Ing., Amtssekretär 
Fritz Ludwig, Ing., Amtsoberrevident 
Schickh Hermann, Fachinspektor 
Pommer Andreas, Fachinspektor 
Scharf Willibald, Fachinspektor 
Kager Maria, Fachinspektor 
1) Im Ruhestand seit 30. September 1975 
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650 

No. des 
Aufsichts­
bezirkes 

12 

13 

14 

Nachrichten Nr.11 

Umfang des Aufsichtsbezirkes und Sitz des Name u;oDienstcharakter der Arbeitsinspektoren 
Arbeitsinspektorates (Die" Namen der Anitsvorstände sind fett gedruckt) 

Gebiet der Bezirkshauptmannschaften Bruck 
a. d. Mur, Judenburg, Knittelfeld, Leoben, 

Liezen, Mfuzzuschlag und Mui"au 

Leoben, Erzherzog Johann-Straße 6{8 

Telephon 32 12 

Neubauer Roman, Dipl.-Ing., Oberbaurat 
Peternell Gottfried, Dipl.-Ing., Oberbaurat 
Walter Adalbert, Dipl.-Ing., Bauoberkommissär 
Zeilbauer Heinz, Dipl.-Ing., Bauoberkommissär 
Schindler Erwin, Dipl.-Ing., Bauoberkommissär 
Trafoier Alois, Wirkl. Amtsrat 
Gradisar HeinZ, Amtsrevident 
Schupfer Roland, Fachinspektor 
Koller Juliane, Fachinspektor 

. Gelbmann Konrad, Fachinspektor 

VB. Kärnten 

Gesamtes Gebiet des Bundeslandes Kärnten 

Klagenfurt, Herrengasse 9 

Telephon 82 4 53 

Ratschek Herbert, Dipl.-Ing., Wirkl. Hofrat 
Kalt Johann, Dipl.-Ing., Oberbaurat 
Thuile Franz, Dipl.-Ing., Oberbaurat 
Knopp Josef, Dipl.-Ing., Baurat 
Leber Hermann, Dr. med., Vertragsbediensteter 
RobierWilhelm, Ing., Amtsdirektor 
Müller Germann, Ing., Wirkl. Amtsrat 
Perchinig Friedrich, Ing.; Wirkl. Amtsrat 
Fischer Max, Ing., Wirkl. Amtsrat 
Ratheiser Josef, Wirkl. Amtsrat 
Pik! Herbert, Ing., Amtsoberrevident 
Jakobitsch Helmut, Ing., Amtsrevident 
Rosenberger Klaus, Vertragsbediensteter 
Janeschitz Paula, Fachinspektor 
Korak Franz, Fachinspektor 

vm. Tirol 

Gesamtes Gebiet des Bundeslandes Tirol 

Innsbruck, Schöpf straße 5 

Telephon 22 0 85, 25 4 23 

Außenstelle Lienz 

Billrothstraße 3 

Telephon 28 39 

Worsch Herbert, Dipl.-Ing., Oberbaurat 
Wenger Herbert, Dr. phi!., Ing., Baurat 
J ochum Oskar, Dr. phi!., Vertragsbediensteter 
Henn Diether, Dr. phil., Vertragsbediensteter 1) 
Plesche Josef, lng., Wirk!. Amtsrat 
Lehmann Wolfgang, Ing., Wirk!. Amtsrat 
Moser Johann, lng., Wirk!. Amtsrat 
Ebenbichler Fridolin, Ing., Amtsoberrevident 
Gerhardt Johann, Vertragsbediensteter 
Blunder Josef, Fachoberinspektor 
Rinner Elfriede, Fachinspektor 
Lux Stefan, Fachinspektor 
Winkler Annelie, Offizial 2) 

1) Dienstantritt am 1. Oktober 1975 
') Seit 1. April 1975 Verwendung im Fachdienst 
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Nr.ll 

Nr: des 
Aufsichts­
bezirkes 

15 

16 

Nachrichten 651 

Umfang des Aufsichtsbezirkes und Sitz des Name u. Dienstcharakter der Arbeitsinspektoren 
Arbeitsinspektorates. '(Die Namen. der Amtsvorstände sind fett gedruckt) 

IX. Vorarlberg 

Gesamtes Gebiet des Bundeslandes Vorarlberg 

Bregenz, Weiherstraße 8 

Telephon 22 6 59 

Grolig Siegfried, Dipl.-Ing., Wirkl.Hofrat 
Hermann Albert, Dipl.-Ing., Oberbaurat 
SpiegelOskar, Dipl.-Ing., Oberbaurat 
Pasler Otto, Amtssekretär 
Giselbrecht Kurt, Vertragsbediensteter 1) 
Delazer Gerhard, Vertragsbediensteter 2) 
Klaming Adolf, Fachinspektor 
S t 0 h s Gerda, . Kontrollor 
') 'Dienstantritt am 17. Feber 1975 
') Dienstantritt am 29. August 1975 

x. Burgenland 

Gesamtes Gebiet des Bundeslandes Burgen­
land 

Eisenstadt, Permayerstraße 10 

Telephon 47 59 

Wagner Nikolaus, Dipl.-Ing., Wirkl. Hofrat 
Cadilek Leo, Dip!.-Ing., Oberbaurat 
Niebauer Franz, Ing., Wirk!. Amtsrat 
Filka Walter, Ing., Amtssekr.etär 
Hofer Walter, Ing., Amtsoberievident 
Zehenthofer Franz, Oberkontrollor 
Koch Helga, Oberkontrollor 
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652 Nachrichten Nr. n 
VI. Ta 

Tätigkeit der Arbeitsinspek-1 
Inspizierte Betriebe ') 

davon mit 

Wirtschaftsklasse Insgesamt 1-4 I 5-19 I 20-50 I 51-300 I 301-500 I 501-750 1751~ mehr 

Arbeitnehmern 

1 I 2 I 3 I 4 I 5 I 6 I 7 I 8 

I Land- und Forstwirtschaft *) .........• 101 41 42 14 4 
II Energie- und Wasserversorgung *) ..... 629 198 178 121 115 12 2 3 
III Bergbau; Steine- und Erden-

Gewinnung *) ..................... 705 411 206 63 25 
IV Erzeugung von Nahrungsmitteln und 

Getränken; Tabakverarbeitung .. , .... 8.223 4.858 2.593 458 274 23 13 4 
V Erzeugung von Textilien und Textilwaren 

(a!lsgenommen Bekleidung und Bett-
waren) 0 ••••••• 0 •••••••••••••••••• 1.091 371 313 178 192 22 11 4 

VI Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren , 
und Schuhen ..................... 3.535 2.056- 799 382 276 16 3 3 

VII Erzeugung und Verarbeitung von Leder 
und Lederersatzstoffen (ausgenommen 
Schuhe) ........................... 382 197 126 31 ·25 2 1 

VIII Be- und Verarbeitung von Holz; Musik-
instrumenten- und Spielwarenerzeu-
gung ............................. 6.323 3.329 2.297 471 212 9 3 2 

IX Erzeugung und Verarbeitung von Papier 
und Pappe ........................ 394 99 121 71 81 10 6 6 

X Druckerei und Vervielfältigung; Verlags-
wesen ............................ 948 301 362 152 116 11 4 2 

XI Erzeugung und Verarbeitung von Chemi-
kalien, Gummi und Erdöl .... : ..... 1.264 365 420 231 210 23 9 6 

XII Erzeugung von Stein- und Glaswaren 1.432 479 535 248 142 15 6 7 
XIII Erzeugung und Verarbeitung von Metallen 11.422 4.307 4.455 1.490 926 119 58 67 
XIV Bauwesen ........................... 20.311 6.751 10.681 2.055 794 23 7 
XV Fiandel; Lagerung ................... 30.817 20.473 8.113 1.556 645 20 5 5 
XVI Beherbergungs- und Gaststättenwesen .. 10.435 7.158 2.555 560 160 1 1 
XVII Verkehr; Nachrichtenübermittlung *) ... 3.039 1.788 883 257 106 5 
XVIII Geld- und Kreditwesen; Privatversiche-

rung .............................. 1.964 702 754 296 181 18 5 8 -
XIX Realitätenwesen ; Rechts- und Wirt-

schaftsdienste •• 0" .0 ••••• o •••••••• 1.286 628 451 129 67 8 1 2 
XX Körperfiege und Reinigung; Bestattungs-

wesen ............................ 4.645 3.622 918 76 25 4 
XXI Kunst; Unterhaltung ·und Sport ...... 569 300 193 30 38 5 2 1 
XXII Gesundbeits- und Fürsorgewesen *) ... 837 295 226 122 159 19 9 7 
XXIII Unterrichts- und Forschungswesen *) .. 184 44 88 33 17 2 
XXIV Einrichtungen der Gebietskörperschaften; 

Sozialversicherungsträger und Inter-
essenvertretungen *) ............... 548 116 162 167 96 4 2 1 

XXV Haushaltung *) ...................... 
XXVI Hauswartung *) ..................... 1 1 

Summe 111.085 58.890 37.471 9.191 4.886 371 148 128 

*) Soweit die Arbeitsinspektion zuständig ist. 
') Mehr als einmal inspizierte Betriebe sind nur einmal gezählt. 
') Die Zahlen beziehen sich auf den Zeitpunkt der ersten Inspektion. 
') Im Sinne des § 3 des Bundesgesetzes über die Beschäftigung von Kindern und Jugendlichen, BGBl. Nr. 146/1948, in der Fassung BGBI. Nr. 331/1973. 
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Nr.ll 

bellen 
torate in den Betrieben 

In den Betrieben 

durchgeflihrte Inspektionen 

davon 

Insgesamt erste I weitere 

Inspektionen 

9 I 10 I 11 I 
101 101 
637 629 8 

721 705 16 

8.240 8.223 17 

1.112 1.091 21 

3.551 3.535. 16 

385 382 3 

6.347 6.323 24 

399 394 5 

954 948 6 

1.271 1.264 7 
1.445 1.432 13 

11.482 11.422 60 
20.778 20.311 467 
30.865 30.817 48 
10.474 10.435 39 
3.044 3.039 5 

1.970 1.964 6 

1.289 1.286 3 

4.652 4.645 7 
569 569 
841 837 4 
185 184 1 

548 548 

1 1 

111.861 111.085 776 

an behörd-
vorgenom- lichen Ver-

mene handlungen 
Erhebungen teilge-

nommen 

12 ·1 13 

17 20 
453 173 

849 575 

4.628 1.285 

1.809 162 

2.061 195 , 

292 49 

3.301 1A85 

539 169 

493 161 

1.379 536 
1.115 479 
8.184 2.377 
4.986 642 
8.852 2.380 
4.712 2.367 
2.369 456 

774 225 

459 118 

742 267 
351 354 
973 501 
122 54 

608 104 

5 9 

50.073 15.143 

Nachrichten 653 

1 
ArbeitneIuner in den inspizierten Betrieben ') 

davon 

I! 
Insgesamt männliche weibliche ~ 

1 I Jugendliche ') I Jugend-
Erwachsene Erwachsene liehe ') 

t! 
14 I 15 I 16 I 17 I 18 ~ 

1.222 859 23 326 14 I 
28.264 23.543 957 3.565 199 11 

6.612 6.231 46 317 18 111 . 

92.810 52.960 4.817 33.008 2.025 IV 

50.577 20.457 677 27.752 1.691 V 

60.497 11.139 819 42.007· 6.532 VI 

6.350 2.676 168 3.351 155 VII 

71.495 50.974 6.943 12.872 706 VIII 

25.836 17.371 483 7.724 258 IX 

28.175 16.537 1.626 9.600 412 X 
/ 

64.301 42.680 1.372 19.659 590 XI 
44.577 35.441 1.046 7.789 301 XII 

376.542 259.877 34.343 77.826 4.496 XIII 
234.352 207.267 15.998 10.290 797 XIV 
229.917 97.113 7.090 109.843 15.871 XV 

64.418 18.616 4.294 37.676 3.832 XVI 
29.857 22.612 578 6.287 380 XVII 

59.006 30.431 743 26.601 1.231 XVIII 

22.177 13.186 181 8.494 316 XIX. 

20.844 4.511 301 12.935 3.097 XX 
11.161 7.088 28 3.961 84 XXI 
50.845 12.664 252 35.961 1.968 XXII 

4.915 2.471 184 2.175 85 XXIII 

20.057 13.868 49 6.036 104 XXIV 
XXV 

1 1 XXVI 

1,604.808 970.572 83.018 506.056 45,162 
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654 Nachrichten 

Arbeitsinspektorat für Insgesamt 1-4 I 5-19 I 

I 
1 

2 
1 

3 
1 

den 1. Aufsichtsbezirk 7.801 3.843 2.599 

den 2. Aufsichtsbezirk 5.197 2.965 1.519 

den 3. Aufsichtsbezirk 7.829 5.312 1.896 
in Wien .............. 

den 4. Aufsichtsbezirk 4.159 2.397 1.296 
, 

den 5. Aufsichtsbezirk 6.136 3.390 1.808 

den 6. Aufsichtsbezirk 4.486 2.517 1.418 

den 7. Aufsichtsbez;rk in Wr. Neustadt ...... ,. 5.881 3.754 1.625 

den 8. Aufsichtsbezirk in St. Pölten ........... 4.801 2.541 1.685 

den 9. Aufsichtsbezirk in Linz ................ 8.513 3.520 3.129 

den 10. Aufsichtsbezirk in Salzburg ........... 3.341 1.377 1.382 

den 11. Aufsichtsbezirk in Graz ............... 11.910 6.660 3.775 

den 12. Aufsichtsbezirk in Leoben ............. 5.858 3.234 2.070 

den 13. Aufsichtsbezirk in Klagenfurt ......... 6.506 2.851 2.451 

den 14. Aufsichtsbezirk in Innsbruck .......... 5.255 2.517 1.840 

den 15. Aufsichtsbezirk in Bregenz ............ 3.425 1.765 1.151 

den 16. Aufsichtsbezirk in Eisenstadt .......... 4.037 2.662 1.041 

-
den 17. Aufsichtsbezirk in Krems ............. 4.294 2.984 946 

den 18. Aufsichtsbezirk in Vöcklabr\!-ck ......... 4.527 1.849 1.978 

Bauarbeiten in Wien ......................... 7.129 2.752 3.862 

Summe ... 111.085 58.890 37.471 

-

') Mehr als einmal inspizierte Betriebe sind nur einmal gezählt. 

Nr.ll 

Tätigkeit der' Arbeitsinspek­
Nach Arbeitsin-

Inspizierte Betrieb~ ') 

davon mit 

20-50 I 51-300 I 301-500' I 501-750 175~~d 
I 

Arbeitnehmern 

4 
1 

5 
1 

6 
1 

7 1-, 8 

832 458 4i 11 17 

424 259 16 7 7 

406 191 12 9 3 

294 150 14 2 6 

561 323 33 13 8 

359 165 11 7 9 

295 174 21 4 8 

365 178 20 8 4 

1.085 665 62 32 20 

352 214 10 6 

918 493 38 11 15 

320 204 8 10 12 

796 375 18 8 7 

572 302 16 3 5 

318 160 21 8 2 

220 107 4 2 1 

232 120 7 3 2 

405 270 19 4 2 

437 78 

9.191 4.886 371 148 128 

') Die Zahlen beziehen sich auf den Zeitpunkt der ersten Inspektion. 
') Im Sinne des § 3 des Bundesgesetzes über die Beschäftigung von Kindern und Jugendlichen, BGBI. Nr., 146/1948, in der Fassung BGBl. -Nr. 331/1973. 
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, 

Nr. 11 

torate in den Betrieben 
spektoraten geordnet 

In den Betrieb~n 

durchgeführte Inspektionen 

dRvoti 

Insgesamt erste I weitere 

Inspe,ktionen 

9 I 10 I 11 I 

'. 
c 7.801 7.801 

5.222 5.197 25 

7.838 7,829 9 

4.178 4.159 19 
!' 

6.136 6.136 

4.505 4.486 19 
, 

5.944 5.881 63 

4.859 4.801 58 

8.623 8.513 110 

3.489 . 3.341 148 

11.935 11.910 25 

5.858 5.858 

6.588 6.506 82 

5.274 5.255 19 

3.451 3.425 . 26 

4.038 4.037 1 

4.336 4.294 42 
, 

23 4.550 4.527 

7.236 7.129 107 

111.861 111.0B5 
776.1 

-

an behörd-
vorgenom .. lichen Ver-, ' 
,." 'mene handlungen 

Erhebungen 'teilge-
nommep. 

12 I 13 

" 

3.586 951 

1.311 745 

2.931 1.010 

1.223 ,650 

2.067 912 

958' 795 

2.171 785 

1.819 553 

4.132 989 

1.625 868 

8.601 1.432 

3.535 638 

3.537 1.201 

3.530 1.024 

2.230 410 

1.597 657 

2.484 570 

1.339 855 

1.397 98 

50.073 15.143 

Nachrichten 655 

la 
Arbeitnehmer in, den inspizierten Betrieben') 

, 
davon 

lii .. 
0 

Insgesamt männliche weibliche 1<' .. 
Co 

I 
Jugend-

Erwachsene I Jugend- .g 
Erwachsene liche ') liehe ') 'öl 

I I I I 
.0 

14 1,5 16 17 18 < 

'.' 

148.002 75.308 3.474 66.317 2.903. .f. d. LAB 

71.679 . 37.042 2.676 30.692 1.269 f.d: 2. AB 

69.864 35.833 1.879 30.831 1.321 f. d. 3.A.B 

53.712 26.749 1.443 24.432 1.088 f. d. 4. AB 

100.374 62.349 3.485 33.291 1.249 f. d. 5. AB 

64.227 37.903 3.970 20.651, , 1.703 f. d. 6. AB, 

70.031 39.419 3.525 24.998 2.089 f. d. 7.A1;3 

63.814 36.752 4.539 19.979 2.544 f. d. 8. AB 

200.600 131.197 12.590 51.621 5.192 f. d. 9. AB 

53.831 33.200 2.336 16.942 1.353 f. d.10.AB 

163.908 96.984 11.025 49.941 5.958 f. dJU. AB 

82.657 55.520 5.458 18.368 3.311 f. d.12. AB 

109.789 70.131 7.846 27.600 4.212 f. d. 13. AB 

82.880 46.782 4.991 28.000 3.107 f. d. 14. AB 

56.252 31.976 2.278 19.972 2.026 f. d. 15. AB 

34.263 20.087 2.595 10.276 1.305 f. d. 16. AB 

40.297 22.675 2.920 12.846 1.876 f. d.17. AB 

75.977 48.829 5.762 18.733 2.653 f. d.1B. AB 

. 62.651 61.836 226 586 3 f. Bauarbeiten 

1,604.808 970.572 83.018 506.056 45.162 

I 
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656 Nachrichten 

2 
c:: 
" -5 bIl 

§ iä 
~ -5' ic:: :> 

ät 1i 
Wirtschaftsk1asse III 

~1 
~ 
<I 
:> 

~> 
-ä := u 
III 

1 2 

I Land- und Forstwirtschaft *) 0 ••• 0 0 0 • 0 0 

11 Energie- und Wasserversorgung *) . 0 0" 0 

III Bergbau; Steine- und Erden-
Gewinnung *) 0 0 0 • 0 0 0 ••• 0 0 0 0 0 0 •• : 0 • 

IV Erzeugung von Nahrungsmitteln und 
Getränken; Tabakverarbeitungo 0 0 0 0 0 0 

V Erzeugung von Textilien und Textil-
waren (ausgenommen Bekleidung und 
Bettwaten) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 ••• 0 •••• 0 •••• 0 

VI Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren 
und Schuhen ••••••••••••••••••• 0, 

VII Erzeugung und Verarbeitung von Leder 
und Lederersatzstoffen (ausgenommen 
Schuhe) .......... 0 ••• 0 0 0 •••• 0 ••••• 

VIII Be- und Verarbeitung von Holz; Musik-
instrumenten- und Spielwarenerzeu-
gung ••• 0 ••••• 0 ••••• 0 •••••• 0 ••• 0" 1 

IX Erzeugung und Verarbeitung von Papier 
und Pappe 0 •••••••• 0 0 0 0 0 0 0.0 ••• 0 o. 

X Druckerei und VervieIfältigung; Verlags-
wesen ............................. 1 

XI Erzeugung und Verarbeitung von Chemi-
kalien, Gummi und Erdöl .......... 2 

XII Erzeugung von Stein- und Glaswaren 
XIII Erzeugung und Verarbeitung von Metallen 4 1 
XIV Bauwesen 00 •••• 0 •• 0.0 •• 0 0 •••• 0.000 •• 

XV Handel; Lagerung . 0 0 •• 0 0 ••••• 0 0 0 0 • 0 • 

XVI Beherbergungs- und Gaststättenwesen .. 
XVII Verkehr; Nachrichtenübermitclung *) ... 
XVIII Geld- und Kreditwesen; Privatversiche-

rung ..... 0 ••••••• 0 0 0 0 0 0 0 •••••••• 0 0 

XIX Rea1itätenwesen; Rechts- und Wirt-
schaftsdienste •••••• 0 •••••••••••••• 

XX Körperpflege und Reinigung; Bestattungs-
wesen •••••••••••••••••••••••• 0 ••• 

XXI Kunst; Unterhaltung und Sport ...... I 
XXII Gesundheits- und Fürsorgewesen *) •• 0 

XXIII Unterrichts- und Forschungswesen *) .. 
XXIV Einrichtungen der Gebietskörperschaften; 

SoziaIversicherungsträger und Inter-
essenvertretungen *) ••• 0 ••• 0 ••••••• 2 

XXV Haushaltung *) ...................... 
XXVI Hauswartung *) ••••••••••••••• 0" '" 

Summe 11 1 

*) Soweit die Arbeitsinspektion zuständig ist. 

/ 

• , bIl 

E~ § 
"'<:;§ <I 
t t· " t:lo>::;: bIl 

§ G" • ~-5 bIl tI 
~o:!l § ,g 
~~'ä -5 

o~:z: Jl ~§~ Ei 
~ fra ~ ..l 

3 4 

3 

1 

2 ~ 

6 4 

5 

24 10 

3 4 

12 

61 4 
10 10 

151 54 
9 1 
3 1 

, 

1 

20 
I 
2 3 
4 

317 94 

Nr.l1 

Tätigkeit der Arbeits­
in Betrieben oder unmittelbar im 

Amtshandlungen (Erhebungen) 

, "" ~ t~'5 ~E 5 ol' c::" .<:c::.o ä o~] :>"~ ~5l~ &Ii ~~ l§ " .. 
o~~.<: c::.o " 
lQ " ~t·~ ,,"'l bIl" 
" :> oa"g] ".0 

-5St -5" "il~!l 
:Era Ci bIlt-g :ato ~sg 
o~.o :J §fj.o ~ N°;! "g, .li!.<: 
~~u "d:.::t!j ~.~ 

u"d t! 

§~] ~~~" o!!'-5 oE 
'" - v ttwd Pu ä~l;l i 

" " ~ bIl > .0 ; 

5 6 7 8 

6 2 6 

2 7 

2 1 5 

1 4 7 

3 51 13 
" 

1 6 '. 

5 2 1 25 

5 3 11 

16 1 1 3 

53 10 5 40 
14 6 3 16 

122 25 29 119 
10 1 1 37 
5 ·14 7 

14 1 
1 

1 1 

9 3 1 

12 11 145 78 
2 2 

1 

268 143 194 384 
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; 

, 

, 

; 

Nr.l1 

inspektionsärzte 
Zusammenhang mit solchen 

in bezug auf 

crS 5 

~~ 
.. 
§ 

1 ~~ 
u" ~ .. t~ .. 

~ 
l~ 

... 
'ä ·öl 

i!l .. U ... 0 .c ~ CI) 
-

9 10 11 

1 4 

2 17 

4 1 

6 5 

4 3 

1 1 

5 20 

2 13 1 

1 4 22 

6 10 66 
31. 13 

8 157 159 
3 14 5 

3 3 

7 

1 4 

11 21 
2 

3 64 
1 1 32 

.2 56 

21 273 506 

I g 
-5 

i j 
.~ 
.8~ 

'ä <u 
t 00" 
~ .... 
12 13 

1 

.' 

2 

3 
10 
2 

. 

9 

27 

Naduichten 657 

2 
Ärztliche Untersuchungen oder BegutaChtungen in bezug auf 

] '" .ß .. 5 .c :~ N 

~S ~~ 
.t:: fn 

! ~g :g~ 8-a .... u 
g ~ .. :-a ~·o ~:= !i ~-5 .. "" ;)1: :H !! ~u U .. 

. -0 u" ·d :.: ~ ;;;~ ~.a ·n ~~ U;) 

·f~ ~ ö!:l -5] .~ .. 
t;u 

"'CI) Cl"" .... ~ " ~ "" N .. 
~ 14 15 16 , 17 18 

I 
1 11 

0 

III 

29. 3 IV 

6 V 

88 3 VI 

3 VII 

-
1 3 VIII 

9 1 IX 

16 1 X 

21 1 XI 
11 XII 

1 101 3 XIII 
. 10 1 XIV 

194 8 XV 
52 2 XVI 
9 1 XVII 

25 1 
, 

XVIII 

30 3 \ XIX 

48 1 XX 
5 XXI 

20 96 1 XXII 
20 XXIII 

37 XXIV 
XXV 

3 3 XXVI 

22 817 33 
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658 Nachrithten Nr.l1 

3 Den Arbeitsinspektoraten zur 

UnfaIlgegenstände, 

Unfälle im Betrieb und auf 

Energieumwandlung und -veneilung Kraftübertragung 

c: c: GJ GJ .. I· ... 

" " '~-ß 5 §~ ... ,.... 
.; .. c: '<!' " c: :Ei V> ~rE]~.E .,; .,; 
':a E 0 c: 

tl :Ei ~5 ~'§ § :; " ... 'iJ , 
~ ~ " :;; f-< .... at S'iJ'ß 

.,; -0 ~ '" Wirtschaftsklasse '" " .~ = -5:><: :l ".;:: ~" = gj '" " = h e ~ " . ll. .. Q 0 0; 
..... 'ij"ßt; Cl ~ N 

Q~ d'5 " '" 
~ t,.O·P~ Q) N~ '" S ~ ar.S i ~" ci5 <r.l .~]<~ .§ "" <r.l t1 

;ä :aB " " 
.. "V> .~~ " ~ 

~~ " '. -8 3 ' § =-8.::; " oS 
.<: ,,0 .<: u"g . .,;. 

~ " ... " "'~ .~ 
",,5.,;!:oo S i ... '" .0 ~-g " ~ 6 C'::: CI) -.0" " " 'a~ ... § !:lu"~=§ .~~ . ~ j ~ " ;;0 §O " :JC2co"~ t;P: ~ Q ~" ..!l " ß 'M"''' :I: 0 p:.j <r.l Ö <r.l 

-----------_. ------
I 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

c 

I Land- und Forstwirtschaft *) ••••• 0 ••• 

H, Energie- und Wasserversorgung *) ..... 1 12 492 51 2 2 
III Bergbau; Steine- u. Erden-Gewinnung *). 4 2 6 
IV Erzeugung von Nahrungsmitteln und 

Getränken; Tabakverarbeitung ••.• o. 7 5 12 16 1 17 
V Erzeugung von Textilien und Textilwaren 

(ausgenommen Bekleidung und Bett-
waren) •••••••••••••• 0 ••• 0. 0 •••• o. 1 2 2 5 6 6 

VI Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren 
und Schuhen o. 0 ••• 0" 0 •••• 0 ••• '0, 1 21 2 1 1 2 

VII Erzeugung und Verarbeitung von Leder 
und Lederersatzstoffen (ausgenommen 
Schuhe) ••••••• 0 •• 0 ••• o. 0 •• '0 ••• o. 1 1 1 1 

VIII Be- und Verarbeitung von Holz; Musik-
instrumenten- und Spielwarenerzeu-

. gung .............................. 3 1 101 13 22 22 
IX Erzeugung und Verarbeitung von Papier 

und Pappe ........................ 2 21 8 11 9 ~ 

X Druckerei und Vervielfältigung; Verlags-
wesen ............................. 4 4 

Xl Erzeugung und Verarbeitung von Chemi-
kalien, Gummi und Erdöl .......... 2 7 9 8 8 2, 

XII Erzeugung von Stein- und Glaswaren .. 4 21 91 15 9 9 1 
XIII Erzeugung und Verarbeitung von Metal1en 1 9 72 582 75 39 6 45 33 38 
XIV' Bauwesen ........................... 12 10 575 677 135 20 2 22 2 
XV Handel; Lagerung ................... 3 1 3 7 4 1 5 
XVI Beherbergungs- und Gaststättenwesen ... 3 3 1 1 
XVII Verkehr; Nachrichtenübermittlung *) .. 1 1 2 3 1 4 
XVlII Geld- und Kreditwesen; Privatversiche-

rung 0" 0 ••• 0 •• O' 0" 0 ••••••••• 0 ••• 

XIX Realitätenwesen ; Rechts- ll1ld Wirt-
schaftsdienste • 0 •••• 0 •••••••••••••• 

XX Körperpflege und Reit;ligung; Bestattungs-
wesen .............. ; .............. 1 21 2 

XXI Kunst; Unterhaltung und Sport 0'. 0.' 1 1 1 1. 
XXll Gesundheits- und Fürsorgewesen *) .... 2 2 '. 

XXIII Unterrichts- und Forschungswesen *) .. .. 
XXIV Einrichtungen der Gebietskörperschaften; 

Sozialversicherungsträger und Inter-
essenvertretungen *) ................ 3 " 3 6 4 4 

XXV Haushaltung *) •• 0 ••••• 0 •••••• ; •••••• 

XXVI Hauswartung *) •••• 0 •••••••••••••••• 

I Summe ... 1 1112 34
1 

76
1
13 228

1
15 349

1
1 149

1 
13

1
1 162

1 331 46 

*) Soweit die Arbeitsinspektion zuständig ist. 
') Todesfälle sind durch Kursivschrift ausgewiesen; sie sind auch in der jeweils in Nonnalschrift angeführten Zahl enthalten. 
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Nr.l1 Nachrichten 659 

Kenntnis gelangte Arbeitsunfälle 1) 3 
Unfallvorgänge' 

Arbeitsstellen außerhalb desselben 

Maschinen für die Be- oder Verarbeitung ;on 
Metallen Holz 

". 5 ~ , 
~. 

.. 
.!!l ~ , 

,I> c:: 1ii ;Ö 
" ... c:: c::< " c:: u :5! .CI> ". 1:j. :g " .. 5 ] c:: c:: 

Q :a gj " :g 
c:: u !j. c:: u ~ 
" cl' ,; :a CI) gj 
" 

c::. u "" c: e c:: c:: " " ~ rJ 'U CI) " 1:j " 5 ] c:: c:: '" ,gj :a ::8 " 
.. 'os :g ~. CI)' u ~. ~ " c: 5 CI) ~ u 'U " i .~. 0: gj gj .i " $ 

I ~ .. " ~ " ] e 7J '" 'os .. 7J 0: 

~ 
';j °i ~ ~ .~ l1 " ] .,1> :a ·E ,I> ~ '" " § .. .. Q 0 0 .. 0 0 

~ CI) CI) I:Q iI: CI) CI) CI) CI) :<: I:Q CI) iI: I:Q t 
~ --- ---. ---------------------_. --------- I ~ 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 

2 2 3 I 
1 5 7 20 10 30 12 76 5 1 5 4 1 11 

1 3 2 9 4 19 3 1 1 ,. III 

'.' 1 '. 1 . 2 7 9 1 35 2 22 80 14 2 . ~.! 3 ' IV 

r 

3 1 1 . 3 6 14 2 5 35 7 1 3, 1 V 

7' 2 1 ' 1 1 1 10 4 27 11 1 2 3 VI 
I 

, 
2: 1 1 1 5 5 1 2. 1 VII 

5 5 9 19 20 41 6 14 li9 442 70 110 360 53 VIII 

1 4 2 12 9 2 18 1 7 59 24 5 6 7 1 IX , 
" 

'. 

3 - 2 5 1 1 12 2 1 X 

10 4 4. 9 18 3 43 10 19 122 34 4 5 10 6 XI 
2 4 3 18 12 3 57 14 18 132 23 4 3 14 XII 

1 321 140 136 559 524 221 1.2831 332 4782 4.066 .111 35 .15 32 .19 XIII 
9. ·19 15 21 106 9 230 31 148 590 577 26 82 68 29 XIV 
3 3 ,.3 1 19 4 18 8 19 78 32 2 3 8 3 XV 

\ .. 1 3 1 5 7 2 XVI 
1 1 1 5 14 3 9 34 3 1 2 3 XVII 

1 1 2 2 XVIII -

1 2 2 5 1 XIX 

. 1 
, 

2 2 5 1 1 XX 
1 1 2 1 XXI 

1 5 1 7 5 1 1 2 XXII 
1 2 1 3 3 1 1 3 15 1 1 1 XXIII 

, 

1 1 4 2 16 3 27 17 1 9 7 1 XXIV 
XXV 
XXVI 

~ 367 199 169 655 
, 

1.8371 411 7732 5.524 . 1.328 156 249 527 118 764 270 
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660 Nachrichten Nr.tl 

3 Den Arbeitsinspektoraten zur 

UnfallgegenstiiDde, 

Unfälle im Betrieb und auf 

Maschinen für die Be-
Holz Faserstoffen und Textilien 

... i " '" '" ,~ 
u '" 1:SI ,~ " l. '8 ., 

~ :ö u o~ 
5 .0 .. '" .~ 5 J ~=: ::l 

] 
... 5 Sen i .... '" u.,f:il '" ~lE ~cE '" Wirtschaftsklasse u e:: e:: ,~ . (1.";:: 0 .. 5 e:: .~ ~ ~ 

~ 
u 

~ 
uu 

Jil5 <;:: ~.l;! ~ e:: .,.,'" e:: 
iili= :a j~le:: 

.u .:lj :a " '" .e:: J,N '" u u CI] .!.:a .0 • e::", u CI] e::' • := 
~ ~N ~ :a wlc 0 " ~i 

~e:: " Cl]u 
11. u u~ .. ~ ~~ Uu .l;! J .::l e:: '" CI] • e:::fi ~~ ..!o 

u u .~.l;! ,';S u u A~~ 
.~ ~ 

5" .. 
. ~ u~l!!:l 

~ ~~~~ -5~ NI!! '::\ 
.0" 

~a ~;l I!! e-M·8 t 0 ~CI] 0 
Q CI] CI] CI] :0 CI] CI] 

------------------------
26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 

I Land- und Forstwirtschaft *) ......... 3 
11 Energie- und Wasserversorgung *) , .... 16 1 
III Bergbau; Steine- u. Erden-Gewinnung *) . 5 .. 1 1 
IV Erzeugung von Nahrungsmitteln Und 

Getränken; Tabakverarbeitung ... '" 1 1 21 1 3 4 
V Erzeugung von Textilien und Textilwaren 

(ausgenommen Bekleidung und Bett-
waren) ........................... 2 14 77 104 15 16 162 374 :1 

VI Erzeugung von Bekleidung, 'Bettwaren 
und Schuhen '0' •••••••••••••••••• 7 24 3 9 1 6 200 219 1 

VII Erzeugung und Verarbeitung von Leder 
und Lederersatzstoffen (ausgenommen 
Schuhe) .......................... 1 10 1 1 9 11 

VIII Be- und Verarbeitung von Holz; Musik-
instrUmenten- und Spielwarenerzeu-
gung ............................. 93 152 l.280 1 1 9 11 1 

IX Erzeugung und Verarbeitung von Papier 
und Pappe ........................ 17 60 37 14 51 11 

X Druckerei und Vervielfältigung; Verlags-
wesen ......... , •.................. 3 1 1 11' 

XI Erzeugung und Verarbeitung von Chemi-
kalien, GUmmi und Erdöl .......... 10 1 70 6 5 6 12 29 Il 

XII Erzeugung von Stein- und Glaswaren .. 1 2 47 1 1 2 4 4 
XIII Erzeugung und Verarbeitung von Metallen 43 22 277 1 6 7 ~ 

XIV Bauwesen ........................... 16 7 805 1 
XV Handel; Lagerung ................... 6 54 1 2 3 6 4 
XVI Beherbergungs- und Gaststättenwesen ... 1 10 2 3 5 
XVII Verkehr; Nachrichtenübermittlung *) .. 9 
XVIII Geld- und Kreditwesen; Privatversiche-

rung ............................. 2 1 1 
XIX Realitätenwesen; Rechts- und . Wirt-

schaftsdienste ••••••••• o ••••••••••• 1 1 
XX Körperpflege und Reinigung; Bestattungs-

wesen ............................. 1 3 2 3 5 
XXI Kunst; Unterhaltung und Sport ...... 1 2 4 1 1 
XXII Gesundheits- und Fürsorgewesen *) .... 1 10 1 2 3 1 
XXIII Unterrichts~ und Forschungswesen *) .. 3 ; 

XXIV Einrichtungen der Gebietskörperschaften; 
Sozialversicherungsträger und Inter-
essenvertretungen *) ................ 2 37 ~ 

XXV Haushaltung *) ....................... 
XXVI Hauswartung *) . • 0 ••••••••••••••••••• 

1 
Summe ... 1 174

1 
2161 2.7681 89

1 
121

1 .
21

1 
71

1 
4311 7331 16E 

*} Soweit die Arbeitsinspektion zuständig ist. 
') Todesfälle sind durch Kursivschrift ausgewiesen; sie sind auch in der jeweils in NormaIschrift angeführten, Zahl enthalten. 
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-------------------------------------------------------------

Nr:it Nachrichten 661 

Kenntnis gelangte Arbeitsunfälle 1) (Fortsetzung) 3 
Unfallvorgänge 

Arbcltsstellen außerbalb desselben 

'Oder Verarbeitung von Fördereinrichtungen, Transportmittel, 
anderen Stoffen andere mechanische Einrichtungen 

c: N c:!' "8 ~ 
, 

" .... 0 c: " tl .. 
c:!' :a :E ~ '" 0. 
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.... ..e c:!' c: .. .. .. .. c:!";::~ ':'iä ~t! 5Qj ~ "2 00"" ';j0:: ~;: 00 .. 'bO~ ~~ ] ::1", .... ~ 
, 

:;a~ .~ § ;g u ~ 2.~ .... 5t:::l 
:a" ~ ;§~ c: OOW 'ZI:~ leJl ]iS .;:::.: 
u~ :l tCll '" ·f .5 ~ ~CIl B .... '-' 0., .. 

:I: 
0 :.: ~ ~ 

CIl CIl ~ N ,~ CIl CIl -0: ~ CIl CIl ~ 

- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ---- ----- ----- ----- ----- ----- -----
36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 

3\ 
2 2 4 I 
1 1 1 6 13 :2 6 16 

, 
1 2 4 11 

4 2 5 1 12 24 3 12 82 29 4 4 111 

2 2 8 100 21 35 244 4121 11 15 36 4 75 IV 

5 1 11 19 5 4 4 1 4 21 V , 
1 29 16 1 68 116 2 1 1 5 4 VI 

-

6 3 1 21 271 39 1 2 2 VII 

1 4 9 7 3 2 26 53 2 28 10 2 331 6 40 VIII 

'-
3 19 32 6 6 74 158 7 10 9 1 14 5 1 61 IX 

1 3 6 32 3 1 49 .210 2 3 1 . 13 X 

33 21 34 9 19 100 224 13 8 9 '12 22 66 XI 
1 8 38 10 4 10 68 143 - 5 33 161 91 30 14 62 XII 

23 19 13 18 5 5 82 172 253 370 109 101 20 18 260 XIII' 
2 174 7 21 41 88 1071 4041 623 176 1007 199 342 67 1 42 XIV 

1 2 157 5 2 59 230 11 26 7 4 10 2 1 132 XV 
39 2 1 35 771 5 2 1 .' 3 XVI 

6 6 1 8 101 6 1 3 1 34 XVII 

3 5 8 2 .' XVIII 

.. 1 1 3 3 1 1 XIX 

1 3 5 9 2 XX 
1 1 1 3 2 XXI 

I 30 2 19 52 10 1 1 2 XXII 
5 5 1 ' 2 XXIII 

2 1 12 1 9 27 2 1 3 8 1 XXIV 
XXV 
XXVI 

67 220 162 532 701 1771 1.0152 2.4093 1726 676 318111 2494 2304 136 6 827 

45 

III-54 der Beilagen XIV. GP - Bericht - 01 Hauptdokument (gescanntes Original)52 von 90

www.parlament.gv.at



662 

3 

Wirtschaftsklasse 

I Land- und Forstwirtschaft *) ........ . 
II Energie- und Wasserversorgung *) .... . 

111 Bergbau; Steine- u. Erden-Gewinnung *). 
IV Erzeugung von Nahrungsmitteln und 

Getränken; Tabakverarbeitung ...... 1 
V Erzeugung von Textilien und Textilwaren 

(ausgenommen Bekleidung und Bett-
waren) .......................... . 

VI Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren 
und Schuhen .................... . 

VII Erzeugung und Verarbeitung von Leder 
und Lederersatzstoffen (ausgenommen 

VIlI 

IX 

x 

XI 

Xli 
XIII 
XIV 
XV 
XVI 
XVII 
XVIII 

XIX 

XX 

Schuhe) .........................• 
Be~ und Verarbeitung von Holz; Musik­

instrumenten- und Spie1warenerzeu-
gung ..................... ' ....... . 

Erzeugung und Verarbeitung von Papier 
und Pappe ........................ . 

Druckerei. und Vervielfältigung; Verlags-
wesen ............................ . 

Erzeugung und Verarbeitung von Chemi-
. kalien, Gummi und Erdöl ......... . 

Erzeugung von Stein- und Glaswaren .. 
Erzeugung und Verarbeitung von Metallen 
Bauwesen ........................... 2 
Handel; Lagerung .................. . 
Beherbergungs- und Gaststättenwesen .. . 
Verkehr; Nachrichtenübermittlung *) .. 2 
Geld- und Kreditwesen; Privatversiche-

rung ............................ . 
Realitätenwesen; Rechts- und Wirt-

schafts dienste .................... . 
Körperpflege und Reinigung; Bestattungs-

wesen ............................ . 
XXI Kunst; Unterhaltung und Sport ..... . 
XXII Gesundheits- und Fürsorgewesen *) ... . 
XXIII Unterrichts- und FOTschungswesen *) .. 
XXIV Einrichtungen der Gebietskörperschaften; 

Sozialversicherungsträger und Inter-
essenvertretungen *) ............... . 

XXV Haushaltung *) ..................... . 
XXVI Hauswartung *) .................... . 

Summe ... 15 
*) Soweit die Arbeitsinspektion zuständig ist. 

Nachrichten 

Fördereinrichtungen, Transponmittel. 
andere mechanische EinrichtUngen 

51 

1 
8 
7 

28 

4 

3 

1 

13 

10 

17 
26 
87 

185 
50 
. 1 

41 

. 1 

3 
1 
2 
3 

32 

524
1 

52 53 

3 
1 14 

47 32 

6 7 

4 

3 

23 

15 

11 

21 
24 

116 
50 
22 

11 

1 

3 

8 
4 

10 
2 

2 

1 

31 

71 

52 
32 

244 
1316 
41 
11 

5 

1 

1 

1 

{ 
CIl .. 
.l:J 

I 
CIl 

54 

1 
42 
58 

219 

56 

20 

10 

160 

139 

30 

153 
222 

1.039 
928 
268 

13 
114 

4 

9 

13 
12 
26 

8 

50 

Nr.l1 

Den Arbeitsinspektoraten zur 

55 

9 
113 
26 

547 

60 

42 

13 

302 

89 

38 

173 
87 

1.544 
8822 
202 
93 
38 

5 

10 

10 
3 

87 
16 

59 

56 

Unfallgegenstände. 

Unflllle im Betrieb und auf 

57 

4 

17 

2 

9 

2 

12· 17 
1 5 
24 991 

31 30 

1 

·7 
2 
1 

1 
3 

4 

Gefährliche 
Einwir-

58 

37 
12 

148 

27 

21 

5 

.38 

46 

14 

136 
73 

1.220 
362 
52 
89 
14 

6 

4 

14 
3 

87 
9 

33 

59 

11 
5 

2~ 

2C 

4~ 

104 
27 

210 
348 

18 
3 

5 

4 

14 
4 

12 

') Todesfälle sind durch Kursivschrift ausgewiesen; sie sind auch in der jeweils in Normalschrift angeführten Zahl enthalten. 
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Nr.ll Nachrichten 663 

Kenntnis gelangte Arbeitsunialle 1) (Fortsetzung) 3 
UnfallvorgAnge 

Arbeitsstellen außerhalb ,desselben 

Stoffe oder 
Sonstige U nfaUvorg!lnge kungen 
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B 1 .0 t:l.~ .Q ..... 'E!! '~::ll"tl 0" .. t:l "§ , ,," u"" """ ~i - "" CI) ,0 oe ,,:;; II tIO tri) C!li:l. .. t~ § a "tlt:l S 
" .:. on 

,~c3 " "'öl g] 
t:l 00 .. g'"'.~ " i~ 

0: e: " f ~ II ~ 
o .. ~ ... O't:l .l:: ~s~j "'''''j .. " .0" =-'" "Po. 

'~ -ä <.g CI) 

~ ~~< ..9< .. .. " .. tl1 ~ -50: 
,,:::I 

0 '" .. 0 ... ·oof .... ~ :;Jllo: ~~ "&t .. =- .. CI) " .. "&'~öI "" .. f-o.Q"o "tl " ~ .. " 
.. .. ..!l. gpä .. "&~ =fl:J ~ .g.g 'h 

U"tl =-
.g~~ :J r3 .g ..CI) 0 -= 

~~ ~ on on 

~J ~ ~"S t! "ß ~ -= II oa~ <l " -g 
~~ § i'! .. ' <l,,"tl ]! " ä" -~ ~:J "0 .~]~.:! ' " .. ~ ~ '= S-iJ ae: ~ Sfä "<l ~ .geil .,,, 

"''' 
"C u ... .0 ... 

~~ .::: l:l =!:l ~~. .s gB tIO ~"& llPo. Jij:I:f-o< :JC!l=- ~ (3 < CI) ~ CI) ~ ~ N < :I: :I: ~ ~ - ------
60 61 62 63 64 65 66 67 68 69 70 71 72 

7 3 7 11 3 I 
2 1 '. 55 3 61 51 102 1121 1941 232 94 11 

17 11 1 21 38 48 137 81 73 111 

4 2 1 221 14 81 210 458 416 804 351 IV 

2 . - 52 1 4 66 143 148 261 144 V 

-. 30 2 1 : 35 45 _ 57 142 57 VI 

2 7 6_ 9 16 28 14 _VII 

1 2 70 2 46 10 223 3951 697 468 1 354 VIII , 

3 _1 95 121 71 92 189 309 365 252 IX 

2 19 2 24 60 80 124 75 X 
-

7 4 22 271 4 10 17 136 354 500 557 344 Xl 
1 107_ 2- 21, 131 152 2881 488 376 1 311 XII 

16 9 14 25 1.572 13 551 635 849 2.3465 5.174 3.873 1 3.791 XIII 
1 272 15 1 25 816 10 2491 78 14 238 17 2.061 1.7504 3.7611 3.325 1.892 XIV 

2 1 - '1 81 2 12 81 360 588 582 953 315 XV 
1 . , 95 3 3 3 39 441 50 318 32 XVI 

20 1 5 11 135 280 198 226 ·123 XVII 

6 1 12 10 13 101 16 XVIII 

4 24 16 27 55 17 XIX 

1 ; 
, 19 51 46 19 25 89 21 XX-

2 6 1 26 25 19 82 17 XXI 
1 1 1 107 2 3 89 100 75 404 75 XXII 

13 7 6 16 ' 39 6 XXIII 

2 1 21 54 81 3 22 91 115 201 292 126 XXIV 
XXV 

4 6 XXVI 

~ 702 41 161 11 13 3.737 10 2984 269 17 394 32 4.834 7.403 13 13.190 2 13.2123 8.503 

-
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664 

3 

Wirtschaftsklasse 

I Land- und Forstwirtschaft *) ......... . 
Il Energie- und Wasserversorgung *) .... . 
III Bergbau; Steine- u. Erden-Gewinnung *). 
IV Erzeugung von Nahrungsmitteln und 

Getränken; Tabakverarbeitung ..... . 
V Erzeugung von Textilien und Textilwaren 

(ausgenommen Bekleidung und Bett-
waren) .......................... . 

VI Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren 
und Schuhen .................... . 

VII Erzeugung und Verarbeitung von Leder 
und Lederersatz~toffen (ausgenommen 

VIII 

IX 

x 

XI 

XII 
XIII 
XIV 
XV 
XVI 

XVII 
XVIII 

Schuhe) ......................... . 
Be- und Verarbeitung von Holz; Musik­

instrumente~- u. Spielwarenerzeugung . 
Erzeugung und Verarbeitung von Papier 

und Pappe ....................... . 
Druckerei und Vervielfältigung; Verlags-

wesen ............................ . 
Erzeugung und Verarbeitung von Chemi-

kalien, Gummi und Erdöl ......... . 
Erzeugung von Stein- und Glaswaren .. 
Erzeugung und Verarbeitung von Metallen 
Bauwesen .......................... . 
Handel; Lagerung ......... " ....... . 
Beherbergungs- und Gaststättenwesen .. . 
Velkehr; Nachrichtenübermittlung *) .. 
Geld- und Kreditwesen; Privatversiche-

rung ............................ . 
XIX Rea1itätenwesen; Rechts- und WiIt-

XX 

. XXI 
XXII 

XXIII 
XXIV 

schaftsdienste .................... . 
Körperpflege und Reinigung; Bestattungs-

wesen ............................ . 
Kunst; Unterhaltung und SPOIt ..... . 
Gesundheits- und Fürsorgewesen *) ... . 
Unterrichts- und Forschungswesen *) .. 
Einrichtungen der Gebietskörperschaften; 

Sozialversicherungsträger und Inter-
essenvertretungen *) .......... ; .... . 

XXV Haushaltung *) ..................... . 
XXVI Hauswartung *) .................... . 

I summe-···I 

Nachrichten Nr.tl 

Den ·Arbeitsinspektoraten zur 

UnfallgegenstAnde, 

Unfälle im Betrieb und auf ArbeitssteUen außer halb desselben Unf"IiUe 

73 

-8 

183 
46 

818 

191 

132 

26 

536 

369 

106 

577 
465 

6.422 
3.013 

617 
209 
128 

43 

32 

63 
32 

262 
50 

155 

2 

Sonstige Unfallvorgänge 

74 

5 

41 

.~ 
§ 
'" 
75 

1 
554 
221 

1461 

49 

22 

7 

11 953 

2 562 

1 26 

4 118 
1 695 
8 1.25212 
8.5 76152 

141 1432 
5 631 

1 532 

1 17 

1 

1 
11 

6 
10 

9 

141 
23 
61 

9 

8 573 

In ... 

76 

40 
9916 
4595 

3.2663 

1.007 

4931 

1061 

2.8275 

1.6534 

498 

2.6214 
2.1848 

23.84625 
17.13681 
3.5943 

7692 
1.1507 

214 

181 

2832' 
236 

1.077 
143 

1.0584 

12 

77 

59 
1.359 

615 

4.799 

1.628 

975 

203 

4.857 

2.315 

815 

3.680 
2.950 

32.643 
21.718 

4.525 
1.071 
1.377 

242 

~. 213 

349 
267 

1.371 
203 

1.322 

12 

89.5681 

78 

0·065 
1·5172 
0·687 

5·3585 

1·818 

1·0892 

0·227 

5·4225 

2·584 

0·910 

401094 
3·2941 

36·44527 
24·24733 

5·05218 
1-1965 
1'5374 

0·2701 

0·2385 

0·3903 
0'298 
1·531 
0·227 

1'4765 

'0'0131 

79 

11 
160 
4f 

463 

330 

294 

3S 

472 

28f 

22C 

696 
329 

4.246 
1.670 
1.050 

255 
17/i, 

208 

114 

139 
6/i 

401 
5~ 

373 

1. 

12.101 

*) Soweit die Arbeitsinspektion zuständig ist. 
') Todesfälle sind durch Kursivschrift ausgewiesen; sie sind auch in der jeweils in Normalschrift angeführten Zahl enthalten. 
') Im Sinne des § 3 des Bundesgesetzes über die Beschäftigung von Kindern und Jugendlichen, BGBI. Nr. 146/1948, in der Fassung BGBI. Nr. 331/1973. 

I 

III-54 der Beilagen XIV. GP - Bericht - 01 Hauptdokument (gescanntes Original) 55 von 90

www.parlament.gv.at



Nr .. ll Nachrichten 665 

Kenntnis gelangte Arbeitsunf"älle 1) (Fortsetzung) 3 
UnfallvorgAnge '" 
außerhalb des Betriebes oder der Arbeitsstelle § dr::' .... Von Unfällen betroffene 

"r- " Gesamtzahl der Unfälle JJJJ" '" 
" " 'c"2 -ä 0: 

~ = " männliche weibliche 'ii ,&J~..- ~~~ on 
" JJ~ öl"' .... 0 ... 

].~ ..t:~!X) "'~ " ... N 
EJJ " " > ~].~ co~ N ~~ JJ~ 

:l " 00 '~];j ."" '§-B '§<~ " '" :lo: "00 0: ... " .2 ... '):l ~<I <I .,< ..... t- öI'~ " öI'~ 

~ ~I " ;;!o'lo ~-ä ... 
~-1l5 "'-" '):l" "" r- enE ;a'" r- 0'"8 oe. 
'E:l~ .S ~ en 

'):l:l " c::5~ ,,~ 

~ a'll O'll~ 0:'" " 0: '" ,,=0 " '0 " 0: ~ " 5 .t:l" .... -0.2 
·5 ~ ... '" ~:l .~ ~tg 5 "" ... e. ~'ä. ;g~ "'JJ" NE. en "' "' ~ -E"3 "", :g'5 ~ 

~'€ I ... en ... ~en ~o 5 " " u 

~ " <.~ " ~ JJ 0: ii 0: ii j ,,~ ~t '" " ... .g< ~ 
... 

" l:ljll " "'" ~g II ~ II ~ .~I=Q ~:J(J) -'" E -'" .... N "0 U " ~ a'" ]§ E .~ § """ "0 ~ " '" ] ~ 
~"CI_ ~tlS..o ~ .... on ~ .. ~~ 0 " " " en < ~ ..... ~ - t: 

80 81 82 ·83 84 85 86 87 88 89 90 91 ~ 

6 2 19 0·127 78 0·075 74 1 3 I 
1 43 553 258 1·7229 1.617 1·547 44'15 55·668 1.4711 79 66 1 II 

15 4 67 0·4475 682 0'652 81·30 73·315 664 8 10 III 

~ 1011 62 10 626 4-179 13 5.425 5-189 6·25 23·96 12 3.997 2331 1.118 77 IV 

~ 96 212 447 2·9842 2.075 1·985 9·642 1.298 65 685 27 V 

1 26 153 335 2·2374 1.310 1·253 10·26 30·534 518 45 640 107 VI 

5 2 45 0·3001 248 0·237 49·26 40·321 143 9 91 5 VII 

49 r 676 588 3·926 11 5.445 5'208 10'29 20·20 10 4.5161 449 452 28 VIII 

8 9 305 2·0364 2.620 2·506 17·28 15·274 2.304 65 240 11 IX 

1 17 361 273 1·8231 1.088 1-041 9·191 763 59 255 11 X 

'1 95 475 838 5·5959 4.518 4·322 10·87 19·927 3.695 1182 689 16 XI 
25 141 368 2'4579 3.318 3'174 27-12 27-139 2.965 103 237 13 XII 

4 293 219 31 4.758 31'764 56 37.401 35'774 7·66 14·97 50 31.6463 2.7563 2.895 \ 104 XIII 

! 314 154 35 2.138 14·273 116 - 23.856 22·818 37·30 48·63 11422.377 2 1.285 190 4 XIV 
2124 223 26 1.485 9·914 29 6.010 5·749 6·63 48·25 25 4.092 2693 1.4311 218 XV 
32 435 330 2·2037 1.401 1·340 18·67 49·964 6031 1712 548 79 XVI 

8 1341 48 13 357 2'383 20 1.734 1-659 50·84 115·34 19 1.618 321 81 3 XVII 

483 484 304 2'0304 546 0·522 73·263 291 161 226 13 XVIII 

241 286 166 1·1086 379 0·362 158·313 2941 72 77 1 XIX -
1 29 94 177 1-1826 526 0·503 57·31 114·075 260 141 226 26 'XX 

8 9 82 0·547 349 0'334 259 7 76 7 XXI 
28 31 460 3·071 1.831 1'751 627 15 1.138 51 XXII 

7 23 85 0·567 288 0·275 136 60 88 4 XXIII 

~ 49 447 466 3'111 11 1.788 1'710 30·26 61·52 11 1.330 18 424 16 XXIV 
, . XXV 

1 2 0·014 14 0·014 2 11 1 XXVI 

~1 1.664 11 1.214 16214.979 100·000 323 104.547 100·000 17·98 30·90 29785.9439 5.884 16 11.8971 823 
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4 
666 Nachrichten 

Wirtschaftsklassc 

I Land- und Forstwirtschaft *) ..........................• 

11 Energie- und Wasserversorgung *) ...................... . 

111 Bergbau; Steine- und Erden-Gewinnung *) .............. . 

IV Erzeugung von Nahrungsmitteln und Getränken; Tabakver-
arbeitung .......................................... . 

V Erzeugung von Textilien und Texti1waren (ausgenommen 
Bekleidung und Bettwaren) ........................... . 

VI Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren und Schuhen ..... . 

VII Erzeugung und Verarbeitung von Leder und Lederersatz-
stoffen (ausgenommen Schuhe) ....................... . 

VIII Be- und Verarbeitu'ng von Holz; Musikinstrumenten- und 
Spielwarenerzeugung ................................. . 

IX Erzeugung und Verarbeitung von Papier und Pappe ..... . 

X Druckerei und Vervielfaltigung; Verlagswesen ............ . 

XI 

XII 

XIII 

XIV 

XV 

XVI 

XVII 

XVIII 

XIX 

XX 

XXI 

XXII 

XXIII 

XXIV 

XXV 

XXVI 

Erzeugung und Verarbeitung von Chemikalien, Gummi und 
Erdöl .............................. ; ............... . 

Erzeugung von Stein- und Glaswaren .................. . 

:Erzeugung und Verarbeitung von Metallen .............. . 

Bauwesen ............................... : ............ . 

Handel; Lagerung ...................... , ............... . 

Beherbergungs- und Gaststattenwesen ................... . 

Verkehr; Nachrichtenübermittlung *) .................... . 

Geld- und Kreditwesen; Privatversicherung ............. . 

Realitatenwesen; Rechts- Md Wirtschaftsdienste ......... . 

Körperpflege und Reinigung; Bestattungswesen .......... . 

Kunst; Unterhaltung und Sport ..... ' ...................• 

Gesundheits- und Fürsorgewesen *) .................... . 

Unterrichts- und Forschungswesen *) ................... . 

Einrichtungen-der Gebietskörperschaften; Sozialversicherungs-
trager ,und Interessenvertretungen *) .................. . 

Haushaltung *) ........................................ . 

Hauswartung-*) ............................ ' ...... : .... . 

Summe .. , I 

5 
§ .. 
. !! .. 
0) 

...l 
0) 

.~ 

.~ 

iil Cl 

~~ 
-"tl"tl 

e::.5 
".0 .... 
ä~ 
§!1 
-E"8 
~ 

N~. 11 

Berufs­
(Gemäß '§ 177, Anlage 1 desA11gemeinen 

0) , 
~ 0) 

.~ 
0) .S .5 

0) 

'2 
e:: 

...l ~ 'g :t 0) 
,~ .. .5 .S .. !1 !1 .. 0) :t 0) 

"8 "8 " "8 :t "tl "8 
..:"Cl 

0 .. .. 
~ ~ ]0) " !l 0 "8 g .<:\ :::I~ 

'" J,!" e:: I ~ ::I l! :s u"tl " ~ 
.<:\ 1j.5 ~ ~ 

0)' u 
Pot O'~ III 

-5 -5~ -5 -5 -5 "§ -5 
l:I l:I .. l:I l:I ~ " 

l:I 
"tl Cl "tl~ "tl "tle:: "tl Cl "tle:: "tl 0: 

" " " " " 0:" 0: 0 5 Cl 
e:: .. e:: .. e::" U " e:: ~e:: "e:: "§ ~~ .. " .. " .. " §] e::", 3~ §~ 3'" 0:", 

1~ 1~ 
"e:: 

~~ §] ~:e ~:e t~ _ .0 

-E~ J;!'~ J;!'~ -E~ -E~ -E~ -E~ .... ... .0 
~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ 

---------------------:-
1 

2 

2 

6 

2 3 

1 

11 

4 5 '6 7' 8 

*) Soweit die Arbeitsinspektion zuständig ist. 
Die Tabelle enthält die im Berichtsiahte dem Zentral-Arbeitsinspektorat und den Arbeitsinspektoraten zur Kenntnis gelangten Fälle von Berufs­
krankheiten. Todesfälle sind durch Kursivschrift ausgeWiesen; sie sind auch in der jeweils in Normalschrift angeführten Zahl enthalten. 
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<: .... .... .... ><: .... .... <: ..... .... ..... .... <: <: .... .... .... .... .... ..... .... ..... ..... .... .... 

I I I Erkrankungen durch Benzol oder. seine I 
'" Homologen 

.... I Erkrankungen durch Nitro- und Amido- I 
Q verbindungen des Benzols oder seiner 

Homologen und deren Abkömmlinge 

_I Erkrankungen durch Ralogen-Kohlenwasser-
- stoffe 

VI 

'., I Erkrankungen durch Salpetersäureester 

t;; I Erkrankungen durch Schwefelkohlenstoff 

:; I Erkrankungen durd, Schwefelwasserstoff 

... 
::;; 1 Erkrankungen durch K~hlenoxid 

s: I Erkrankungen durch ionisierende Strahlen 

I Hautkrebs oder zur Krebsbildung neigende 
... Hautveränderungen durch Ruß, Paraffin, 
.... Teer, Anthrazen, Pech, Mineralöle, Erd-

pech und ähnliche Stoffe 

. I Krebs oder andere Neubildungen sowie 
- S; Schleimhautveränderungen der Harnwege 

durch aromatische Amine 

I Hauterkrankungen, wenn und solange sie 
:0 zu~ Aufgabe schädigender Erwerbsarbeit 

ZWIngen 
1'1 I.» .... 1'1 I Erkrankungen d. Erschütterung bei der Arbeit 

.... mit Preßluftwerkzeugen u. gleichartig 
o wirkenden Werkzeugen u. Maschinen sowie 

durch Arbeit an Anklopfmaschinen 

~ I Erkrankungen durch Arbeit in Druckluft 

~ I Drucklähmungen der ~erven 
I Chronische Erkrankungen der Schleimbeutel 

.... der Knie- oder Ellbogengelenke durch 
IM ständigen Druck oder ständige Erschütte-

rung 

.. , . ~ I Abrißbrüd,e der Wirbeldornfo~sä~ze 

<: <: ..... ..... I 

.... <: <: .... .... .... Wirtschaftsklasse 
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668 Nadlridlten Nr.ll" 

4 Berufs-
(Gemäß § 177, Anlage 1 des Allgemeinen 

~·~11·~-5 ttt1 ~ .. . .S .... 
1!:a '8 ~ -.;.9 " ... ~ 'e~l!"'!:2 1l]1l .. "3 '" 8 Gi ~~ "''' ';:: c: t Po 0"' .... g ,,~ :a 

./B ~ .:1S t; tIO :::t ä.E ::! ~~UbO~. "' .. ".:,!! rJ ff~ .. f-< c::.~ S:l::J ""CI'" ~e.~ "u 0 
c:: :; Sl7a c:: c:: '" 

.., .. '" ,h ... 
~.Eg :§5 ~:5 2:! ::'" ~t 

.., 
c:: .. :;.§.~ "':fi 1 B~1l. u ~ ;;; ..: ....l~ ~{l 

~-g "'. 5 ""<1 ~" ~'" ~~b ~~ 
....l", 

..!! 8 ~~ .~ .: 
c::§ ....l8 2~ ~o "'h " " :: ~~tt '" c::"" " . .,.....l 

~:!' C::::I = f!].~].~ ~:E- bO ~t'ü' §'!l", ~'a ]~ 
~ §o§ .:ril c:: Jil::l '* '8 Wirtschaftsklasse 'i1 t."l!·~] =s] S tEe ... ....l 

.c.~.8:!-~.~ ,,~ 
• .,. ::I 

... -5 ~~ ... ~,,- ~< : .~ " ~'" ~~<' ~'El ~:1 C:~"d ~ t:\~ Jil81! 
.~ ... rl -1!._§""CI';:;f-< Jil ..... 

§.e .: c::'" ""CI-5 c::""CI '" 
, 

t 's ... -5 .. 'CIS';) rn~ ... " .., Ec:: i~5 ... 
-5.;, .. c:: " .: '" '" :g:i~ "" '" 5'i~~ "tf-< "'::0 .... " ; 
(I) ~~~] "'""CI c::""CI '" c:: c:: 
~t! lju u §'B§'!! ~~ 6 .. .., .. 

E~ "'"c:: "',3 ~ ,J(j lLl ~"tJ if] _J2 ~.~ ~.~~ EO§ ~ .. '" ~ ... ,Ir) t; B c'a .:""CI i ~~~~ :1.:;: &.t 
., .. ... :t.S öl" .:.~ " "" ... " ~""CI ",8~ c:: "''''(1.) ~8-1! ~> ~"':'.c 1S""CI :; .... ~ 

ril ril ..: ..: ~ ~ ill 

/ 

------------------ ---" 

I Land- und Forstwirtschaft *) .......................... . 

II Energie- und Wasserversorgung *) .................. , ... . 

III Bergbau; Steine- und Erden-Gewinnung *) .............. . 

IV Erzeugung von Nahrungsmitteln und Getränken; Tabakver-
arbeitung .......................................... . 

V Erzeugung von Textilien und Textilwaren (ausgenommen 
Bekleidung und Bettwaren) ....................... : ... . 

VI Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren und Schuhen ..... . 

VII Erzeugung und Verarbeitung von Leder und Lederersatz-
stoffen (ausgenommen Schuhe) ....................... . 

VIII Be- und Verarbeitung von Holz; Musikinstrumenten- und 
Spielwarenerzeugung ................................. . 

IX Erzeugung und Verarbeitung von Papier[und Pappe ..... . 

X Druckerei und Vervielfältigung; Verlagswesen ........... . 

XI 

XII 

XIII 

XIV 

XV 

XVI 

XVII 

Erzeugung und Verarbeitung von Chemikalien, Gummi und 
Erdöl ...................••••.................... " .... 

Erzeugung von Stein- und Glaswaren .................. . 

Erzeugung und Verarbeitung von Metallen .............. . 

Bauwesen .................•••••....................... 

Handel; Lagerung ...............•...................... 

Beherbergungs- und Gaststättenwesen ................... . 

Verkehr; Nachrichtenübermittlung *) ... , .. " .. , '" .. , ... . 

XVIII Geld- und Kreditwesen;Privatversicherung ............. . 

XIX Rea1itätenwesen; Rechts- 'und Wirtschaftsdienste ......... . 

xx Körperpflege und Reinigung; Bestattungswesen .......... . 

XXI Kunst; Unterhaltung und SpOrt •........................ 

XXII Gesundheits- und Fürsorgewesen *) ...•................. 

XXIII Unterrichts- und Forschungswesen *) ................... . 

XXIV Einrichtungen der Gebietskörperschaften; Sozialversicherungs-
träger und Interessenvertretungen *) .................. . 

XXV Haushaltung *) ............••.••••............... : ..... . 

XXVI Hauswartung *) ....................................... . 

Summe····1 

25 26 a 

24 

16 

21 

26b 27 a 

1 

27b 28 29 30 

11 

3 

1 

11 

*) Soweit die Arbeitsinspektion zuständig ist. . 
Die Tabelle enthält die im Berichtsjahre dem Zentral-Arbeitsinspektorat und den Arbeitsinspektoraten zur Kenntnis gelangten Fälle von Berufs­
krankheiten. Todesfalle sind durch Kunivschrift ausgewiesen; sie sind auch in der jeweils in Normalschrift angeführten Zahl enthalten. 
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Nr.ll Nachrichten 669 

krankheiten (Fortsetzung) 
Sozialversicherungsgesetzes [ASVG.], BGBl. Nr. 189/1955) 4 

-g .; 
1 

.:: ii ~ , 
~ .r: 

" ]6 ~ ::J ... 
~ ~ " " ."J:l .. ::J Zahl der gemeldeten Berufserkrankungsfälle 

" ~ 
'0 oS '0 

:~ "'(1) t: 1~ oS ." et 
" ~-g " ~ üt, .r: ~ ... ;§ 8 ~§ 

, ~ 
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5] " I': 'E " 1 Hievon betrafen '0 (I) .0 
." " " '0 

" i-s ~ ii " .r:,o " " .'0 .. .r: 
g~ ~ ~ !l 0:: tJ 

" ::J " 0:: 1ll'O .l:! " ....l a ~g rt. ~ " N ::: ~ oS'" I': 

~ ~ männliche weibliche ... e'~ " "'ii: ... " § ~S~ .g .:: ;.g 
.Ij~ " ~ " 

.... 
" ... 

'0 > .. 
~j! 

:l:i " !l " :al': " oS '0 

5 ~~ 5 e ~.5 1 ä I': 0::';; 'Ql I': ::;' ::;" 

~ a ... I':l:l ~:a " " " " " " ~ ~"d g ,t;; ".~ ~;a !lii 1 ~~ §~ 1:1 I': ] I': .r: 
~ ::J'" 0 " ....l (I) N";;: " " " ~ ].Ij ~ 1 

::Jo J2.d:9 N 1l :a .fi ~5 
... 1~ ~.g 0 j I':::J .r: " B"O " ,l;! P:: " 0:: 0:: It":Iii: 

-E ~ ::J ~- §' §~ .d ~ " 
oS 

" ... Ill~ " olll ä ~'tI t; 'ä [l'" on ~ on 
II: ~ ... 

~ oS ::J ::J u 
~ ~ ~ .... > ~ ~ ~ ~ ~ !l 

I------------- ------------------ --------- ~ 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 

2 0·214 2 I 

8 14 1·497 14 11 

III 

21 4 38 4·064 35 2 1 IV 

23 24 2·567 22 2 V 

7 10 1-069 7 2 1 VI 

'. 

2 4 0·428 3 1 VII 

32 1 34 3·6361 32 2 VIII 

20 28 2·995 28 IX 

1 2 0·214 2 X 
\ 

16 1 54 5·775 46 1 7 XI 

28 .' 78 8·342 75 3 XII 

235 1 1 31~ 34-118 300 19 XIII 
, 14 75 8·021 73 1 1 XIV 

5 0·535 5 XV 

1 2 0·214 1 1 XVI 

3 5 0·535 5 XVII 

XVIII 

1 0·107 1 XIX 

31 3·316 1 15 15 XX 

XXI 

195 208 22·246 45 163 . XXII 

XXIII 
" 

1 1 1 1 0·1071 1 XXIV 

XXV 

XXVI 

1 1 
410

1 1 11 
\ \ 

195
1
1 7\ 112 935

1 
I 

692\ 4\ 223
1 

16
1 

100.00012 
I 

') Im Sinne des § 3 des Bundesgesetzes über die Beschäftigung von Kindern und Jugendlichen, BGBI. Nr. 146/1948 in der Fassung BGBI. Nr. 331/ 
1973. 
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5 

670 Nachrichten 

Wirtschaftsklasse 

I Land- und Forstwirtschaft *) .......................... . 

11 

Ul 

IV 

V 

Energie- und Wasserversorgung *) ...................... . 

Bergbau; Steine- und Erden-Gewinnung *) .............. . 

Erzeugung von Nahrungsmitteln und Getränken; Tabakver-
arbeitung .......................................... . 

Erzeugung von' Textilien und Textilwaren (ausgenommen 
Bekleidung und Bettwaren) ........................... . 

VI Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren und Schuhen ..... . 

VII Erzeugung und Verarbeitung von Leder und Lederersatz-
stoffen (ausgenommen Schuhe) ....................... . 

VIII Be- und Verarbeitung von Holz; Musikinstrumenten- und 
Spielwarenerzeugung ................................. . 

IX Erzeugung und Verarbeitung von Papier und Pappe ..... . 

X Druckerei und Vervielfältigung; Verlagswesen ........... . 

XI Erzeugung und Verarbeitung von Chemikalien, Gummi und 
Erdöl .............................................. . 

XII Erzeugung von Stein-und Glaswaren .................. . 

XIII Erzeugung und Verarbeitung von Metallen .............. . 

XIV Bauwesen ............. : .............................. . 

XV Handel; Lagerung ..................................... . 

XVI Beherbergungs- und Gaststättenwesen .. : ................ . 

XVII Verkehr; Nachrichtenübermittlung *) .................... . 

XVIII Geld- und Kreditwesen; Privatversicherung ............. . 

XIX Realitätenwesen; Rechts- und Wirtschaftsdienste ......... . 

XX Körperpflege und Reinigung; Bestattungswesen .......... . 

XXI Kunst; Unterhaltung und Spon ........................ . 

XXII Gesundheits- und Fürsorgewesen *) .................... . 

XXIII Unterrichts- und Forschungswesen *) ................... . 

XXIV Einrichtungen der Gebiitskörperschaften; Sozialversicherungs-
träger und Interessenvenretungen *) .................. . 

XXV Haushaltung *) .........................•.............. 

XXVI Hauswattung *) ................•.....•....••........... 

I Summe .. ·1 

t'o 

~! 
5·9 

"tI v 
~:I . 0'2 
>,D 
." 
"" .c .. 
"" 'S ~ 
" c:: ~.E 
.. u 
0'" 
"tI"'~ .. -
~ll"tl 

C::c:: 

~;:J'; 

1 

50 

52 

39 

54 

70 

9 

248 

30 

115 

221 

191 

1.063 

156 

49 

2 

4 

6 

9 

358 

3 

154 

14 

28 

Nr.n 

Gesundheitliche Eignung von Arbeit-

~ 
~ 
'5 .c 
.( 

" .c 

.~ 
~ 
.~ 
11 

2 

341 

39 

156 

447 

90 

899 

130 

1.055 

3.179 

430 

7.659 

660 

100 

4 

4 

11 

3 

753 

39 

67 

3 

159 

I 

Anzahl der Arbeitnehmer, die untersucht 

~ ... 
..l 

3 

55 

263 

1.312 

2.148 

1.298 

14 

1.314 

1.064 

107 

1.223 

586 

12.972 

86 

154 

1 

5 

20 

2 

I 

VJ.,I"'~ 

'~e ~-1l~ 
a~l~t) 
~'"'. ] § 

.g~<~~ 
OCIJ .... =. 

. .!,cij~~ ~ "," .. 
]fUä :a 0 := 

."Jl ~.gE 
"s:ß os " ~'Ullll~::t: 
0' 

4 

42 

677 

5 

9 

3 

44 

71 

704 

2.175 

3.858 

1.330 

4 

2 

4 

25 

I 

JJ I::.!:: 

.~~~ 
:J 5:ii 5 , ] er:. t; 
"',", ~ 5 
~ .. ~:a 
a~t~ 
s'!:: ~§ ",::I: U tl 
.~ o~ ~ 
~5 e~ OU" 
5's<·S 
"tI 

5 

105 

6 

9 

157 

55 

1.075 

2.925 1 16.228 I 22.624 I 8.953 I 1.407 

*) Soweit die Arbeitsinspektion zuständig ist. 
') Jeder Betrieb ist nur einmal geziihlt. 

Die Anzahl der Fälle, in denen eine Weiterbeschäftigung von Arbeitnehmern vom Arbeitsinspektorat durch Bescheid' untersagt Wurde, ist in 
Kursivschrift angegeben; sie ist auch in der jeweils in NormaIschrift angeführten Zahl enthalten, 
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672 Nachrichten Nr.ll 

6 Beanstandungen auf dem Gebiete des technischen 
0 

Betriebsräume Energieumwandlung 
und -verteilung 

co <: <: 
'il <:' " " 8 " In co <: 
'2 , 

.:!~ oS <: :f " .~ t " :3 a j .. ~~~ oS :.c 
~ " 1! :.c 

,5"2 <: co " f-< 

" tt"d ~ - ~ " 
... 

~ ~e 1: 0.> 0:: 0:: 0. 

" '~ 0:: 0:: 

Wirtschaftsklasse " <: ... 0:: g~ e" " l! " e 0:: ... " ~ III ~~ ~ ~,..c:; bO " ~ .. " Q co 

ü~ ~~ ä .!l" f"O:: ~ 0. Q~ c::<: ~6 0. "w .~ ::I Ci) .: "" Ci) CO" 1ll-5 ~ ~,a ~~ «f.E II <: ... ..::fj' 
j~ 5~g ... :aB ... -" " " ~~ ~ ,," " co" ,~:I:' ö~ "tl ~~ -5~ "tl 

'lf~ ~"tl," 0::_ " .... co.r:: "" ~~ oS 
co-5 " 

.>010. " 8 "tl " 1:-8 'a§ .0 "E'~ e ~ ~s~ " ::: Jä" ~ 
.>01 ~ 0 0 

';§ e'a ~iI: §Q 
0 .::<: 

~..:: .>oI~ '5 Z " f" -l:l~ .. 
iil " ..:: III ....l ..:: Ci) Q Q :4 Ci) 

---------------------------------
i 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

I Land- und Forstwirtschaft *) ......... 2 2 1 1 6 J 16 16 
11 Energie- und Wasserversorgung *) ..... 30 14 22 27 49 142 3 39 103 163 
III Bergbau; Steine- und Erden-Gewin-

nung *) ............ , ..... , ........ 48 53 27 47 39 214 5 57 5 126 193 
IV Erzeugung von, Nahrungsmitteln und 

Getränken;, Tabakverarbeitung ...... 185 44 159 307 533 1.228 51 83 16 1.218 1.368 
V Erzeugung von Textilien und Textilwaren 

(ausgenommen Bekleidung und Bett-
waren) ••••••• o •• 0 •••••••••••• , ••• 112 101 59 132 198 602 37 30 5 364 436 

VI Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren , 

und Schuhen •••••••••••••••• 0. '0. 79 30 71 163 310 653 63 39 9 599 710 
VII Erzeugung und Verarbeitung von Leder 

0' 

und Lederersatzstoffen (ausgenommen 
Schuhe) ................. , ..... , .. 29 16 20 43 55 163 12 18 150 180 

VIII Be- und Verarbeitung von Holz; Musik-
instrumenten- und Spielwarenerzeu-
gung .............. , .............. 184 167 156 324 564 1.395 34 198 71 1.350 1.653 

IX Erzeugung und Verarbeitung von Papier 
und Pappe ........................ 40 23 29 51 177 320 10 23 3 210 246 

X Druckerei und Vervielfältigung; Verlags-
wesen ........... ;' ................. 48 23 53 97 190 411 4 7 393 404 

XI Erzeugung und Verarbeitung von Chemi-
kalien, Gummi und Erdöl .......... 54 40 45 133 219 491 24 71 7 407 509 

XII Erzeugung von Stein- und Glaswaren, . 52 39, 47 95 172 405 2 82 4 390 478 
XIII Erzuegung und Verarbeitung von Metallen 419 337 316 820 1.294 3.186 64 717 20 2.960 3.761 
XIV Bauwesen ........... , ............... 217 79 310 168 1.066 1.840 80 234 85 1.772 2.171 
XV Handel; Lagerung ......... , ......... 645 18 373 807 2.469 4.312 23 172 60 3.644 3.899 
XVI Beherbergungs- und Gaststättenwesen .. , 238 6 278 516 933 1.971 156 227 2 1.872 2.257 
XVII Verkehr; Nachrichtenübermittlung *) " 66 8 43 86 402 605 8 102 1 479 590 
XVIII Geld- und Kreditwesen ; Privatversiche-

rung ••• 0 •• '······· ••••••••••••••• 39 7 62 94 129 331 2 5 331 338 
XIX Realitätenwesen; Rechts- und Wirt-

schaftsdienste ..................... 52 30 40 216 338 1 274 275 
XX Körperpflege und Reinigung; Bestattungs-

wesen ........................... ',' 44 52 168 111 375 60 15 1 424 500 
XXI Kunst; Unterhaltung und Sport .... , . 5 25 42 63 135 1 19 97 117 
XXII Gesundheits- und Fürsorgewesen *) .... 52 2 28 111 74 267 9 50 1 303 363 
XXIII Unterrichts- und Forschungswesen *) .. 3 1 9 14 27 1 34 35 
XXIV Einrichtungen der Gebietskörperschaften; 

Sozialversicherungsträger und Inter-
essenvertretungen *) ...... , ......... 11 14 38 29 92 15 185 200 

XXV Haushaltung *) .... , ................ '. 

XXVI Hauswartung *) ., •• 0 •••••••••••••••• 1 1 

1 1 
2.654

1 1.
007

1 
2.2221 

I 

9.3~71 19.5091 648

1 
2.205

1 308117.702120.863 Summe ... 
4.319

1 

*) Soweit die Arbeitsinspektion zuständig ist, 
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Nr.ll Nachrichten 673 

und arbeitshygienischen Arbeitnehmerschutzes 6 
Kraftübenragung 

Betriebseinrichtungen (Maschinen) für die Be- oder Verarbeitung von 

Metallen Holz 
• , c 

~ In CCm 
mED ... 

" '" Ecncc 

" ~~~g "0 "0 
~ j 
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0 t: :ö 
~.:c~~ ", " .0 t: 
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t: 
cl' os e :a CI) 

0, u t: " 0, 

·~·i CI) 

~ " ~ " ~ " ~ 
"0 CI) 

~ii~ " t: :::I t: " " ö' s :a :a 0 

" " ~ ::S~~ " CI) ~ Po. " t: t: ."0 ,"0 .: ~ " " I "0 u " ~!g~ "os 
cl' t: rJ J J " 9t: ! Oll .0" " " .. " g'QJC GJ ".0 e j ~ ~ " ~ -il . ., 

~::. ~ 
... 

~ 'C'G t: " " 'g .a .... lI::G.l!:Q e ~ " .0 :e § ~~~~ \jP:: öl .0:: -5 S t: 

" " " 0 0 

" os C] :I: fil: " Cl :I: , :.: 010((.10 
(I) Po. (I) (I) I'Q (I) (I) (I) (I) I'Q 

~ I------------------------------------
12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 

4 4 2 1 3 1 7 1 I 
77 8 85 2 4 10 6 7 1 27 8 24 89 17 " 11 

157 8 165 4 8 7 13 26 8 46 112 39 1 111 

531 29 560 1 1 13 4 2 10 6 35 17 41 130 44 4 IV 

234 15 249 1 17 7 11 5 2 7 4 29 3 19 105 22 8 V 
( 

217 3 220 8 1 2 16 8 5 40 8 7 VI 

79 7 86 2 2 2 3 5 3 4 21 5 VII -
, 

1.029 69 1.098 9 14 17 19 5 ,18 16 161 14 35 308 1.105 416 VIII 

193 18 211 2 3 7 6 1 24 2 17 62 36. 14 IX 

105 9 114 .. 1 22 1 15 1 13 53, 10 X 

256 20 276 2 11 1 9 8 7 2 37 9 29 115 31 3 XI 
267 23 290 .. 2 9 13 17 8 12 49 19 51 180 83 5 XII 

1.746 235 1.981 159 78 862 163 451 183 214 127 975 305 785 4.302 105 35 XIII 
671 178 849 1 14 51 42 9 46 30 156 42 233 624 946 5.6 XIV 
296 28 324 24 7 9 3 3 5 78 24 68 221 151 10 Xv. 
136 2 " 138 2 2 11 15 19 1 XVI 

71 7 78 2 8 17 6 19 71 9 89 221 26 3 XVII 

14 14 1 1 1 .3 3 XVIII 

1 1 2 1 3 1 XIX 

32 32 ,3 4 7 2 1 XX 
10 1 11 3 2 5 8 1 XXI 
38 2 40 1 1 1 11 1 12 27 19 5 XXII 
5 1 6 1 1 1 3 "-

XXIII 

41 2 43 1 5 4 2 9 11 32 16 2 XXIV 
XXV 
XXVI 

6.209 666 6.875 161 115 987 304 601 238 370 197 1.736 474 1.502 6.685 2.697 572 
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674 Nachrichten Nr.ll 

6 Beanstandungen auf dem Gebiete des technischen 

, Betriebseinrichtungen (Maschinen) 

Holz Faserstoffen und Textilien 

'" i 5 i .. 
'" " .. "t:l 
"i!l '0 <: 1i 

, 0 

'" <l':d 
.. 

c:: .J:J ~~ ~ " .... 5] ~ c:: 
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~ ~s '"ij c:: 
5 c:: ~:.:§ :a 0 .. c:: 

Wirtschaftsklasse 

I ~ ~ ~ I <l'"a. Jl 5 <il ?::~ l! -" c:: :a c:: .C:: Po "cn -c:: l.N <l'= " " cn 
~~<l' 1:=5 

u .. 
~ = ~ 

.c _ 
,,>-

~ ... .. 0 .. J;iC:: :lN cn Jt: Po. " gj"ii !lgj ",l! "" "t:l 

"!.a~ ~] r:fi .... 
" ~ J: " " ~.~ 

"f 
.. 

-il .. 
"P "ll ";) 

~ t 9 " -.., 
~ä ~~ '";) g .g .g :a g tl3~~ ~cn 'iil 0 

u ~ ~"' 0 cn :x:- ~ cn cn cn .0 cn 
---------------------------------

29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 

I Land- und Forstwinschaft *) 
••• 0 •• ". 1 

11 Energie- und Wasserversorgung *) .. " ". 1 10 . 1 1 30 
III Bergbau; Steine- und Erden-Gewin-

nung *) ........•..... " ............. 5 2 8 3 58 , . 

IV Erzeugung von Nahrungsmitteln und 
Getränken; Tabakverarbeitung ...... 5 8 7 8 5 81 

V Erzeugung von Textilien und Textilwaren 
(ausgenommen Bekleidung und Bett-
waren) .... ' ....................... 4 9" 3 1 5 52. 126 152 84 35 9~ 

VI Erzeugung . von Bekleidung, Bettwaren 
und Schuhen 0" •••••••••••••••••• 4 3 3 1 26 12 47 19 2 4( 

VII Erzeugung und Verarbeitung von Leder 
und Lederersatzstoffen (ausgenommen 
Schuhe) .......................... 4 4" 13 2 2 14 

VIII Be- und Verarbeitung von Holz; Musik-
instrumenten- und Spielwarenerzeu-
gung ........................... ,. 158 991 180 535 217 3.602 . . ~ 

IX Erzeugung und Verarbeitung von Papier 
und Pappe ......... " .............. 4 23 5 16 19 117 6 2. 34 5C 

X 
, 

Druckerei und Vervielfältigung; Verlags-
wesen ............................. 10 1 

XI Erzeugung und Verarbeitung von Chemi-
kalien, Gummi und Erdöl .......... 2 21 1 4 62 1 

XII Erzeugung von Stein- und Glaswaren .. 3 10 4 29 14 148 
XIII Erzeugung und Verarbdtung von Meta:llen 1 58 11 17 15 " 242 4 
XIV Bauwesen ..... '" ...................... 44 125 62 36 58 1.327 3 
XV Handel; Lagerung ................... 14 18 3 2 24 222 2 10 

. XVI Beherbergungs- und Gaststättenwesen ... 5 1 2 1 29 213 17 ~ 

XVII . Verkehr; Nachrichtenübermittlung *) .. .2 4 35 
XVIlI Geld- und I<:,Ieditwesen; Privatversiche-

rung ••••••••••• 0 ••• 0 ••••••••••••• 1 . 4 
XIX Realitätenwesen ; Rechts- und Wirt-

schaftsdienste 0 ••••••••••••••••••• ..- 1 2 2 
XX Körperpflege und Reinigung; Bestattungs-

wesen ............................. 1 4 60 11 14 
XXI Kunst; Unterhaltung und Sport ...... 1 2 12 2 ~ 

XXII Gesundheits- und Fürsorgewesen *) .... 1 3 2 30 17 4 ~ 

XXIII Unterrichts- und Forschungswesen *) .. 1 1 
XXIV Einrichtungen der Gebietskörperschaften; 

SozialversicheIimgsträger und Inter-
essenvertretungen *) . " .............. 15 2 4 39 

XXV Haushaltung *) •••• 0 •••• 0 ••• 0 •••••• ,. 

XXVI Hauswartung *) .. ...... ... .... ...... .• 

1 

Summe ... \ 245

1 

1.:nsl 291
1 

656
1 

370\ 6.146\ 1441 1991 405

1 

106
1 

244 

*) Soweit die Arbeitsinspektion zuständig ist. 
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Nr.ll Nachrichten 675 

.und arbeitshygienischen Arbeitnehmerschutzes (Fortsetzung) 6 
für die Be- oder Verarbeitung von 

Fördereinrichtungen, Transportmittel, andere 
andereri Stoffen mechanische Einrichtungen 
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I t>D t>D .:cg lL~~ ~:J ~sg ~ ..:: ~~ ]w '~ ; ;§ ~ """ 'bl,-1l j 2{J~~ .~ S "C c:1,-.-4 !il,t: 'P:~ ~Ci ~ ':1 8 e ~~~ :E " Po" .~ 0 :I g><I.I ll .... " <1.1 Cl ll<: i>I: iX: " <1.1 <1.1 <1.1 N <1.1 <1.1 ..:: P=! <1.1 <1.1 .~ --------------------------------------------------
40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51 52 53 54 55 56 

1 1 1 ' .. 2 I 
2 2 18 20 26 5 1 11 11 

1 5 33 3 2 83 8 20 155 5 28 69 90 162 24 30 111 

1 8 2 11 129 122 297 264 834 137 9 171 31 5 54 IV 

493 2 .3 1 1 9 16 40 1 42 26 V 

120 20 7 18 45 38 ,16 1 9 VI 

18 3 16 5 1 3 15 43 11 2 11 5 VII 

2' 16 1 26 13 10 45 111 81 88 135 31 14 201 VIII 

92 23 23 29 9 13 73 170 16 13 32 14 4 25 IX 

1 129 2 12 10 3 17 173 34 3 13 3 X 
, . .. 

1 5 106 2 50 13 12 63 122 373 49 14 91 51 1 47 XI 
2 23 22 3 17 65 48 180 37 61 88 21 83 15 54 XII 

.4 2 28 3 4 4 2 82 125 149 337 878 11 46 18 206 XIII 
3 121 6 3 6 342 43 521 1.181 1.024 505 229 121 60 66 XIV 

12 2 3 86 25 24 263 " 403 411 54 197 2 36 2 277 XV 
236 12 107 30 105 316 570 229 15 XvI 

13 13 . 25 187 149 6 .2 1 45 XVII 
, 

1 25 26 128 6 ' . XVIII 

2 21 ., 1 XIX , . . , 

85 4 2 6 6 1 7 . XX 
4 11 11 9 2 12 XXI 

23 3 1 2 4 10 20 5 1 XXII 
2 . , 2 2 3 XXIII 

1 1 23 22 1 1 2 XXIV 
XXV 
XXVI 

1.098 161 172 194 201 419 324 925 1.395 3.791 2.671 .1.844 2.491 360 584 145 1.065 

-
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676 

6 

Wirtschaftsklasse 

I Land- und Forstwirtschaft *) ........ . 
11 Energie- und Wasserversorgung *) .... . 
111 Bergbau; Steine- und Erden-Gewin-

nung *) .......................... . 
IV Erzeugung von Nahrungsmitteln und 

Getränken; Tabakverarbeitung ..... . 
V Erzeugung von Textilien und Textilwaren 

(ausgenommen Bekleidung und Bett-
waren) .......................... . 

VI Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren 
und Schuhen .................... . 

VII Erzeugung und Verarbeitung von Leder 
und Lederersatzstoffen (ausgenommen 
Schuhe) ......................... . 

VIII Be- und Verarbeitung von Holz; Musik­
instrumenten- und Spielwarenerzeu-
gung ........................... .. 

IX Erzeugung und Verarbeitung von Papier 
und Pappe ....................... . 

X Druckerei und Vervielf ältigung; Verlags-

XI 

XII 
XIII 
XIV 
XV 
XVI 
XVII 
XVIII 

wesen .................. " .......... . 
Erzeugung und Verarbeitung von Chemi-

kalien, Gummi und Erdöl ......... . 
"Erzeugung von Stein- und Glaswaren .. 
Erzeugung und Verarbeitung von Metallen 
Bauwesen .......................... . 
Handel; Lagerung .................. . 
Beherbergungs- und Gaststättenwesen .. . 
Verkehr; Nachrichtenübermittlung *) .. 
Geld- und Kreditwesen; Privatversiche-

rung ........................... .. 
XIX Realitätenwesen; Rechts- und Wirt-

schaftsdienste ............. " ....... . 
XX Körperpflege und Reinigung; Bestattungs-

wesen ............................ . 
XXI" Kunst; Unterhaltung und Sport ..... . 
XXII Gesundheits- und Fürsorgewesen *) ... . 
XXIII Unterrichts- und Forschungswesen *) .. 
XXIV Einrichtungen der Gebietskörperschaften; 

Sozialversicherungsträger und Inter-
essenvertretungen *) ............... . 

XXV Haushaltung *) .. ; .................. . 
XXVI Hauswartung *) .................... . 

Summe ... 1 

*) Soweit die Arbeitsinspektion zuständig ist. 

Nachrichten Nr.tl 

Beanstandungen auf dem Gebiete des technischen 

Fördereinrichtungen, Transport­
mittel; andere mechanische Ein­

riebtungen 

Oll 

" " .. 

I 

Beim Umgang (wie Lagerung, Verwendung) 

1 
,§ 
N 

[ 
<I) 

-------1----1----1-------- ---1---1 
57 

6 

6 

3 

3 

3 

1 
4 

29 
62 
31 

67 

1 

58 

1 

4 

1 

1 

5 

4 

3 
7 
4 

76 
21 

1 

59 

10 

25 

86 

14 

11 

7 

126 

19 

16 

30 
54 

291 
52 

212 
42 

148 

2 

1 

7 
1 

11 

18 

60 

4 
91 

443 

500 

127 

75 

36 

684 

130 

69 

287 
424 

1.969 
3.376 
1.243 

286 
631 

136 

23 

21 
24 
38 

3 

67 

61 

2 
10 

31 

53 

24 

12 

12 

111 

10 

3 

20 
26 

226 
193 
39 
19 
24 

3 
6 
5 

1 

62 

1 

120 

2 
10 

155 
11 

63 

8 

19 

73 

17 

67 

12 

364 

14 

30 

122 
23 

486 
180 
230 
201 

72 

1 

14 

52 
8 

46 
6 

6 

64 

1 
5 

8 

77 

6 

10 

5 

84 

16 

7 

43 
25 

193 
93 

115 
20 
26 

1 

4 
1 

12 

1 

65 

2 

19 

2 

2 

7 

11 

9 

64 
2 

112 
30 
43 

2 
2 

5 
4 

1 

1 

66 

3 

5 

11 

4 

41 

60 
5 

101 
4 

42 

2 

51 
4~ 
~ 

:.; 

414 
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Nt. 11 Nachrichten 677 

und arbeitshygienischen Arbeitnehmerschutzes(Fortsetzung) 6 
mit oder durch Einwirkung von Bei verschiedenen Arbeitsvorgängen 

e:: a. '"' " '" e:: .... -5 ., " ~ 
.~ 

1 ~ e:: :ö 
c'5 

s ,c 
N m 

.~ 
~ .... 

'"' e:: 'E! .... 
e:: cl' " e:: .l:! 

~ " .a 
fe:: 

bO " " e:: ,ce:: 
'0 ~ ~ .r: ::l" 

1 " '" ~.fi 
.r: 

'" ·1 
... m " m e:: U " ~ " ... d~ ~ e:: 

15 " ~ " " " .lj bOe:: bO ." 11m '::l "e:: " i ~~ 
e:: " " 0 " , .lj" 

~3 " " " 8' ~ 'e t " ß.M ::lt .~. 
~ ]cIi ~ " ~'"8 '"' N·" ] 

~ ... g"a .§ ... ~ lJ ::l .E ::l .§ e m m .. m 

67 68 69 70 71 72 73 74 75 76 77 ~ 
I 

1 '5 2 1 8 r 
9 2 28 7 5 10 8 5 35 II 

48 195 346 12 92 18 61 529 III, 

11 2 1 171 3 1 132 87 11 234 IV 

13 I 60 3 1 29 30 8 71 V 

16 .2 108 35 7 3 45 ·VI 

14 , 37 14 5 19 VII 

132 1 .. 629 6 23 154 172 1 39 395 VIII 

8 '7 62 4 8 41 36 11 100 IX 

29 99 36 10 46 X 

76 9 
/ 

376 6 1 66 42 1 26 142 XI 
30 3 . 1 99 . 17 5 131 31 14 198 XII 

221 15 1.128 17 60 335 209 63 684 XIII 
60 3 3 528 1.477 2.669 996 493 135 5.770 XIV 
49 2 492 32 600 298 43 973 XV 
3 226 1 1 89 80 1 35 207 .XVI 
.6 108 9 1 6i 73 15 159 XVII 

1 6 1 1 8 . XVIII 

1 16 17 7 24 XIX 

44 , 1 157 3 _ 43 1 9 56 XX 
57 10 3 13 XXI 

9 174 245 22 9 17 \ 48 XXII 
2 11 2 2 XXIII 

5 13 4 6 10 5 5 30 XXIV 
XXV 

. XXVI 

778 226 8 4.847 1.900 2.828 2.936 1.627 4 501 9.796 

, 

46 
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678 Nachrichten Nr.ll 

6 Beanstandungen auf dem Gebiete des technischen 

Allgemeine Anforderungen 

, .. " 
tj~ .. 

" 5' ~ ~ "0 "" ""ll .. Ci .* ~~'5 
~ .. ~ t S:ai " .. S l!' " "Ci.o Ci ..2 1%1'43 't 

~ ~~< "0 " ~] " :E "0 
.0" ;, " Ci 

~ §<., .0 :g] t " -5" "0 
Wirtschaftsklasse m ~ .. " Ci 

" ~-g.~ .. .. ';; ~~ " .... el SS i ~~ =~] " .. "0 .. 
.0" " '-"11 " :3] 'i! l!' ~"O 0" 

'e~ 
.. ~.o a ~g 's 5 ~ c= ::J ~t~ .. S ]5 " " "..::" ~'" a§.o.~ ·5 t =,-5] ~ "'", 
g,§ 

., .., 
].~ " 5'n -5 ~ ' .. "0'" -5 ~.§ "O::Ill] Ci" " " ä.e Ci.o " .a ~.E ""0 ~" ~~ ... .o ] ~'41..c:: u 

~.o ~'il'öl Ci.o "u ~< Ci 'ä< ~ .. iZ< :J":: 'i! Ci t ~ ~ c: '" r;~ .".o:iO! .. ~ Cl ::J > <Il ~ > ..:: 
------------------------------

78 79 80 81 82 83 84 85 86 87 

.-
I Land- und ·Forstwirtschaft *) ••••••• e' 1 4 2 4 
II Energie. und Wasserversorgung *) .... , 3 2 9 4 26 66 18 15 ~ 
III Bergbau;' ~teine- und Erden-Gewin· 

nung *) ....•...................... 26 66 50 64 18 163 54 128 175 4" 
IV Erzeugung von Nahrungsmitteln und 

Getränken; Tabakverarbeitung ...... 9 11 31 26 13 345 587 398 296 5' 
V Erzeugung von Textilien und Textilwaren 

(ausgenommen Bekleidung und Bett· 
waren) ........... " ............ o. 16 16 35 32 15 71 209 84 79 43 

VI Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren 
und Schuhen •• 0 ••••••••••• 0" •••• 1 7 40 7 14 18 468 263 192 4S 

VII Erzeugung und Verarbeitung von Leder 
und Lederersatzstoffen (ausgenommen 
Schuhe) .......................... 2 6 25 5 1 14 122 51 42 H 

VIII Be- und Verarbeitung von Holz; Musik· 
instrumenten- und Spielwarenerzeu· 
gung ............................. 30 62 369 72 90 295 1.260 600 437 115 

IX Erzeugung und Verarbeitung von Papier 
und Pappe ........................ 2 1 7 17 2 26 151 57 50 2{ 

X Druckerei und Vervielfältigung; Verlags-
wesen ............................. 1 17 100 2 5 18 296 122 89 2 

XI Erzeugung und Verarbeitung von Chemi-
kalien, Gummi und Erdöl .......... 16 29 103 31 6 98 272 102 72 25 

XII Erzeugung von Stein- und Glaswaren .. 9 33 57 25 7 150 167 160 156 3S 
XIII Erzeugung und Verarbeitung von Metallen 57 77 549 163 66 1.266 1.715 1.111 773 16C 
XIV Bauwesen ........................... 174 69 124 180 40 1.028 588 982 847 444 
XV Handel; Lagerung ................... 3 1 120 52 40 229 3.380 1.728 1.419 298 
XVI Beherbergungs- und Gaststättenwesen ... 54 64 35 110 1.031 693 382 143 
XVII Verkehr; Nachrichtenübermittlung *) .. 6 3 32 3 58 548 254 176 47 
XVIII Geld- und Kreditwesen; Privatversiche-

rung •••••• 0 ••••• 0 •••••••••••• , '" 1 7 1 286 135 76 11 
XIX Realitätenwesen ; Rechts- und Wirt-

schaftsdienste ..................... 3 2 15 267 116 95 1'i 
XX Körperpflege und Reinigung; Bestattungs-

wesen ............................. '1 24 214 14 20 42 245 292 247 13 
XXI Kunst; Unterhaltung und Sport ...... 6 5 3 10 101 33 21 (j 

XXII Gesundheits- und Fürsorgewesen *) .... 4 1 22 13 14 34 134 23 51 2 
XXIII Unterrichts- und Forschungswesen *) .. 5 53 5 3 
XXIV Einrichtungen der Gebietskörperschaften; 

Sozialversicherungsträger und lnter-
es.senvenretungen *) ................ 3 21 99 40 37 5 

XXV Haushaltung *) ...................... 
XXVI Hauswartung *) ..................... 

[' Summe ... I 360

1 

422

1 

1.9221 818

1 

395

1 

4.043
1 12.1031 7.397

1 5.734
1 

1:57:.1 

*) Soweit die Arbeitsinspektion zuständig ist. 
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Nr.ll Nachrichten 679 

und arbeitshygienischen Arbeitnehmerschutzes (Fortsetzung) 6 
und Maßnahmen Durchführung des Arbeitnehmerschutzes 

oS ~ '" d'1"d '" ~a!. 
.. '" 5 :;; '" " ~ :ä e:: <l ~.ij ~ :E ~~t -5 .. 5 e:: ;l .~ 

~ ~.o e:: ~:J-5 :ä e:: ~ 1 " .., .. Q a . <~ In 

§ t- " '" e:: .e ä .. .~ ~.~:ä ] .e:: ~ :l t:: 0 e:: 't'! e:: Q 0:1 .o~~ ~" 

J 
~ " ~ 'Oe:: e::= !l ~ 'O ." os Il< " " " ~ 

.. c:: ~.::: .. 
1:1 c::-;; u > " " ~" .. ~~ Co 

i -5 ~~.8 5 Co 

~~g~ §~ ;9~ Ci) ; Ci) 
§~ ä " 'i3 ~ .. < gr " 'pl li .. .. 

.~ ~ 0 grJ.l .S~ ~e:: ",.0 > .~ N 

J §" .E '" ~.[ 
'O. .a 'O 

:as 5 ~.~ ~,:: e:: 
" j ] :-5:2 ... ~ 

'" " .<: .8 " ] .. " .0" .:2 c:: .. .. -
:;.§~ .. .0 §." 

~ 
';j 

~ tl " " ~-5.tl :; .~ ~ B,:: 
r~ b O a .<: .~ -5 'E ä..:: ~.,.o ~ ,,> 0 .~ > j:Q Ci) Ci) Ci) Ci) j:Q Vi Ci) 

~ -
88 89 90 91 92 93 94 95 96 97 98 99 100 

3 14 1 1 I 
39 23 29 236 4 5 9 II 

26 29 54 28 76 72 1.074 20 13 33 III 

96 37 746 72 475 390 3.575 38 2 1 2 43 IV 

6 31 181 - 10 147 177 1.152 36 2 1 1 1 41 V 
\ 

2 14 257 6 180 146 1.663 40 40 VI 

1 3 38 5 21 17 369 5 5 VII 

58 57 656 122 480 424 5.127 38 2 40 VIII 

3 123 10 48 57 574 13 13 IX 

1 218 11 107 70 1.079 15 15 X 

11 6 253 37 110 121 1.292 13 1 14 XI 
19 19 281 38 92 168 1.420 21 1 22 XII 
42 133 1.738 173 888 865 9.786 121 11 5 9 3 149 XIII 

226 ,237 1.032 337 765 519 7.592 88 5 2 2 97 XIV 
161 38 2.225 102 1.394 1.114 12.304 94 3 2 99 XV 
249 82 1.063 79 645 420 5.050 30 1 31 XVI 

22 10 296 30 227 191 1.903 24 1 25 XVII 

123 16 87 85 828 18 2 20 XVIII 

60 2 69 102 746 8 8 XIX 

15 2 337 11 154 207 1.838 4 4 XX 
44 6 49 34 318 5 5 XXI 

6 1 104 3 82 109 603 13 13 XXII 
" 17 7 18 108 XXIII 

-

6 59 21 53 344 3 3 XXIV 
XXV , 
XXVI 

947 702 9.947 1.098 6.147 5.388 58.995 652 21 6 20 31 730 
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680 

6a 

Arbeitsinspektorat für 

den 1. Aufsichtsbezirk 

den 2. Aufsichtsbezirk 

den 3. Aufsichtsbezirk 
in Wien ............. 

den 4. Aufsichtsbezirk 

den 5. Aufsichtsbezirk 

den 6. Aufsichtsbezirk 

den 7. Aufsichtsbezirk in Wr. Neustadt ....... 

den 8. Aufsichtsbezirk in St. Pölten .......... 

den 9. Aufsichtsbezirk in Linz ............... 

den 10. Aufsichtsbezirk in Salzburg ........... 

den 11. Aufsichtsbezirk in Graz ............... 

. den 12. Aufsichtsbezirk in Leoben • o. o. o •• 0 ••• 

den 13. Aufsichtsbezirk in Klagenfurt ••••• 0 ••• 

den 14. Aufsichtsbezirk in Innsbruck .......... 

den 15. AufsichtsbezJrk in Bregenz ............ 

den 16. Aufsichtsbezirk in Eisenstadt ..... ; .... 

den 17. Aufsichtsbezirk in Krems ............. 

den 18. Aufsichtsbezirk in Vöcklabruck ......... 

Bauarbeiten in Wien , ........................ 

Summe ... 

Nachrichten Nr.11 

Beanstandungen auf dem Gebiete des technischen und 
Nach Arbeitsin-

Betriebsräume Energieumwandlung und -verteilung -

f ~ bD 0: 0: ä " .s ~ :I In oS § 
, 

~ - • ;§ ~;o;ä: " "" ob .!!l 

j :~ oii t;;-= :.: oS :0 IS .l:: ~ § ob 

§ .. " ~ tt"'(j ! - ~ ... 
u ~" 1: 1>.>0: 0: 'I>. u .; 0: 0: rl :I 

5] 5 u .. EI ,,:I " h Cl ~5 ! IQ ]ä !l-fibD -ä 
Q)~ !EI§ §.d ~ I>. QbD c!'o: 
"::I Ill-ä ~~ 

CI) ....:'ä .:' ~~ ~§ CI) .. ~ 5~ t ~ ~.~ " ~ :fl~ " ...l] -:I 
oS~ .. :] .. ~ " -i ,g 

.... -l:I: ." -5 ~:§ ." -" äOl ~'a J] 1~ -=-= ~ Ü :~g " ob " Uu ~ob 

l~ ls ~ ~ ~ ~ -fiö :I ::l ~ olj 

~< "Cl~ ~z 'ä f·a ~fI: :I ,,~ 
:I Q 15 ~ ~ IQ ...l < CI) CI) 

-------------------
I 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

309 28 158 506 2.417 3.418 55 114 4.193 4.36_ 

279 9 140 285 963 1.676 25 20 1.879 1.92~ 

66 22 40 308 719 1.155 81 1.821 1.90; 

121 8 54 205 816 1.204 23 94 2 856 975 

23 14 216 108 220 581 2 28 53 489 57; 

44 7 27 201 483 762 4 38 1.129 1.171 

142 44 69 259 468 982 57 194 76 973 1.300 

78 28 61 130 246 543 15 183 16 681 895 

121 76 235 250 194 876 50 111 35 820 1.016 

66 26 44 100 134 370 11 30 246 287 

69 153 136 139 209 706 49 141 53 539 782 

290 73 197 369 353 1.282 18 151 2 678 84~ 

412 246 373 490 493 2.014 209 501 13 935 1.65E 

208 37 76 205 378 904 36 165 1 571 77 

212 144 83 234 123 796 36 24 5 358 42" 

63 6 54 142 292 557 11 60 34 622 72:-

101 58 58 189 264 670 31 68 8 325 43~ 

50 28 36 189 101 404 16 202 10 326 . 55~ 

165 10 434 609 261 261 

2.654 1.007 2.222 4.319 9.307 19.509 648 2.205 308 17.702 20.86~ 
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Nr.11 

arbeitshygienischen Arbeitnehmerschutzes 
spektoraten geordnet 

Nachrichten 

Kraftübertragung 
Betriebseinrichtungen (Maschinen) für die Be- oder Verarbeitung von 

Metallen 
I I I C 

"'-~~ag .. .... .. .. 
~~~:~ 'tI 'tI 

~ 0 ~ CE ::0 " ~ ~cijjcn I 

~ ~ 
.0 

~ ~CB§ 'tI ~ ..: 5 ~"CJ.!!~ " " u :a 
~~ 

.,. ::0 ~ 
~ ~;~~ ~ " ~ .. :a u 

" .. " Cl gj ~ -ä. ~ .. ~ I jl-=c:l:: .,. ~ " !i ~ E :a uU ·;'i ~ 
N U CI) 

~ " .:!l gj 
" 

~ ~ 
"" ö 

" ". rI) :a :a .~ '" ~ oS] "Cl ... 
~~ ~~ .: " .r ~ gj 

~ .t " ~~~ L.. .0" " " " ., ".0 e " ~ -il cnmcID 'c'ö e ~ ~ , ~ " 'il C::':::_"C i'! .c e ti~ § ,§ -a .. " .g .0 :a " .. .r:: Il:~ ä ~ (!) ~ ~ " ... u .. 0 u 0 
Ce 0 rI) '" rI) rI) Cl I'Q ~ rI) rI) 

------_. ---. ---------------------------
12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 

402 402 131 2 32 3 56 33 

357 8 365 6 97 6 52 32 24 10 155 19 

253 36 289 5 122 4 12 11 4 118 4 

117 30 147 1 9 45 26 14 3 9 46 14 

628 163 791 2 27 36 17 28 37 27 26 58 

696 696· 37 3 90 24 70 14 10 3 161 68 

598 48 646 28 2 43 16 23

1 

28 17 14 106 49 

815 30 845 3 5 56 25 20 25 16 117 43 60, 

246 45 291 23 18 32 12 17 13 14 ' 6 93 20 

120 4 124 1 10 6 10 1 7 34 11 
, 

41 47 88 3 25 87 9 18 46 39 125 28 

135 2 137 4 5 14 7 25 2 7 85 9 

449 57 506 10 3 32 23 162 22 45 28 256 17 

260 7 267 15 5 46 41 42 7 17 1 155 10 

147 18 165 4 6 16 5 2 10 I 22 7 29 

209 10 219 5 11 5 18 3 23 8 53 5 

364' 54 418 9 19 .106 48 30 13 23 9 68 53 

274 80 354 13 7 22 

1:1 

6 15 51 10 48 33 

98 27 125 3 5 

6.209 666 6.875 161 115 987 .304 601 238 370 197 1.736 474 

. ; 

681 

6a 

~ In 

" N ,; '" 1ä :ö 
" ] !!l 

.~ 
~ .. 

-ä rI), .,. 
-g rI) 

ä " ::0 " ~ "Cl 
d. 

" 'il .,. 
~ .9 ] 

u ·5 rI) rI) 

------ .0 
25 26 < 

107 , 364 f. d. 1. AB 

86 487 f. d. 2. AB 

46 326 f. d. 3. AB 

35 202 f. d. 4. AB 

85 343 f. d. 5. AB 

35 515 f. d. 6. AB 

96 422 f. d. 7. AB 

81 451 f. d. 8. AB 

60 308 f. d. 9. AB 

17 97 f. d. 10. AB 

173 553 f. d. 11. AB 

63 221 f. d. 12. AB 

245 843 f. d. 13. AB 

55 394 f. d. 14. AB 

52 153 f. d.15. AB 

34 165 f. d. 16. AB 

79 457 f. d. 17. AB 

130, 340 f. d. 18. AB 

23 44 f. Bauarbeiten 

1.502 6.685 
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682 

6a 

. Arbeitsins pektorat für 

den 1. A"""ltt,,,,,,,,, I 
den 2. Aufsichtsbezirk 

den 3. Aufsichtsbezirk 

den 4. 
( in Wien ............. 

"""id",b~i,k j 
den 5. Aufsichtsbezirk 

den 6. Aufsichtsbezirk 

den 7. Aufsichtsbezirk in Wr. Neustadt ....... 

den 8. Aufsichtsbezirk in St. Pölten .......... . 
den 9. Aufsichtsbezirk in Linz ............... 

den 10. Aufsichtsbezirk in Salzburg • 0 ••••••••• 

den 11. Aufsichtsbezirk in Graz ............... 

den 12. Aufsichtsbezirk in Leoben ••••• 0 •••••• 

den 13. Aufsichtsbezirk in Klagenfurt ......... 

den 14. Aufsichtsbezirk in Innsbruck .......... 

den 15. Aufsichtsbezirk in Bregenz ............ 

den 16. Aufsichtsbezirk in Eisenstadt .......... 

den 17. Aufsichtsbezirk in Krems ............. 

den 18. Aufsichtsbezirk in Vöcklabruck ......... 

Bauarbeiten in Wien ......................... 

Summe ... 

Nachrichten Nr· 11 

Beanstandungen auf dem Gebiete des technischen und 
Nach Arbeitsin-

Betriebseinrichtungen (Maschinen) für 

Holz Faserstoffen und 

'" J. '" .~ .!!l 
... I 

1i ... 
<: .c .. ~ . ~ 5 

<: " .... 55(/) 
J. "on 

" .Ei <'I 
]]~ ~~ <: .<:: <: <: " ~.-:a ~ 1:l " " " 

.;:: 
..:~ " ~ 

~.,~ 

rlJE 
~. :fi "''''Ei ." 

<: <: ... ~ ~8" .<: bN 
" " ~ 

CIl "" ... ~:fi ~5 on <: ~ :ä'il it: <: 
'" 'os :a ... 

<: <: CIl ~ ~ -lj ,,~ .1J 
~j ~<: 

" " " CIl.r5:a .. :fi .. .. " ~ ..c " " ~ "" on 'il ~ 
.. 

~ ti'~~ ~ ~ .~ 'il .~ ." -5~ 
'il .c :fi Jj~it: Ei .lJ';j 

~Ei ~ 0 "CIl 
~ 0 0 

~ CIl :I: ~ (/) CIl CIl 0 

271-2-8 - ------------------------I-
29 ·30 31 32 33' 34 35 36 37 

9 2 24 3 1 39 1 5 
I 

105 26 8 67 9 33 5 253 3 5 

61 14 6 16 2 5 11 115 29 41 5l 

34 13 2 30 1 10 6 96 1 2 15 

212 30 30 45 23 29 109 478 5 2 4 

84 63 14 92 12 71 32 368 

131 22 20 69 21 16 32 311 11 15 I? 

183 72 34 79 15 33 17 433 14 12 22 

189 39 4 98 9 21 23 383 23 30 37 

109 4 3 9 1 15 3 144 4 1 79 

213 32 214 9 172 640 18 8 

72 8 6 30 25 10 151 29 

344 52 66 113 66 .77 5 723 4 5 8l 

154 27 13 59 11 33 3 300 13 9 24 

91 26 . 30 12 7 61 227 10 37 5 

147 41 10 109 43 42 1 393 3 4 

136 35 11 103 13 34 27 359 10 27 9 

309 66 18 121 38 32 25 609 2 11 

114 7 3 124 

2.697 572 245 1.315 2911 656 370 6.146 144 199 40f 

I 
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Nr.11 Nachrichten 

ar~eitshygienischen Arbeitnehmerschutzes (Fortsetzung) 
spektoraten geordnet 

die B~- oder Verarbeitung von 

Textilien anderen Stoffen 

t '" " 
I:: 

«'l ., 
'B .6 .!. 

., 
.S " ;Ö " -il ;g ~J ofi .6 .!: " 'i ~ .. ~ " 100, 

~ 
,!. " ., '" ~ ~'" .~ .~ olj «'l 

.2~E= I:: Q' ~" 
., 

~ 0 ... I:: ~;:! " "'8 ~ ~., 
., ., ., 

'" f "] : 
I:: .;a ,f]~ ~ Q~ 

., 
:fi 5 ~ 100 ~il< 

, I:: 1:::;' '" ~.~ "5 "I:: N " ~I:: ~ :a ~~ : :EQ' ~ '" bIl 
~N ... h 1::1:: ., ~V: § ~ U -g " ., "., .,., 

'"Cl o:l" ... 1:: ., I:: 
101 bJ)'1 ., 

j~'i~ " ... " 
.,.~ 

~:fi 1Oo.~ <I) Q' c::,<:1 I::~ bll ~~ .~ " ~ a "ä ~ o::t ö =' "'''' ~ 
, .,,, ~rJ ·E B olj :;;;!'" 

~~ e-€l~-€I =Be ~ t e 8 9 0 100" " :E '" '" A '" '" il< N ~ 
----- ------------

c ., 
I:: 

:E 

~. 
<I) 

:i 
0 

'" f-----'-- ---
~I~ 

---
38 39 40 41 42 43 44 . 45 48 

1 7 3 22 5 . 197 , 
6 15 29 8 21 27 20 31 180 

3 4 133 27 15 1 11 1 4 32 302 

3 14 35 2 9 6 ~36 5 24 24 

2 22 35 32 6 14 21 51 28 57 109 

2 2 9 3 25 6 7 45 

31 82 156 25 44 5 32 39 28 100 134 

8 11 67 4 4 5 26 21 17 56 

19 15 124 13 25 36 28 23 27 95 43 

.. : 2 86 7 5 1 43 6 9 11 

1 27 9 11 28 23 

2 '\ 2 33 2 6 6 5 9 14 

7 7 109 6 8 31 18 106 56 121 32 

'4 11 61 10 7 14 10 5 58 74 

10 28 90 4 7 8 7 3 5 16 66 

7 14 2 8 11 10 5 37 141 49 

5 16 67 1 10 5 11 13 7 31 18 -, 

4 6 23 6 18 12 . 7 5 14 28 41 

54 121j 

106 244 1.098 161 172 194 201 419 324 925 1.395 

683 

6a 
Fördereinrichtungen, Transport-

mittel, andere mechanische 
Einrichtungen 

00 '"Cl 

"'" .1:: 

" .!: " " :.c 01:: 
,,~ .,!, .... 
~:a " "'" ~ bll" 

I:: :~ ; d .," ., 
~ I:: 13" :~~ Ci! .,.,~ " ... 100 ,<:1.0 " " '" (J QJ: ~~ ]-S~ liI ... '"Cl", " ., 

~~"fl "'.0 0 
'"Cl o-l5 1< <I) Q'-;;:r: <I) ., 

bIl ':'ä '" § ," ~ .g.~.2 ... " .~ .::i bll~ 

'" ~t;~ ~'" " " " '" ..: ~ I:Q ·5 --------------- 1: 
49 50 51 52 . 53 ..: 

, 

227 420 63 165 f. d. 1. AB 

290 121 32 47 f. d. 2. AB 

393 115 3 187 f. d. 3. AB 

106 74 3 68 f. d. 4. AB· 

318 202 146 190 45 f. d. 5.AB 

95 3 7 33 1 f. d. 6. AB 

407 66 90 172 11 f. d. 7. AB 

133 103 122 203 2 f. d. 8. AB 

290 216 157 174 64 f. d. 9. AB 

82 313 313 180 1 f. d. 10. AB 

-
71 121 107 212 43 f. d. 11. AB 

42 22 64 88 3 f. d. 12. AB 

378 192 202 289 63 f. d. 13. AB 

178 110 70 112 11 f, d. 14. AB 

116 23 21 34 8 f. d. 15. AB 

263 22 61 58 34 f. d. 16. AB 

96 37 28 58 1 f. d. 17. AB 

131 83 199 152 39 f. d. 18. AB 

175 428 156 69 34 f. Bauarbeiten 

3.791 2.671 1.844 2.491 360 
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684 

6a 

Arbeitsinspektorat für 

den 1. Aufsichtsbezirk 

den 2. Aufsichtsbezirk 

den 3. Aufsichtsbezirk 
in Wien ............ 

den 4. Aufsichtsbezirk 

den 5. Aufsichtsbezirk 

den 6. Aufsichtsbezirk 

den 7. Aufsichtsbezirk in Wr. Neustadt ...... 

den 8. Aufsichtsbezirk in St. l'ölten ......... 

den 9. Aufsichtsbezirk in Linz .............. 

den 10. Aufsichtsbezirk in Salzburg ••• '0' .0 •• 

den 11. Aufsichtsbezirk in Graz .............. 

den 12. Aufsichtsbezirk in Leoben •• 0 ••• 0 •••• 

den 13. Aufsichtsbezirk in Klagenfurt •••• 0 ••• 

den 14. Aufsichtsbezilk in Innsbruck ......... 

den 15. Aufsichtsbezirk in Bregenz ........... 

den 16. Aufsichtsbezirk in Eisenstadt ....... ;. 

den 17. Aufsichtsbezirk in Krems ............ 

den 18. Aufsichtsbezirk in Vöcklabruck ........ 

Bauarbeiten in Wien ,. 0 ••• 0 •• o. 0 •••••••••••• 

Summe ... 

Nachrichten Nr.11 

Beanstandungen auf dem Gebiete des technischen und 
Nach Arbeitsin-

Fördereinrichtungen, Transportmittel, andere Beim Umgang 
mechanische Einrichtungen 

t: b 
- "" c::'C:: on " 0." 

~di tI ... , 
'" -5 ,§-5 , 

c:: " ... " ... =~~ :ö 
~~j '0" ,,(I) ~-a " ~ ·-01 " 0 §~ ?:-5 IllS III ~:t:: on ..s 

~~ 11.1:'::: .~~ ~ " ]~ !IS c:: 

j ~-g 0 
513 c: bIl 

~.~ sf 11.1 " ;ga~ .- " .:r! " ~ ~..c: "'C.ooj u 
" .!a (I) 0. c:: 

" c:::a c:: t'oE:f ,j ] ~" ... 0. ." " .. ~8 (I) bIl ~ u ... -M :Jp:j .E~'lä "" bIl ~ " c:: ... " ... " H5~2: ... " ," 'a:~ 5 ~ " . ~'5-3 ,,~ " ~ " " N 
'0'" .g~ " Ei bIl".- '0 ... ~ .. ~ ~ 
:~ ~ Q-ofl ~ " 

0:0::>:: ... 
~ 0: 5C!l c:: 

..,..,~ 

~.~ .~ ~~~ t 
.., 

J ~~ d~ 'tl,'O 
1~-5 ~ 5 .:::~ 

.E Q 'a a -g'c]] ... ~cil~C!) e .... " '" ~ 0 0. § <Il (I) ~ (I) ..: (I) (I) 

--------- ---------------I-
54 55 56 . 57 58 59 60 61 62 63 

-

I 

33 133 814 17 292 

32 4 48 1 7 292 14 12~ 

19 113 114 551 2 55 

5 15 1 20 186 10 13"1 

25 77 70 77 94 926 95 

51 2 18 1 1 29 146 21 2 11 

59 8 37 6 4 28 481 15 9 100 

46 10 10 9 86 591 18 5 65 

107 34 141 37 15 127 1.072 154 22 345 

2 9 15 833 8 5 87 

55 10 91 17 109 765 55 25 27 

21 8 13 7 2 59 287 4 4 . 252 

51 34 219 38 13 162 1.263 150 105 11~ 

10 6 22 7 6 29 383 49 61 

8 3 24 9 4 16 150 109 24 21 

8 4 28 1 5 20 241 23 17 124 

41 9 34 3 46 257 33 8 46 

32 13 133 10 89 750 102 

2:1 

75 

12 699 

584 145 1.065 216 128 1.183 10.687 830 299 2.051 
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I 

Nr.H Namrimten 

,rbeitshygieni~chen· Arbeitnehmerschutzes (Fortsetzung) 
spelttoratengeordnet 
I ". ..,.. . 

eWieLagerung,'Verwendung) mit oder durch Einwirkung von Bei verschiedenen Arbeitsvorgängen 

.: 0\ 6 .. 
'" 6 .: ; t .. :E .;g j::: . "tI 

Ci ~~ .: 
~ 

N ·Ö ·Ö .. 
'" 6 ... 

ci 6 . ., 
i ~ 111" ~ 

.. l! .. 
I .: li -§li '0 

~.: Cl.: "'~ ,~, 
Q, Cil! ~li .. en . li~ 0 u 

i li 
.. 

l~~ ,Vi t ! ·i .. d~ li~ I .. .. "86 "tI 
-ä en ti 5-· li~ ~h 6tg j g .. "tI

lä 
.,t "tI 

~ 
=et Cl ::I .. 

~~"8 
.: 

$ eil tS 
~ ~"8 

lä w Nj N .. "tIen .... 'Sen . N 
lä .9 g .~ .§ ..c:I ~:' Cl en en .. --- ---------

.. ,64 65 66 67 68 69 70 71 72 ·73 74 75. 

, 
I 

I 
I 

I 

~~ 

2 39 12 345 472 94 

40 17 63 26 6 280 1 79 28 1 

6 12 76 3 152 87 6 

52 15 45 44 1 294 109 22 1 

70 30 6 38 . 144 11 169 280 242 

42 49 41 251 27 49 423 34 

19 25 3 68 19 6 249 29 92 128 45 . 1 
, 

24 16 19 24 1 154 43 33 137 49 
,I 

79 49 23 77 49 644 599 531 88 272 

7 13 3 115 32 60 62 19 

25 71 15 36 199 105 116 24 39 

, ·1 88 14.- 14 70 57 499 28 51 135 64 
I 

86 55 36 63 11 475 179 310 355 391 

110 15 18 49 15 317 63 68 107 47 

33 27 14 15 3 137 20 28 26 91 

, 23 14 4 25 2 209 372 244 36 69 

10 24 12 73 8 1 182 53 53 75 76 

19 11 16 22 1 165 128 332 90 39 1 

33 36 211 691 223 
I 

il 753 318 414 778 226 8 4.847 1.900 2.828 2.936 1.627 4 

685 

6a 

'" ~ 
.!l 
.0 

' ... 
~ 

.: .. 
-ä 
Q, 

en 

i ~ .5 
t 

.!!P ~ 
Q, 

.ä ä ., 
lil ::I 

·Ü en 

76 77 ~ 

19 585 f. d. 1. AB 

2 111 f. d. 2. AB 

10 .103 f. d. 3. AB 

2' 134 f. d. .4.AB 

133 835 f. d. 5. AB 

48 581 f •. d. 6. AB 

9 304 f. d. 7. AB 

24 286 f. d. 8.AB' 

57 1~547 f. d. 9. AB 

. , 173 f. d.l0. AB 

284 f. d.ll. AB 

6 284 f. d. 12. AB 

14 1.249 f. d. 13. AB 

1 286 f. d.14. AB 

44. 209 f. d.15. AB 

11 732 f. d. 16. AB 

10 267 f. d. 17. AB 

111 701 f. d.18. AB 

l.l25 f. Bauarbeiten 

501 9.796 

47 
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686 

6a 

\ 

Arbeitsinspektorat für 

-

den 1. Aufsichtsbezirk 

den 2. Aufsichtsbezirk 

den 3. Aufsichtsbezirk 
in Wien ............. 

den 4. Aufsichtsbezirk 

den 5. Aufsichtsbezirk . 

den 6. Aufsichtsbezirk 

den 7.· Aufsichtsbezirk in Wr. Neustadt ....... 

den 8. Aufsichtsbezirk in St. Pölten .......... 

den 9. Aufsichtsbezirk in Linz ............... 

den 10 .. Aufsichtsbezirk in Salzburg • 0" •••• '00 

den n. Aufsichtsbezirk in Graz ............... 

den· 12. Aufsichtsbezirk in Leoben .0 •••••••••.• 

den 13. Aufsichtsbezirk in Klagenfurt ......... 

-den 14. Aufsichtsbezirk in Innsbruck ........ :. 

den 15. Aufsichtsbezirk in Bregenz ............ 

den 16. Aufsichtsbezirk in Eisenstadt .......... 

den 17. Aufsichtsbezirk in Krems ............. 

den 18. Aufsichtsbezirk in Vöcklabruck ......... 

Bauarbeiten in Wien ......................... 

Summe ... 

Nachrichten Nr.ll 

Beanstandimgen auf dem Gebiete des technischen Und 
. Nach Arbeitsili-

- Allgemeine· Anforderungen und 

, .. " 
I 

,; 
:1 i-8 .. 4::, " .. , bo/ <ä :.:: ." .:.g ·5 :§ t ~ 
:1S~ .. r:: 

' .~ ~ 
"8 

" ;&"~ .. ~C$u c:: .. ,- ] g,o r:: 
" "~.c:: ~·ü~ " 3 .0 .~ .. < -g " :E ~] ." ~~~ .".0 .. c:: < ~ .. -8 ]]t " -8" -g 3< .. iil ~-

.. 
~]I 

.... ~ ~B ... ." .ä .... 
.fi:1 

~ r::C:: oa :1 ~5 c:: c:'; u 
~~.g :1 E~ ~" 1:! .. '-"-ll ~ .. ~ ~ "~~~ :E~ 3 'g~ 

.. • .0 § 's r:: 0 ~ ~t~· ," :1< ä o"~ ""c:: " ..... ... ", 5 bO U GJ "r:: .~ t ::sii.c '-t ~.~ ~ ft:e l5 ,; 5 !.:: §.o'5 :ä .:: ,,- -o=Nj -8 " c:: .c:: ~] .. " r::" ;.8 CJ C::.o ... N" 1 

..... "." ... .. " 
~~;ä~ :e ~'il~ " a.o 0 .. ~''il'il =.0 .ä :g'ä~ l'J< ," " -8< ",.- 'ä< N 1:!r:: uStVJ~ ~..2 ~.c:::>1 ~ .. .o 
~ C!) ,.;: ~ > CI) i:l:i > < 
---------------------------------

78 79 80 81 82 83 84 85 86 - 87 - 88 

; 

! 

8 138 96 5 315 3.024 1.127 764 163 2" 

7 19 119 2 3 72 1.365 869 646 92 1< 

1 218 130 946 620 211 11 

1 4 41 7 2 86 1:114 377 335 32 1C 

73 28 45 36 6 172 202 239 220 102 6'; 

3 209 21 18 396 883 456 594 11 14( 

10 25 75 9 -77 473 217 272 80 4~ 

6 79 3 9 245 426 329 203 49 24 

110 111 162 233 186 467 290 225 135 110 12 

2 2 61 8 8 69 53 138 107 15 21 

24 11 98 27 32 367 138 343 290 37 2? 

15 4 84 55 147 534 268 '300 32 42 

4 42 216 106 22 590 870 895 399 387 15 

32 29 103 6 8 94 707 266 305 74 59 

58 67 88 76 21 150 103 105 130 57 69 

7 6 18 26 20 138 292 292 219 34 1"1 

11 .7 30 33 11 152 354 201 169 90 12 

1 52 135 77 35 224 247 299 204 121 46 

2 3 6 152 82 1311 231 75 53 

360 422 1.922 818 395 4.043 12.103 7.397 5.734 1.572 94; 
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Nr;l1 Nachrichten 

arbeitshygienischen Arbeitnehmerschutzes (Fortsetzung) 
spektoraten geordnet 

Maßnahmen Durchführung des Arbeitnehmerschutzes 

Oll '" d'~-g ... '" e ä " e 
:8 § ~'5 ::s ] .:1 e 8.0 .. ~ " e .2 . ~ §J.<<l :a e .;:: 

" '" t Q i!l .'4-I<!!~ ::s ] Oll ,... 
~ .a e ~ 

... " .85~ " " a "" -<1 !;l <1 fi "" l'l ... Oll" ... 'tl 

~ " :I e ., 
"" <1::::1 0 ~ :I 

~ 
... Cl cu.,!:: .. :I" > S " 

.c 
~!~ 5 Oll" .. .. ~ 

'" fi !;l 
S~ SOll ::3; e !ä CIl ... ; gj .. 'il~ :!' .~] 0 

" ... ~ ~ E 0Il,l;i ~§ > ~ " .~ ~ .e § ~ .. B .Sl!I ]~ e 'tl , ],:-5:2 .... ~ :ä.~ " " " .e .e of!ll . lii·!j Oll ·2 § 
.0 

Q)~t::c.c ... ~ 6 " 1! " .~ 1! ~~ ;;:: i!l ] 
~ U.oo4 ;::::I 

t;~ ~'a 8< e \» " 0 .!l .!l .... ~ < CIl CIl CIl CIl ~ CIl > I---
89 90 91 92 93 94 95 96 97 98 99 

, 

; 

31 1.523 540 1.126 8.885 101 9 

3 2.484 421 307 6.423 129 3 

4 715 39 . 1.098 424 4.417 4 

2 652 2 383 235 3.283 7 2 
, 

57 302 49 105 151 1.854 23 1 

1.444 435 204 982 5.796 44 1 1 

28 229 38 153 301 2.034 27 3 

158 424 53 135 557 2.700 22 3 5 

129 244 122 167 232 3.045 47 7 

23 131 .51 234 26 955 37 1 1 

35 16 45 393 1.876 2. 2 

30 432 191 205 2.339 19 

41 382 86 800 85 5.078 39 1 1 14 

11 160 5 464 183 2.506 80 1 1 

55 112 29 205 370 1.695 14 1 1 2 

3 207 20 210 77 1.586 19 2 

13 147 21 78 11 1.340 7 1 11 

75 178 90 253 116 2.153 29 3 

4 165 13 113 .. 1.030 2 I 

702 9.947 1.098 6.147 5.388 58.995 652 21 6 20 31 

687 

6a 

'" '" ., 
:E 
In 

'" <1 

i 
CIl iiI .... ... 
" 0 
'tl J< 
" " 8 .~ 8 
" ·fi CIl 

.0 
100 .( 

110 f. d. l.AB 

132 f. d. 2. AB 

4 f. d. 3. AB 

9 f. d. 4. AB 

24 f. d. 5. AB 

46 f. d. 6. AB 

30 f. d. 7. AB 

30 f. d. 8. AB 

54 f. d. 9. AB 

39 f. d. 10. AB 

4 f. d. 11. AB 

19 f. d. 12. AB 

55 f. d.13. AB 

82 f. d. 14. AB 

18 f. d. 15. AB 

21 f. d. 16. AB 

19 f. d. 17. AB 

32 f. d. 18. AB 

2 f. Bauarbeiten 

730 

.. 
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688 Nachrichten Nr.11 

7 Beanstandungen auf dem Gebiete 

Beschäftigung von Jugendlichen 

Cl 

" 1 , 'n J 

I N 

~ " .<:: ~ 
.t: " i .85 Wirtschaftsklasse " .t: ~ ] .. 

"" t: ~ .. 11 " N Cl .~ .. .. § 
~ " . ~ " '0; 

.t: J> p:." [~ < Cl 

11 ·B .. J> " .. 1%1 J> 
~ :; .<:: ] ';:l.fl ~ ~ " 

.. .. 3- ~ ,'" ~:: J> i "" ::I .<l 

! !je -5 .3 .9 .. u ::f ... 0 oS 0'" 0 
::i :.: fo< ~ Z CIJ ~ 1%1 CIJ 

------------------------------
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

I Land- und ForStwirtschaft *) ••••••• o. 1 1 1 
11 Energie- und Wasserversorgung *) ..... 7 .. 
111 Bergbau; Steine- und Erden-Gewin-

nung *) ........................... 1 1 3 1 2 
IV Erzeugung von Nahrungsmitteln und 

Getränken; Tabakverarbeitung ...... 13 102 76 29 102 25 18 2 12 16 
V Erzeugung von Textilien und Textilwaren 

(ausgenommen Bekleidung und Bett-
waren) •••••••••••••••• 0 •••••••••• 1 12 12 11 1 7 

VI Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren 
und Schuhen •••••• '0' 0 ••••••••••• 15 24 10 3 4 4 7 

VII Erzeugung und Verarbeitung von Leder 
und Lederersatzstoffen (ausgenommen 
Schuhe) .......................... 8 1 2 2 1 

VIII Be- und Verarbeitung von Holz; Musik-
instrumenten- und Spielwarenerzeu-
gung ............................. , 3 48 29 13 2 2 3 57 8 16 

IX Erzeugung und Verarbeitung von Papier' 
und Pappe ........ ; ............... 2 3 1 1 1 

, 

X Druckerei und Vervielfältigung; Verlags-
wesen ............................. 2 8 2 2 2 

XI Erzeugung und Verarbeitung von Chemi-
kalien, Gummi und Erdöl .......... 3 2 2 1 1 1 

XII Erzeugung von Stein- und Glaswaren .. 2 11 8 2 1 4 2 1 
XIII Erzeugung und Verarbeitung von Metallen 6 76 34 24 6 11 28 23 17 
XIV Bauwesen ........................... 10 78 38 22 1 4 17 23 24 
XV Handel; Lagerung ................... 16 161 98 31 2 39 52 20 14 20 
XVI Beherbergungs- und Gaststättenwesen ... 62 397 426 138 217 319 338 2 46 95 
XVII Verkehr; N~chrichtenübermittlung *) .. 7 2 4 2 
XVIII Geld- und Kreditwesen; Privatversiche-

rung ............................. 3 1 2 
XIX Realitätenwesen; Rechts- und Wirt-

schaftsdienste 0" •••••••••••••••••• 1 
XX Körperpflege und Reinigung; Bestattungs-

wesen ............................. 2 25 14 5 2 2 1 
XXI Kunst; Unterhaltung und Sport ...... 2 1 
XXII Gesundheits-· und Fürsorgewesen *) .... 1 6 4 4 3 1 1 
XXIII Unterrichts- und Forschungswesen *) .. . 
XXIV Einrichtungen der Gebietskörperschaften; 

Sozialversicherungsträger und Inter-
essenvertretungen *) ................ 

XXV Haushaltung *) •• 0 ••••••••••••••••••• 

XXVI Hauswartung *) ..................... 

I Summe ",1. 119 

1 
9~ 

I 
779 

I 
301 

I 
334

1 

393 I 4,32 I 139

1 

143 

I 
210 

*) Soweit die Arbeitsinspektion zuständig ist. 
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Nr.ll Nachrichten 689 

des Verwendungsschutzes 7 
Mutterschutz Axbeitszeitangelegenheiten ~ 

1-. .. .. 
!!l .... t;j 

~ '" ..' , 
5 g .... ... -5 ,:!l :ä ~-5 :s elil S~ :!!~ i 

,Q ,5 ..l> <l .ll'ä 
'" 

<l ... St " '" ,,~ ~~ ,,'" .... " ~ 
.. ~ eli 

~g 
~ .... ~ ; li~ ~ <l 0 .. .8'; ~. <l <l ~ .. 

" .c" .". 

~ !t ~·ö 5 ." 

1 ~a. -ä .. t:: U ä § ä Ilo ~,::! ~d Ilo <l ~~ .. "<l 
III ~~ ~~ 5' CIl ~ ",::I ~ CIl ~~ "<l ~c" .. ~.s <l .. r::," " .. ,t: <l 'ID'::S~ .. " .. 

j~ 
::1.0 ~ .l:j '~ 

.. ~ " :! 
." ~~5 "a " i 

." ]0 .. 
$Ill " 

,Q ]t~ 
.~ 

::I<l =i 
I ~." Oll " j .~ t~~ 

.. .ll. 
II ,.:: .. '., ~ ~ ~:; ] ~~ u" S " .""" S ~~ :J'" 

u 

~ ~ g...ll:<: , 0 .. 0 ::I 0" u 
CIl ~ ~ ~ {I'J 'CIl Z CIl CIl CIl CIl 

~ 11 ,12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

3 1 1 . I 
7 1 1 2 4 1 20 1 4 4 29 3 II 

r 

8 2 2 72 13 19 6 110 III 

382 12 86 30 128 34' 130 44 34 10 218 4 IV 

43 2 62 3 14 81 8 52 45 2 6 105 7 V 

67 44 102 21 167 40 23 1 8 72 VI 

14 7 1 8 1 9 7 1 2 19 VII 

178 3 23 1 10 37 1 113 30 24 6 173 3 VIII 

'8 5 18 2 25 13 5 3 1 22 4 IX 

16 5 6 2 13 3 23 6 4 1 34 2 X 

10 8 23 7 38 3 19 12 73 4 108 2 XI 
29 3 11 3 17 1 47 14 17 ,4 82 1 XII 

219 30 146 2 31 209 5 274 53 66 15 408 14 XIII 
207 2 1 3 4 310 64 135 36 545 17 XIV 
437 117 367 3 92 579 15 422 46 184 22 674 21 XV 

1.978 30 90 2 177 299 15 663 264 1 277 1.205 225 XVI 
15 1 8 9 369 187 1.047 46 1.649 26 XVII 

" 

6 6 4 19 29 6 20 2 4 26 1 XVIII 
, 

1 1 4 5 28 2 , 1 31 XIX 

49 15 95 11 121 11 64 6 1 5 76 XX 
1 6 6 XXI 

19 30 54 1 53 138 26 12 2 5 45 XXII 
12 2 14 4 4 XXIII 

5 4 9 2 3 5 3 XXIV 
XXV 
XXVI 

3.696 331 1.104 12 488 1.935 108 2.726 837 1.621 463 5.647 333 
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690 , Nachrichten Nr.ll 

7 Beanstandungen auf dem Gebiete 

Bäckereiarbeiterschutz ' 

... .fi I N 

:E ~ " r:: r:: .. i .. ... " :§ 
.&J ~ N -g ä '5 r:: :> .. ,~ Wirtschaftsklasse "t:I 

~ l!' " B 11 .~ .. ~ Po :> r:: ... 
~ S" .. t :> " r:: rIl "r:: r:: "t:I 

~ ... ~~ ".0: :> .0: 

~ .t: " =i~ :g .~ i .t: .. ~ " "r:: 
" .&J .5 "t:I =:> ~ l!' .. 

~ " " v- .&J5 .~ ~ 'H 
.. w" 

1 ';::1 

~, 
w .. :> .. ::l = ;g j~ ~.=,-

.. 
~ ~ .&J, e: .( Z 0 0 

~ rIl rIl ~ rIl 
---------------------------------

24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 

I Land- und Forstwirtschaft *) ......... 
11 Energie- und Wasserversorgung *) ..... , 
111 Bergbau; Steine- und Erden-Gewin-

nung *) ........................... 3 1 -2 1 
IV Erzeugung von Nahrungsmitteln und 

Getränken; Tabakverarbeitung .0 •••• 96 301 44 245 686 2 2 4 21 34 
V Erzeugung von Textilien und Textilwaren 

(ausgenommen Bekleidung und Bett-
waren) ••••••••••••••••••••• o ••••• 3 7 2 2 2 

VI Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren 
und Schuhen ..................... 3 7 2 7 3 

VII Erzeugung und Verarbeitung von Leder 
und Lederersatzstoffen (ausgenommen 
Schuhe) ••••••••••••• '.0 ••••••••• O' 1 1 

VIII Be- und Verarbeitung von Holz; Musik-
instrumenten- und Spielwarenerzeu-
gung .............................. 11 17 63 

IX Erzeugung und Verarbeitung von Papier 
und Pappe ........................ , 

X Druckerei und Vervielfältigung; Verlags-
wesen ............................. '2 1 

XI Erzeugung und Verarbeitung von Chemi-
kalien, Gummi und Erdöl .......... 1 2 1 

XII Erzeugung von Stein- und Glaswaren .. 6 1 3 
XIII Erzeugung und Verarbeitung von Metallen 30 2 39 81 
XIV Bauwesen ........................... 5 41 7 7 26 67 
XV Handel; Lagerung ................... 4 36 1 4 33 76 
XVI Beherbergungs- und Gaststättenwesen ... 1 52 17 13 34 70 
XVII Verkehr; Nachrichtenübermittlung *) .. 1 3 1 
XVIII Geld- und Kreditwesen; Privatvetsiche-

rung •• 0 ••••••••••••••••••••••• 0 •• 2 2 
XIX Realitätenwesen ; Rechts- und Wirt-

schaftsdienste ••••••••••••• 0 ••••••• 2 2 
XX Körperpflege und Reinigung; Bestattungs-

wesen ............................. 7 17 17 
XXI Kunst;' Unterhaltung und Sport 
XXII Gesundheits- und Fürsorgewesen *) •... -' ., 
XXIII Unterrichts- und Forschungswesen *) .. 
XXIV Einrichtungen der Gebietskörperschaften; -

Sozialversicherungsträger und Inter-
essenvertretungen *) .. ' .............. 

XXV Haushaltung *) •• '0' '0' •••••••• 0 ••••• 

XXVI Hauswartung *) o. 0 •••••••••••••••••• 

I 
Summe ... I 96 

I 
301 

I 
44 

I 
245 I 686 I 19 

I 
202 

I 
41 

I 
36 I 201 

I 
419 

*) Soweit die Arbeitsinspektion zuständig ist. 

. 
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Nr.tl Nachrichtep. 691 

.' . 
des Verwendungsschutzes (Fortsetzung) 7 

Berufsausbildung . Arbeitsverfassung 

0 '" .... .... ., ] 
]t 

.. ~ 5 :c =' <l 
~ =' ~ '" '" =' .. =' ~ '" .... 

:'~'ä 
.. =' =' c § '" .. C 
" .:l ~ 1 ~ .. " ]~ .5 i =' 

> 1;1 ~ ~ 
~ II .g '" .rJ '" "!:i ~ 

Ci) .8 ~ 
Ci) 

.. ~~ .. d' ~ " " " " " 
u 

" j ",=, 
" u ~ ~ " ~ " " ." ." ":<! /l, ." e " 1;; fJ tu 

~ 
.. " .rJ .rJ " .~ t:: ~1l 

.c 

~ e i u 
.~ 'ä " .~ g." $ =' .~ e a fJ ~ 0 tl =' 0 

Q ...l ...l ~ Ci) Ci) ~ ~ Ci) Ci) 

~ -
35 36 37 38 39 40 41 42 43 ·44 45 

- I 
II 

, 

1 1 1 1 5 2 2 2 III 

4 30 2 14 3 12 120 1 1 2 1 IV 

1 3 3 1 4 3 V 

2 22 4 3 2 43 1 1 1 VI 

2 4 VII 

9 54 9 9 6 7 174 4 VIII 

1 1 1 3 1 IX 

7 4 1 15 1 1 X 

1 2 3 XI 
2 2 8 XII 

16 95 8 14 8 33 294 2 2 4 3 XIII 
5 65 10 15 4 6 198 3 3 XIV 
8 137 6 16 6 26 308 1 2 3 2 XV 

14 39 25 13 5 27 227 XVI 
2 3 1 XVII 

4 1 3 8 2 2 1 XVIII 

1 1 4 XIX 

2 34 4 2 2 4 82 XX 
XXI 

1 1 XXII 
XXIII 

XXIV 
XXV 
XXVI 

62 500 69 90 36 126 1.503 7 15 22 19 
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692 . NaCh:riChtin Nr.ll 

7a Beanstandungen auf dem Gebiete 
, , . Nach Arbeits-

Beschäftigung von Jugendlichen 

c:: 
11 ,; ] 'öl S " .cl 

~ =' 
~ ~ ·5 i Arbeitsinspektorat für ~ 

~ -eS 1 ·B 
1:: 'öl .., 
" ~§' " c:: 'öl .::: .~ =' h .::: ~ ~" " " c:: ]1 ·il " " ,c 

" " ~ ,c 

~ .. -§ 'ä ~i :a .fi =' .. .. 
" 

ca 
tI I" .fi ] .. .. Po ':3 . 

"8 ::l -5 .. -5 ä C g .. 
~ ~ 0 li~ ... 

~ 
olQ .. 12 f-< CI) ~ ~ ;:> CI) 

------------------ ------------
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

.. 
I 

den 1. Aufsichtsbezirk 2 26 6 3 6 2 1 3 

den 2. Aufsichtsbezirk 10 4 1 4 8 4 1 1 3 

den 3. Aufsichtsbezirk 4 1 2 5 1 
in Wien ............. 

den 4. Aufsichtsbezirk 35 11 10 1 1 1 2 

den 5. Aufsichtsbezirk 9 4 

den 6. Aufsichtsbezirk 22 41 6 12 6 1 2 

den 7. Aufsichtsbezirk in Wr. Neustadt ....... 8 80 37 38 27 12 ,20 4 7 

den 8. Aufsichtsbezirk in St. Pölten .......... 34 112 81 17 29 33 51 7 4 5 

den 9. Aufsichtsbezirk in Linz ............... 5 29 40 80 12 34 45 33 

den 10. Aufsichtsbezirk in Salzburg o •••••••••• 11 111 81 8 30 48 46 2 

den 11. Aufsichtsbezirk in Graz ............... 16 70 2 89 23 3 10 3 

den 12. Aufsichtsbezirk in Leoben o ••••• o ••••• 9 145 106 1 23 71 66 6 13 2 

den 13. Aufsichtsbezirk in Klagenfutt '0' o ••••• 18 90 46 38 35 117 86 28 33 66 

den 14. Aufsichtsbezirk in Innsbruck .......... 4 62 95 9 28 7 14 24 56 

den' 15. Aufsichtsbezirk in Bregenz ............ 7 49 46 14 13 50 38 3 35 

den 16. Aufsichtsbezirk in Eisenstadt .......... 113 67 30 5 6 4 15 27 

den 17. Aufsichtsbezirk in Krems ............. 16 26 14 44 2 11 23 9 

den 18. Aufsichtsbezirk in Vöcklabruck ......... 4 26 29 12 12 34 29 4 
, 

Bauarbeiten in Wien ......................... 1 .. 
Summe ... 119 965 779 301 334 393 432 139 143 210 

, 
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, 

Nr.,ll 

des' Verwendungsschutzes 
inspektoraten geordnet 

Mutterschutz 

0 ... 
i e«l e~ 

,Cl' 

L 
'" "le !~ "It\ 

Öt t;e 

~ 
0 .. 
.c" .c .. oft: t't: ~§ ~~ '" ~~ CI) 

U t §'" §" 
'0 .~"8 ",,'0 

~l 
.- Cl 

ji ~~ I ~~ ~~ ~'O 
CI) III III III 

11 12 13 14 

47 67 

36 48 

13 45 

61 18 

13 31 6 

90 115 

225 48 

339 4 64 1 

273 10 

326 55 

216 141 41 1 

433 . 7 178 5 

539 168 

295 70 99 

248 4 22 '. 

267 61 50 

129 3 56 5 

146 10 12 

2 

3.696 331 1.104 12 

Nachrichten 

In ... 
.:!l 

Cl .c 
" '" 51 I ... 

~ t li! Q 

~ CI) ~ 
" .g • !:: III 

" ·a .c " N 

"" I ~ '5 'P a .c 0 Z .( CI) CI) 

15 16 17 '18 

10 77 1 155 

36 84 6 110 

4 49 34 

5 23 23 54 

37 7 69 

115 2 341 

9 57 5 62 

15 84 13 116 

3 13 18 379 

94 149 7 139 

3 186 18 

41 231 6 100 

197 365 15 501 

56 225 88 

7 33 4 182 

111 149 

3 67 180 

5 27 1 35 

2 14 

488 1.935 108 2.726 

693, 

7a 
Arbeitszeitangelegenheiten ~ 

... ~ 
'" Jl] Cl § " .:!l .!:: I> .c .r~ , " et 

Q 
N 

~ !!l '3Q " 
~ 5~ .. " ::s 5 .,"" ... ~ 5 '0 ""::s 

li! ~ g .... '0 §sl\ "" § '" '<1 5 j'O il ~ CI) e 5 '., :~ " .. ~~ 
III " ]0 

1 ~ '0 1 ""'tl " ::s5 .. t'äli 'N " 
~ ~ ," '0"" ~~ i §....1~ 0 0" 11': CI) CI) CI) CI) 

~ " 19 20 21 22 23 

,I 

I 

( 

I 
( 

44 9 208 11 f. d. LAB 
, 

' 21 60 57 248 3 f. d. 2. AB 
; 
: 

8 ' 32 74 f. d. 3. AB 
: 

7 30 4 95 f. d. 4. AB ; 

16 2 87 f. d. 5. AB 

1 1 7 350 f. d. 6. AB 

46 137 19 264 4 f. d. 7. AB 

32 163 1 312 36 f. d. 8. AB 
: 
; 

249 317 95 1.040 61 f. d. 9. AB 

28 40 3 210 48 ' f. d.l0.AB 

127 145 f. d. 11. AB 

1 48 1 150 4~ f.d. 12. AB 

173 106 188 968 28 f. d.13.AB 

43 3 32 166 54 'f. d. 14. AB 

36 27 21 266 14 f. d. 15. AB 

75 219 2 445 1 f. d. 16. AB 

93 27 20 320 9 f. d. 17. AB 

8 240 2 285 15 f. d. 18. AB 

14 f. Bauarbeiten 

837 1.621 463 5.647 333 
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694 NaChrichten 

7a 
Bllckereiarbeiterschutz 

C::. 

" ~ -3 
'S " Arbeitsinspektorat für 

"CI 

" I III 
c: .. 

·5 "CI .. 
w III 
'öl .S .0 .. N 

~ .~ 

~ 
.~ .. a .0 u 

.( tU 0 
Z Jll "" ---------

24 25 26 27 

den 1. Aufsichtsbezirk 1 2 2 

den 2. Aufsichtsbezirk 2 4 3 

den 3. Aufsichtsbezirk 2 1 
in Wien ............. 

den 4. Aufsichtsbezirk 10 2 1 10 

den 5. Aufsichtsbezirk 3 10 4 2 

den 6. Aufsichtsbezirk 1 6 

den 7: Aufsichtsbezirk in Wr. Neustadt ....... 1 28 8 4 

den 8. Aufsichtsbezirk in St. Pölten .......... 1 

den 9. Aufsichtsbezirk in Linz ............... 49 12 3 2 

den 10. Aufsichtsbezirk in Salzburg ........... 4 

den 11. Aufsichtsbezirk in Graz ............... 89 119 

den 12. Aufsichtsbezirk in Leoben ... , ........ '4 1 70 

den 13. Aufsichtsbezirk in Klagenfurt ......... 21 46 2 15 

den 14. Aufsichtsbezirk in Innsbruck .......... 55 3 

den 15. Aufsichtsbezirk in Bregenz ............ 24 5 

den 16. Aufsichtsbezirk in Eisenstadt .......... 3 12 8 

den 17. Aufsichtsbezirk in Krems ............. 11 8 

den 18. Aufsichtsbezirk in Vöcklabruck ......... 12 

Bauarbeiten in Wien ......................... 

Summe .. , 96 301 44 245 

Nr.l1 

Beanstandungen auf dem Gebiete 
. Nach Arbeits ... 

c:: .. .. 
'" ~ 
:E 0 .. c: ... 
;1i " :ä "CI 5 ... 

:I -5 c:: § ... .. 
" ... § ... ...l i .~ c: ~- ~ .... " .. 
"" fj'" !! 

... t " 
.. 

5~ c: "CI .. " ~ ~ ... 
" :§ 

~ 
"CI ~~ ~ j " .05 N 

~ tl~ " ... -5 "äI s" ... 
~§ -5 ~ a ~ .. ...., 

" "" ::> Jll "" ...l ..: 
---------------

28 29 30 31 32 33 34 

5 17 

9 1 2 4 

3 5 

23 2 

19 5 

7 1 4 

41 1 6 1 5 15 

1 14 ' 5 

66 86 15 9 28 9 

4 1 1 6 6 

208 2 27 

75 2 4 1 1 2 13 

84 1 17 11 3 13 199 

58 6 1 7 12 

29 7 11 5 14 12 25 

23 52 5 13 

19 8 25 3 107 57 

12 3 

. , 

686 .19 202 41 36 201 419 
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Nr.ll 

des Verwendungsschutzes (Fortsetzung) 
inspektoraten geordnet 

Berufsausbildung 

]1'1 bii ..!l c:: " .. " § ß 
·t::'ä ~ l;! 

~ j .a !!!' ]~ " ~ " tI '8 ... " 1;1 i:Q ....l~ !f1i 1:l .. 
~ .. ,l:l ..... i:l:a I 

-8 
""....l ... u .c:: t:: ~~ u .~, " g"" ... ~ l'J ~ Cl ....l i:Q 

35 36 37 38 39 

I 

48 

142 

38 

24 

7 11 

2 

2 8 9 3 12 

1 6 

21 53 24 6 

11 2 

7 3 

1 7 

3 12 11 63 2 

3 2 4 2 

11 17 18 11 

19 6 1 

13 40 3 2 4 

60 2 

62 500 69 90 36 

. 

Nachrichten 695 

7a 
Arbeitsverfassung 

0 '" ... ... ., 
] 

c:: :c 
" .... 

'" !!!' '" ~ 
" c:: 5 c:: "" ... ... ... 

I .:: :a ~ ~ .. 
'" 1l '" rn rn 

I ... .. 'il <fl .. 
i:Q ... .. .. ... 

"" ~ ~ "" 1'1 ... ... ... • g> ~ ~ .~ c. 

~ 
... 

.~ ~ :! ~ , 'E iS ... 0 rn rn i:Q i:Q rn rn 

40 41 42 43 44 45 ~ 
I 

65 f. d. l.AB 

148 2 2 -; f. d. 2. AB 

43 f. d. 3. AB 

37 63 . f. d. 4. AB 

23 f. d. 5. AB 

2 9 , f. d. 6. AB 

4 58 f. d. 7. AB 

1 27 f. d. 8. AB 

22 163 10 10 19 f. d. 9. AB 

25 f. d. 10. AB 

39 1 1 f. d. 11. AB 

1 24 - f. d. 12. AB 

42 345 2 2 f. d.13. AB 

1 31 f. d. 14. AB 

15 109 6 1 7 f. d. 15. AB 

39 f. d. 16. AB 

226 f. d. 17. AB 

1 66 f. d. 18. AB 

f. Bauarbeiten 

126 1.503 7· 15 22 19 
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696 Nachrichten Nr.tl 

Tätigkeit der Arbeitsinspektion 

Heimarbeitskommiaaioneu und Erzeugungszweige 

~ 

! 
.§ 
u::-
:ae 
111. 
i~ 

Vorgemerkte Auftrag­
geber, deren Fertigung 
im Brzeugungszweig 

überwiegt 

Auftraggeber mit 

mw 0 

Vorgemerkte 

.a] .. ~ ln ~ 
. .31g .:l :E.. ~ 
:;.~ :ä.D g Ji ·9 
J;ii u :a ... ln ..... - .~ 8 t= ~ - j 
!.~ ~ Heimarbeitern ~ '" 
15 ~ u und ·ü °i > Cl Zwischenmeistem :I: N 

11-------------------------1---------------------------1---2---3-.-�---4 -. 71-5~1--6~1--7-1---8--1-;-

1. Heimarbeitskommission für Oberbekleidung: 

1,01 Herren- und Knabenoberbekleidung nach Maß. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 45 41 
1,02 Herren- und Knabenoberbekleidung in Konfektion . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 48 33 
1,03 Kostüme, Mäntel und Jacken für Damen und Mädchen, einschließlich 

der schneidermäßig hergestellten Bekleidung aus gestrickten und gewirkten 
Stoffen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 64 32 

1,04 Kleider, Schoßen und Blusen für Damen und Mädchen, einschließlich 
der schneidermäßig hergestellten Bekleidung aus gestrickten und gewirkten 

37 3 
20 10 

26 5 

1 
3 

1 

55 29 
156 64 

102 42 

Stoffen .................................. '" . ........ .... ...... . .. 201 165 105 53 5 2 793 101 
1,05 RegenoberbekleidUng aus Ballonseide, Gummi, Nylon, Plastik und ähn-

lichen Stoffen .................................................... 46 32 22 10 128 11 
1,06 Lederoberbekleidung .............................................. 14 11 9 2 48 2 
1,07 Uniformen ....................................................... 3 2 2 2 6 
1,08 Pelzwaren . ..... ..... .... . ... . . .... . .... . .......... ............... 25 20 17 3 25 14 
1,09 Kappen, Mützen und Hüte ....................................... 14 13 9 4 50 1 
1,10 Sonstige, zum Wirkungsbereich dieser Heimarbeitskommission gehörende 

Arbeitszweige .................................................... 2 2 2 16 
~------~~~--~--+--+--r-~--~r-~ 

Summe ... 

2. Heimarbeitskommission für Wäsche und verwandte Erzeugnisse: 

2,1 Herren- und Knabenwäsche, einschließlich Trikotwäsche, Pyjamas und 
Schlafröcke ....................................................... 80 

2,2 Damen-, Mädchen- und Kleinkinderwäsche, einschließlich Trikotwäsche, 
Pyjamas und Schlafröcke .................. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 37 

2,3 Berufskleidung und Schürzen ....................................... 85 
2,4 Mieder und verwandte Erzeugnisse ............................... :.. 12 
2,5 Krawatten, Tücher und Schals ..................................... . 28 
2,6 Hosenträger und verwandte Erzeugnisse, Zwirnknöpfe................. 6 
2,7 Bett-, und Tischwäsche ............................................ 61 
2,8 Konfektionierte Badeanzüge und Bademäntel ......................... 3 
2,9 Sonstige, zum Wirkungsbereich dieser Heimarbeitskommission gehörende 

35.1 249 90 10 

59 

19 
77 
12 
27 

6 
52 
2 

24 

47 12 

13 6 
38 35 

9 2 
18 7 
·4 2 
39 12 

1 1 

12 12 

4 

2 

1 

211.375 270 

153 

87 
382 
128 
142 
23 

160 
11 

113 

15 

7 
17 

5 

5 

1 Arbeitszweige ..................................................... 30 
----------~--~--~--~--~--+-~-----+--~ 

Summe ... 278 181 89 7 1 1.199 5C 

1) In mehreren Heimarbeitszweigen Heimarbeit vergebende Auftraggeber Bind mehrfach gezAhlt. 
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Nr.ll Nachrichten 697 

auf dem Gebiete der Heimarbeit 
Anzahl der Auftraggeber, die zu Nachzahlungen, verhalten 8 

wurden: 159 
Summe der veranlaßten Nachzahlungsbeträge . S 930 990'05 

Anzahl der im 
Berichtsjahr 

überprüften Auftrag­
geber entsprechend 

ihrer' überwiegenden 
Fertigung I 

Anzahl 
der im 

Berichts­
jahr über-

prüften 

,Anzahl der von 
den überprüften 
, Auftraggebern 

beschAftigten 

Ausgabe 
Ausgabe- und u'!d Ab­
Abrechnungs _ liefe­

nachweise run!! der 
Heun­
arbeit· 

, i Auftraggeber mit 

ca 0 
< .., ~ V'I ~ 

.g.~.!i:ä b 

~ ~ ~ ~ ;!j'. ~ 
S 'Heimarbeitern 1 
fl und .~ o Zwischenmeistern ::c 

10 11 112 113 114 

7 6 1 . 
19 12 5 2 

861 1 

15 

11 3 4 5 4 14 
29 11 21 86 31 . 3 6 

33 11 1 21 35 12 

431 
714 

76· 7 

62 35 22 3 2 162 32 7 412 3 32 60 3 26 31 20 

14 7 7' 
4 4 
1 1 
5 5 
4 3 1 

1 1 

37 
20 

1 
7 
5 

6 3 
2 2 
3 
2 

9 1 

96 
7 1 
1 
7 

13 

2 

13 1 9 13 4 
721 

731 2 
5 ,2 3 • 

125 80 '37 6 2 314 71 38 650 74 35124 4 60 58 39 

17 11 6 

10 7 3 
33 10 18 

6 4 1 
10 6 2 
1 1 

33 27 5 
21 1 

8 2 6 

5 

2 

1 

34 3 

21 
116 
20 
27 
11 
39 

7 

2 
3 

1 

23 1 

69 

1 28 
292 

1 105 
89 

9 
95 

8 

68 

3 25 

2 5 
1 4 18 3 

i 
1 . 1 10 

2 
9 1 

10 

10 8 5 

5 3 4 • 
5 21 5 

6 
362 

322 
1 2 

241 

120 68 43 8 1 298 10 2 7632 10 80 4 28 51 21 

3 

3 

1 

1 

Beanstandungen hinsichtlich 

Ge­
fahren· 
schutz 

Entgeltschutz 

2 3 5 4 2 
4 1 3 2 1 

4 2 1 3 
2 1 1 

2 146 2 1 6 3 

6 2 17 13 11' 5 13 6 

8 1 

2 

5 4 
2 2 

2 1 
2 

2 

2 
2 

2 3 
2 2 

1 '3 

1 

1 5 3 

5 

1 

24 ,10 40 32 20 6 30 19 1 5 5 11 

3 1 3 2 4 

1 4 2 
15 4 9 7 

1 1 
5 12 14 

2 1 2 1 
1 1 

2 
5 
1 
2 

1 

124,53 

1 2 . 

1 
3 8 

11 

1 
4 

3 

1 

1 3 

1 

1 

27 9 36 32 18 3 22 14 2 

4 

2 

1 
2 
1 
1 

1 

1 

6 7 
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698 N achrichtert Nr.11 

Tätigkeit der Arbeitsinspektion 
-:: 

~ 
, 

Vorgemerkte Auftrag-
~ geber, deren Fertigung Vorgemerkte 

" im Erzeugungszweig 
" überwiegt t:! 
~ 

.§ 
u:::-

, :ac: -u Auftraggeber mit 

Heimarbeitskommissionen und Erzeugungszweige ~l, .g .. 
=~ 0 "w i] ~ In 0 ... 

.:!l In .. 
~.~ :E .. 

Jl .. ~ :ö u .. .:!l 

'" 
0 Jl u u wu 

i - N d ·5 9 i!:I: u Jl 
8.!!!' ~ Heimarbeitern .~ ~ 
~i und '!i 0 !l Zwischenmeistem 
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3. Heimarbeitskommission für Textilien: 

'3,1 Maschinstrickerei und Wirkerei, einschließlich der Ausfertigung ....... 110 107 48 41 14 4 1.397 2 
3,2 Handstrickerei, Häkelei, Netzwarenerzeugung und Handklöppelei ...... 27 24 13 6 5 279 
3,3 Maschinstickerei auf Kleidern und Blusen und Handstickerei ............ 18 8 4 3 1 51 1 
3,4 Petitpoint- und Gobelinstickerei .......... ' .......................... 15 15 4 5 5 1 276 
3,5 Posamenten- einschließlich Lampenschirmerzeugung .................. 33 33 17 13 3 251 
3,6 Weberei ......................................................... 27 27 12 13 2 167 
3,7 Sonstige, zum Wirkungsbereich dieser Heimarbeitskommission gehörende. 

, Arbeitszweige • 0 •••••• o •••••••••• o •• 0 ••• '0' 0 ••• 0 •••• 0 •• '0' o. o ••••• 13 12 7 5 64 1 

Summe ... I I 226 1 105
1 861 30 1 '51 2.485 1 4 

" 

, 

4. Heimarbeitskommission für Maschinstickerei nach Vorarlberger 
Art und maschinelle Klöppelspitzenerzeugung : 
4,1 'MaschIDdle Herstellung von Weiß- und Buntstickerei mit einnadeligen 

Stickmaschinen (Lorrainestickerei), ausgenommen Stickerei auf Kleidern 
und Blusen ..................................... ' ................. 

4,2 Kettenstichstickerei. ............................................... 5 5 5 195 
4,3 Weiterverarbeitung maschinell hergestellter Klöppelspitzen ............ 2 2 2 ' . 37 
4,4 Schifflistickerei und Handmaschinenstickerei hinsichtlich der Heimarbeiter. 88 88 38 35 11 4 927 
4,5 Sonstige, zum Wirkungsbereich dieser Heimarbeitskommission ,gehörende 

Aibeitszweige ..................................................... 1 1 1 2 

Summe ... 1 I 96 1 39 1 37 1 16 1 41 1.161 1 

5. Allgemeine Heimarbeitskommission : 
Herstellung von 

5,01 Schuhen aller Art, einschließlich Schuhobeneilen ..................... 36 36 17 14 5 276 
5,02 genähten Handschuhen aller Alt, nicht jedoch von gestrickten, gewirkten 

und gehäkelten Handschuhen ...................................... 20 20 13 5 2 142 
5,03 Leder-, Taschner- und Galanteriewaren ................... , .......... 45 44 24 15 4 1 429 3 
5,04 Kunstblumen und Schmuckfedern .................................. 11 11 4 6 ] 87 .. 
5,05 Papierkonfektion und Kartonagewaren .............................. 44 44 29 13 2 213 
5,06 Spielwaren aller An; Waren aus Kunststoff (Plastik, Nylon, Perlon und 

ähnlichen Stoffen), soweit ihre Herstellung oder Bearbeitung nicht in einen 
anderen Erzeugungszweig dieser oder anderer Heimarbeitskommissionen fällt 74 70 39 20 9 2 818 

5,07 Drechslerwaren, Korbwaren, Pinsel und Bürsten, Holzwaren' aller Art. 39 38 20 16 1 1 334 1 
5,08 Knopfwaren und deren Adjustierung, ausgenommen Zwirnknöpfe ..... 5 4 '4 19 
5,09 Bijouteriewaren und Waren nach Gablonzer Art; ........... ' ......... 59 57 27 19 10 1 827 

ferner die 
5,10 Metallbearbeitung und -verarbeitung ................................ 148 147 93 33 17 4 1.426 
5,11 Büchsenmacherei .................... ' ............................. 15 15 10 5 61 

I sowie die Herstellung von , 

5,12 chemischen Erzeugnissen ................... , ...................... 28 28 15 10 3 215 
. 5,13 Perücken und Haarersatzteilen ..................................... 5 5 3 2 23 

5,14 Schirmen aller An, ausgenommen Lampenschirme ........... " ...... 4 4 4 38 
5,15 Sonstige, zum Wirkungsbereich dieser Heimarbeitskommission gehörende 

Ar beitszweige .................................................... 77 77 45 27 3 2 507 

Summe ... I I 600 1 34311891 57 1 111 5.415 1 4 

Gesamtsumme ... I 1
1
•
551 1 9171491 1120 1 23111.6351 328 

') In mehreren Heimarbeitszweigen Heimarbeit vergebende Auftraggeber sind mehrfach gezählt. 
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Nr.11 Nachrichten 699 

auf dem Gebiete der Heimarbeit 8 
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10 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40' 41 

, 
73 24 28 16 5 338 1 2 1.096 1 2 22 1 5 18 34 27 9 22 20 6 26 17 1 7 6 3 

9 5 2 2 193 1 76 5 2 20 11 4 3 2 2 3 2 1 3 
1 1 1 2 2 1 1 
4 2 1 1 54 208 4 1 3 1 1 1 2 1 1 1 
8 2 5 1 41 1 79 11 11 14 3 2 6 3 3 2 1 

16 5 9 2 77 116 4 1 2 17 8 2 3 8 6 1 

4 2 2 14 2 17 3 6 1 2 3 3 1 3 1 1 1 

1151 391 481 221 61 7171 21 61 1.5941 11 2\ 51 1 31 301 71 1 571 I I I I 391 91 391 371 91 I 421 211 21 131 61 6 

3 3 29 72 3 2 1 1 1 1 
1 1 3 6 

·34 15 13 5 1 250 382 21 10 4 4 4 4 

1 1 2 1 

391 161 141 81 11 2841 1 I 461 1 I I 1 241 I 121 I I I I I I I 51 51 1
0

• I 51 51 .·1 I ·1 

I 
I 

21 6 10 5 62 2 196 6 2 10 1 1 2 3 

12 5 6 1 53 127 4 14 2 13 4 1 4 2 1 2 2 .. 
18 8 7 2 1 101 23 224 2 17 1 6 21 5 1 3 1 5 2 2 1 5 1 
4 3 1 13 66 3 4 1 3 1 2 1 

17 10 4 3 56 116 13 3 15 6 1 5 1 2 1 2 

36 15 13 7 1 141 22 486 21 3 69 12 14 12 5 12 11 1 8 2 2 3 1 
14 5 8 1 73 1 3 194 9 5 4 4 6 2 4 3 1 4 4 3 4 

1 1 6 8 1 .1 
24 7 6 10 1 126 297 5 1 1 4 1 2 2 1 1 1 5 

54 26 10 15 3 289 43 930 43 15 20 7 2 1 9 6 5 3 11 4 1 7 1 
15 10 '5 59 2 7 1 4 9 7 

12 6 4 2 30 2 95 8 3 9 2 1 2 1 1 1 1 1 
5 1 1 1 

1 1 5 5 

25 15 8 2 112 155 25
1 24 8 5 1 27 9 5 1 4 3 1 3 

254\114\ 85\ 481 711.0721 1 11541 2.9011 21 11621 4114311001 761 11 21 11 11391 101 671 361 161 71 341 201 21 91 21 1 25 

653 317 227 92 17 2.685 84 200 6.369 79 47 417 39 261 292 193 1 6 1 1129 38 187 142 63 16 133 79 7 27 38 49 
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